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Des Meeres und der Liebe Mellen.
Roman von Arthur Zapp.

* rr2P e,L' föi rt “ plötzlich erschrocken zusammen. Ein
heuê , luftiges Zachen, das aus dem Gewühl der Tanzen-
Len heruberklingt, hat ihn erweckt und erniichtert. Mit
heftigem Griff faßt er sich an die Stirn.

„Eitler Narr ! Kindischer Träumer !" schilt er sich
Seine Phantasie hat ihm wieder einnial einen Streich ge
spielt und er hat sich einer dummen Einbildung hinge-
gebem wahrend er in ihreni Blick Empfindungen zu lesen
vMneutt hat, von denen die stolze Amerikanerin, die
reiche, vornehme Dame, sicherlich weit entfernt war . Mit¬
leid, rem menschliches Erbarmen ist es, das sie für ihn
empfindet, weiter nichts. ' '
~ r£ er  KpE nagt an seiner Unterlippe ; beleidigtes
Gewstgefuhl und Bitterkeit ringen mit einer heißen,
machng qmllenden Empfindung, die er, zornig über sich.
Mit aller Gewalt m sich zurückdrängen Niöchte und gegen
die doch Wille uiid Kraft ohnmächtig sinA

„Was lesm Sie auf dem Grunde des Meeres , Mister
Meinhard ? tont plötzlich eine ireckische, inelodische
Stimme an sein Ohr.
. Wie von einem elektrischen Funken berührt , schnellt er

seine Phantasie soeben so lebhaft
beschäftigt hat, steht vor ihm und lächelt ihn schalkhaft,
mit ihrem liebenswürdigsten Lächeln an . Er zieht ver¬
wirrt semen Hut.

»Ich dachte an die Heimath!" starnmelt er, iiur um
«was zu sagen.

Wr Gesicht nimmt einen halbernsten Ausdrrlck an,
ihre Hand deutet geradeaus in die Richtung, die der Bug
MN einer Geschwindigkeit von achtzehn Seemeilen in der
Munde durchschneidet.

Vicht' rückwärts!""" sŝ ®ie  schauen, Mister Meinhard,'
----- baden Recht, Miß Hillyard", erividert er. „Wer
Sie wissen, wir Deutsche sind Träumer ."

MeinlsSie  sich drüben abgewöhnen, Mister
Em bitterer Ernst zuckt urn seine Lippen und mit

etnor Betonung, die ihre Verwunderung erregt , sagt er:
^^ chw^ de mm alle Mühe geben, Miß Hillyard !"

Sie sicht ihn betroffen an, ohne Ahiiung von deir Enr°
Mnoungen , die ihre allgemein gemeinte Aeußernng in
chm hervorgerufen hat, Um dem Gefpräch eine heitere
Wendung zu geben, fragt sie, irach dein Gewühl der iioch
mrmer nach den Klängen der unermüdlicheii Drehorgel

hinweisend: „Warunr taiizen Sie nicht, Mister

pöhelt Sein Lächesii hat etwas Weltschrnerzliches,des Melancholisches. '
.»Ich denke auch die Zeit des Tanzens ist für rnich

boruber, Miß Hillyard !"
. Wiedca: sicht sie ihn fragend aii. Es ist ' etwas in

IfÜä?n„ ^ das Herz warni machl. und ihr
«.efstes Mitgefühl mit dem Vereinsaniten, von der Vor¬
sehung stiefmütterlich Behandelteii einflößt.

„Kommen Sie , Mister Meinhard !" sagt sie. „Wir
Wollen em wenig promeniren. Wenn es Ihnen recht ist.

orientire ich Sie , so viel ich vermag, über die musikalischen
Verhältnisse New-Horks. Von der Acadeiny of Music
haben Sie bereits gehört — "

Sie will sich in Bewegung setzen, aber er zögert.
„Ich möchte um Alles in der Welt nicht die Ver

anlassung sein. Miß Hillyard", bemerkt er, „daß Sie sich
einern Vergnügen entziehen, das Ihnen gewiß ein ge
wohntes und lieb und Werth ist."

„Halten Sie niich für eine so Passionirte Tänzerin '-'"
giebt sie lächeliid zurück.

„Warum sollten Sie nicht den Geschmack der jmigen
Damen Ihrer Gesellschaft theilen? Sehen Sie nur . Miß
Hillyard — " er deutet mit der Rechten nach den Tanzen¬
den hin, die sich eben im Dreivierteltakt des Walzer
drehen — „sehen Sie nur , wie flott und — " ein
ironisches, säst niognantes Lächeln zuckt um seine Lippen
— „wie schneidig Herr von Mägdewitz das Tanzbein
schwingt! Reizt Sie denn das garnicht. Miß Hillyard ?"

Sie sieht ihn forschend von der Seite an ; ein ganz
feines kaum sichtbares Lächeln süßer Befriedigung huscbt
flüchtig über ihre Züge.
, "Freilich", erwidert sie schalkhaft, „freilich, der An¬
blick,st verführerischund es ist schwer zu widerstehen.
Herr von Magdewitz tanzt wirklich zum Entzücken.
Dennoch bin ich bereit. Ihnen das Opfer zu bringen und
dein fußen Genuß zu entsagen, unter Herrn von Mägde¬
witz' graziöser Führung über den Ocean zu tanzen. Ich
hoffe. Sie werden mein Opfer zu würdigen wissen, Mister
Memhard ."

Der junge Künstler befindet sich in einer Seelen-
verfassung, in der er nicht im Stande ist, ihren harmlosen
Scherz mit Humor anfznnehmen. Sein Gemüth ist ver¬
bittert , seine ohnehin in jahrelangen! Kainpf ums Dasein
Kntirten . Nerven sind durch die letzten Ereignisse bis zum
Zerspringen angespannt. Der Wahn, daß er für die
kapriziöse reiche Amerikanerin ein Gegenstand des Mit¬
leids ist, stachelt ihn im Verein mit einer arideren auf-
re-zendeil Empfindung, über die er sich in diesem Moinent
selbst keine Rechenschaft giebt.

„Sehr liebenswürdig, Miß Hillyard", entgegnet er
und tritt einen Schritt zurück und lüftet förmlich den Hut,
„aber ich könnt' es inir nicht verzeihen. Sie um eine
Freude gebracht zu haben. Ich kann Ihr Opfer wirklich
nicht annehmen. Miß Hillyard."

Sie sieht ihn betroffen an ; ihre weißen Zähne iragen
heftig an der^lstiterlippe; eine Blutwelle ergießt sich in
hr Antlitz, feie schwankt, was sie thnn und was sie er¬

widern soll. Tw -tAit plötzlich die bekannte Stimme
Leutnant von Mägdewitz' in ihr Ohr : „Hier findet man
Sie , gnädiges Fräulein , im einsamen töta -ü-tete mit
unferenr verehrten Künstler!" Er zieht höflich die Mütze
vor deni an, Geländer Lehnenden. „Haben Sie denn den
Walzer nicht getanzt, gnädiges Fräulein ? War einfach
gottvoll ! Rosen aus deni Süden . Aber wissen Sie,
gnädiges Fräulein , welch großartige Chose wir jetzt
planen '? Eine Quadrille, wahrhaftig! Kolossale Idee,
wie? Mitten auf dein Ocean — einfach pyranndal ! Ihr
Herr Bruder , Herr von Nordenfeld, Herr Rasch und
meine Wenigkeit bilden ein Carrs . Wollen den guten
Leuten im Zwischendeck nial zeigen, was 'ne Harke ist.
Na, darf ich auf den Vorzug rechnen, meine Gnädigste?"

Er schlägt die Hacken zusammen und verbeugt sich
flotter als je, ganz gehoben von seinen Triumphen als
Tänzer , erhitzt, strahlend von der Vorfreude an dem, was
noch kommen soll.

Miß Hillyard wirft einen raschen, verstohlenen Blick
nach dein Geiger hinüber, der mit verschränkten Armen,
einen irorlischen Zug im Gesicht, abseits steht.

„Ich acceptire mit Dank, Herr von Mägdewitz", sagt
sie freundlich und mit Betonung fügt sie hinzu: „Sie sind
doch stets der Gleiche: imnier voll Ritterlichkeit undGalanterie ."

Dann neigt sie leicht ihr Haupt gegen den Künstler,
der stuinm den Gruß erwidert, und rauscht am Arni des
iriumphireiid lächelndeu Leutrmnts davon.

Hans Meinhard sieht ihnen starr nach; seine Gesichts-
züge verzerren sich krampfhaft ; eüt heißes Reuegefühl
durchfährt ihn und es durchzuckt ihn der Impuls , der
Ainerikanerin , die er — er einpfindet es ivohl — in
wahnsinniger Eifersucht verletzt hat, nachzueilen. Aber
im nächsten Morueut stößt er eiu kurzes, heiseres Lachen
aus , ml mit ingrimmiger Zufriedenheit und dreht sich
mit heftigen! Ruck um und starrt ivie vorher in die
fluchende See.

Um vier Uhr tritt Mr . Hillyard an den noch immer
einsam in der Nähe des Bugspriet Lehnenden heran.

„Nun , Mister Meiiihard ", redet der Amerikaner den
Künstler an, „meine Schwester erwartet Sie in der
Kabine des Kapitäns . Sie möchte gern —"

„Verzeihung, Mister Hillyard", erwidert Hans Mein-
-hard, „ich wollte eben einen Steward beaufttagen, mich
bei Ihrem Fräulein Schivestör zu entschuldigen."

„Zu entschuldigen? Fühlen Sie sich nicht wohl,
Mister Meinhard ?"

Der Geiger zögert einen Augenblick mit der Antwort.
„Ich möchte Miß Hillyard bitten", sagt er endlich,

„nrich von den weiteren Lektionen zu dispensiren."
„Zu dispensiren ? Aber warum denn?"
„Weil — " die Blicke des Antwortenden vermeiden die

fragend auf ihn gerichteter! Augen des ihm Gegenüber-
stehenden und irren über Deck und See hin — „es ist mir
Peinlich, die Kabine des Kapitäns zu betreten, überhaupt
das Hinterschiff, auf das ich nun doch mal nicht gehöre.
Sie werden ineine Empfindungen begreifen. Ich möchte
mich nicht neuen Uilannehmlichkeitenaussetzen und möchte
nicht länger die Güte des Kapttäns in Anspruch nehmen
rmd die —- Ihres Fräulein Schwester."

Der Amerikaner sieht dm Künstler forschend, kopf¬
schüttelnd an.

„Aber Mister Meinhard ", erividert er, „ich glaube.
Sie sind wirklich — verzeihen Sie mir meine Offenheit
— allzu empfindlich. Mau hat Ihnen schweres Unrecht
zugefügt — gewiß. Aber man hat Ihnen doch auch eine
Genugthuung bereitet , die Sie wohl für das Erlittene
entschädigen könnte. Wirklich, Mister Meinhard, ich
glaube. Sie gehen zu weit in Ihren Bedenken und Sie
sollten meiner Schwester nicht das Vergnügen und die
angenehm empfuudeile Zerstreuung rauben, die ihr der
Unterricht und das Zusammenspielen mit Ihnen be¬
reitet ."

(Fortsetzung folgt.)

Eiserne Garten - u . BalRonmÖhel,
Naturholzwurzelmöbel,

llasenmähmaschinen — Pflanzenteübel,
K oll sch u tzwän d e

empfiehlt in grösster Auswahl zu billigst gestellten Preisen

L . D . Jung -,
Telephon 313 . KArchgasse 47.
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Kinderwagen, Sportwagen, Kinderstiible.
Den Empfang der Mesilieiten zeige hiermit ergebenst an.

Preise billigst bei mir allerbestem Fabrikat.
Reparaturen in eigener Werkstätte . — Verdecke , Milder , Gardinen eie . einzeln.

Badewannen , Trockengesteüe , Gummi-Betteinlagen , Soxhiet -Äpparate etc.

(Gegr. 1859.) H . SdlWeitzei ', kllSNbvgSNggSSS 13. (Telefon 496.)
Aeltestes Special ^Geschäft dieser Branche am Platze . 49

WchmW-AiilichtWeii!
®ei Anschaffung von Model « feglicher Art bitte um gest. Besichtigung meiner

^ 1100  Quadratmeter umfassenden AilBeliüWssülk . ^
enthaltend

40  complete Muster-Zimmer,
Schlatzimmer,Speisezimmer, Salons re.,

sowie eine unübertroffene Auswahl in

WemiiM, ftnteunölitlii, Kelim und« weck
speciM«: Vraut-Ansstattunge», Penfionr-

und Hotel-Einrichtungen.
Uür gediegene Fabrikate, hervorragend prerc.melthv

.Gigene Merkstatte«. Telefon 2006 «. 2321.

Joseph Wolf,
, 48 Friedrichstraße. Friedrichstrahe 48.

nahe Schmaldach erst»ak e.

Richard -Wagner -Yerein.
Montag , den 22 . April , Abends 8 Uhr , im grossen Saale de?

Casino -bieseilsehaft , Friedriehstrasse:Ooncert.
Mit wirkende : Herr Fduard ISeuss (Clavier ) und Grossh. Bad . Kammersängerin

Frau Luise Beuss - lSelce (Gesang ) aus Dresden.
Programm:

1. Recitativ und Arie der „Kassandra “ aus „La prise
de Freie “ . . Berlioz.

2. Fantasie op. 17 . . , . . . . . . . ,,.  Schumann.
Ruinen -Trophäen -Palraen.

(Franz Liszt gewidmet .)
Motto : Durch alle Töne tönet

Im bunten Erdentraum,
Ein leiser Ton gezogen
Für den, der heimlich lauschet.

Fr . Seti leget
3. Erzählung der „Kundry “ aus „Parsifal “ . . . . . Wagner.
4. Zwei Legenden für Clavier . . Liszt,

a) Franz von Assisi predigt den Vögeln;
b) Franz von Taula schreitet über die Wogen.

5. Dramatische Scene . " , Liszt.
„Jeanne d’Arc du bilcher“.

(Dichtung von Alexander Dumas .)
Marten zu dieser Veranstaltung werden den Vereins -Mitgliedern zu«

geschickt. Für Nichtmitglieder findet der Verkauf bei Herrn Musikalienhändler
Scliellenberg , Grosse Burgstrasse 9, statt . F 348

Numerirter Sitz 4 Mark.
Unnumerirter 2 Mk . 50 Pf.

Der Vorstand.

Complete
Küchen- Einrichtungen

in jeder Preislage empfiehlt 3543

Franz FlOssner,

L
Laden:

<2r . Hurgstrasse IO.
Annahmestellen:Moritzstr .109

* und Sedanstr . 6.

Zugang zur Fabrik:
Motzlieimerstrnsse 55

und
lerliingerte lllücliei -str

101
für Manien - und Uerreu -Garderoben , Teppiche , Möbel - und

Mecoratlons -StofTe etc.

Gardinen-Wasch- nnd Spannerei. — Decatier-Anstalt.
Schnellste Bedienung :, Massige Preise.

5554

Eibensctiütz-Conservatorjürn für Mnsik
zugleich

Theaterschule für Oper und Schauspiel.
Haupt -Institut : Wiesbaden . Luisenstrasse 4.
Zweig-Institut : Mainz , Schillerplatz 6.

Ausbildung in allen Zweigen der Tonkunst von der Anfängerschaft
bis zur künstl . Reife . 5980

34 Lehrkräfte , darunter Künstler allerersten Ranges.
IW * Eintritt jederzeit.

Prospecte gratis durch alle Musikalienhandlungen , bei Feiler & Gecks,
Langgasse , sowie im Büreau des Conservatoriums.

Der Direktor:

Alb . Eibenschütz , Clavier-Virtuose.

Wiesbadener Männergesang-Verein.

Petrolodeur .*99
Erprobtes Bicbere3 Mittel gegen Haarschwund, Sohuppenbildungu. die Krankheiten des Haarbodens.

Erregt und befördert frische Haarbildung
in auffallender Weise . Dargestellt aus entharztem und entgastem (geruchlosem ) Petroleum,

feinstes Parfüm. Wirkt belebend und nervenstärkend.
l ' lncou * au Mk . « . SO , MU . I SO und Mk . 1_

Clicinisclie Fabrik Lienzinga. Chiemsee, Post (Bayern).
Niederlage in Wiesbaden : Victoria . Apotheke , Kheinstrasse 41. (Md 2022 ) F140

Thyriotin
Besetzlick geschlitzt.

gegen üaarailM! Kahlköpfigkeit
unübertrefflich , völlig unschädlich , sicher wirkend
Der Haarausfall ist schon nach ca. vier-
wochentl. Gebrauch vollständig beseitigt

’V ■ Erhältlich in allen besseren Friseur - nnd
Parfümerie -Geschäften . F 50

Alleinige Fabrikanten,

THVRIÖT&€o ., Frankfurta. M.

E. V.
Heute Sonntag , den 21. April 1901, Nachmittags 4 Uhr abr

Familien-Ausslug nach Biebrich
(Hotel Bellevue ), F346

wozu wir unsere geehrten Mitglieder und Inhaber von Gastkarten höfl. einladen. Nicht¬
mitgliedern kann der Zutritt nicht gestattet werden. Der Vorstand.

Gemeinsame Ortskrankenkasse
zu Wiesbaden.

a * »ÄÄÄ ttSüfe * “ “ a‘"
2. ordentlichen Geueral-Bersaunnlnng

laben toii di« fltrrm Vertreter der Arbeitgeber und Kaff«,»Mitglieder hierdurch ein, mit demErsurhen»m zahlreiche» Eriche,neu.
„ * • * •• * «»*»$ * Abnahme der Jahresrechnung pro 1900. Bericht der Nechnungs-Prufung,-
Commlsston, Enllastung des Vorstandes und KaffenfÄhrers, Genehmigung eines Vertrages, sonstige
noch eingehende Anträge. F 321

Wiesbaden, den 19. April ISA. Der Kaffen-Vorstand.
_ _ liari (aicricii , Vorsitzender.

legen Sie Wertli auf elegante und gute
so verlangen Sie bei Bedarf mein»
neuen Muster moderner Stylriohtung.

Ca. 3000 Sorten.Tapeten 9 Herrn. Stenzei,
Schulgasse IS.

i . das Neueste bringen zu können , verkaufe vorjährige Muster bedeutend unter Preis»
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Wilh.Killian
2 Miehclsberg 2,

Gegr. 1879. empfiehlt

Pli . Ijenaile , Möbel- uub Betten-Geschäft,

sein grosses

Lager
Hüte , Mützen,

Schirme und Filze.
Gegr. 1879.

9 Ellenbogengafle 9, nächst dem Markt.
Größtes Lager in vürgerl. Möbel am Platze.
130 Matratzen jeder Art von 6—75 Mk.
75 Holzbetlftellen von 14—80 Mk.

Eiienbetteii, meergrün mit Gold. 35 Mk.
Eisenbettcn, schwarz mit Gold, 85 Mk.
40 Sprungralmien von 24- 34 Mk.

Deckbetten, Kissen, Plümeaux, roth, acht.
10 schöne Divans von 60—135 Mk.
4 Ottomanen mit verstellbaren Köpfendem
6 Chaiselongues, Ucberzngc wählbar.

40 massive2-thür. Kleiderschränke von 34—140 Mk.
Spiegelschränke, Bücherschränke.
Rubb.-Kommodcn, innen Eiche», 56—60 Mk.
Kommoden und Waschkommoden jeder Art.
20 Küchenschränke, 2-thür., 26—56 Mk.

Stühle 3, 4, 6, 8, 10—15 Mk.
Spiegel und Trümeauspiegel.
Complete Schlafzimmer, hell und dunkel.
Tische, Ausziehtische. Sopbatische.
Nußb.-Verticows, innen Eichen, sowie lackirte.

Zahlungs *Erleichterung.

nA

M
Aeschylos
Aristophanea
Aristotele»
Caesar
Cicero
Cornelius

Nepo»
Curtius Rufus

Demos Uienes

Euripides
Gaius
Herodot
Hesiod
Homer
Horaz
isocratofe
Livius.
Lys'.aa

Plato
Plautus
Plutarch
Sailust
Sophocies
Tacitus
Thucydidea
Vergi!
Xenophon
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ein¬
geführte
Schul-

Ausgaben

Griechische

Lateinische

Deutsche

Englische

Französische

Klassiker
Wörterbücher

für den
Schul¬

gebrauch

sind Yorräfchig in der

Goethe
Hauff
Herder
Kleist
Klopstock
Körner
Lessing
Nibelungenlied
Riickert
Schiller
Shakespeare
Uhland
Walter v. d.

Vogelweide
Wieland

Hermann Schellenberg ’schen
Buchhandlung

(Adolph Wilhelms ),
Specialität in Sclml - Bedarf,

seit circa 22 Jahren Oranienstrasse 1 (Ecke der
Eheinstrasse), neben der Stadt . Oberrealschule.

" Schulbücher.
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Alcott
Bulwer
Byron
Dickens
Freeman
Gardiner
Goldsmith
Hume
Irving
Macaulay
Marryat
Montgomery
Scott
Shakespeare
Swift
Yonge 5959

Jul . IVLollath,
Porzellan - »1. Bauraaterialen -Handlniie.

»cliuliicr « 2  u . 4 . Telephon-Anschluss 364. Miehelsberg *21 .
Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Glas ,̂ Porzellan - und Steingutwaaren,
einfachen und verzierten

SielnaseaegwaaB ' e ^ j
Bunzlauer und irdenen Waaren,

wie: Blnmentöpfe und Kiocligesciiiri -e.
lerner bringe mein grosses Lager in Uanal - und nauartikelu , besonders

1 Hl! R ff* ••RÄm 11 n.l 11 V V. .

Großes Möbel-Lager
der

Gewerbe-Halle zu Wiesbaden,
gegründet 1862,

10 . Kleine Schwalbacherftraße IS,
empfiehlt seine selbstverfertigtencornpleten Salou -, Speise -, Wohn -, Schreib- und
Schlafzimmer -Einrichtungen, (tzröfrtc Auswahl aller sonstigen Polster -, Kasteu-
und Kücheumöbel, sowie in Spiegel », Stühlen und fertigen Bette ».

Sämmtliche Möbel sind durch Commission geprüft und taxirt und zu billigsten
festen Preisen zum Verkauf ausgestellt. Garaulie 1 Jahr . F384

Ueberuahme ganzer Ausstattungen und Anfertigung nach Zeichnungen.

Pneumatic Harburg-Wien
Anerkannt erstklassiges Fabrikat , in allen

Fahrradhandlungen erhältlieh.

Vereinigte Gummiwaaren-Fabriken Harburg-Wien, Harburga. E.
3500 Arbeiter . (Hac.5272) Flll

^estejilarkc

von
5053

irke Ä ärztlich empfohlen,
«fl «*ie */i » I . Mk . 1 .35 , 3 — ,3 .35,3 .50 , 3 .—, , 5 .~
Wl *lie  V- » I- Mk . 1 .— bis Mk . 3 .30.

'̂jSdßt Liqueure, Spirituosen, Punsche
18H  Friichtsäfte , Südweine

HJAtersttut rhäm - rt,
. . . . . . . / 7 . | “ * “ Riidi -rstrasse 33.

♦ Geschäfts-Empfehlung. f
. . „®5 £ Ä » syÄ .s* L * .» « “ ?»
| Manne Moritzstratzc 35 betriebene
B

- . t - - - - - - ^ ^
H an Herrn Metzgermeisler Ernst Vollmer übergeben habe und bitte, das meinem sel Manne!
% m reichem Maße geschenkte Vertrauen auch ans dessen Nachfolger gütigst zu übertragen.H Hochachtungsvoll

Frau Fritz M assier , Wwe.
^Nachricht, daßvorstehende  Anzeige , gestatte ich mir die ergebene

Ochsen-, Mb- und Schweine-Metzgerei.
Z »l unveränderterWeise weiierführen werde. £
♦ nlie Arten von Fleisch - und seine » Wtirstwaaren in nur vrima *
t  babil ^ mir'hns”(be b^ lribt  gest ^ c auf die langjährige Thätigkeit als Metzger in Wieö- i
% “• Wohlwollen meiner werihen Abnehmer in vollstem Maße zu erwerbeni
^  3ubem ich bitte, mein Unternehmen güligst unterstützen zu wollen, zeichne v♦ Hochachtungsvoll ♦

Kpiist Vollmer , Metzgermeister, I
% 35 . Moritzstraße 35. |

Ochsen-, lialb- und Zchweine-Metzgerei

sind wegen ihres aussergewöhnlich sparsamen
uasverbrauches jedem anderen System vor-znziehen.

Jede Flamme heizt 2 Kochstellen.
Ich empfehle dieselben in allen Grossen für

eine Person, wie für grosse Familien. Mit und
ohne Lratofen und Wasserschiff . 5820

v Einzelne Brutofen , Banplätt -Apuarute
und Gasplättcu.

Conrad ICreli,
lauiiusitr . 13 , Kcke Geisbergstr.

Seltener Gelegenheitskaus.
Gewüch? /wie *txtauft mCittt  I )itr Unb in iHlKil!6' L wohlg-pfl-gt- Weine (eigen»

Eveiß 1909er (neue) per 100 Liter 37 Mk.. bei 10 Fl . Abu. 4.50 Mk
,,  1899er „ „ , 42
„ 1897er " , 50 " ' " " " r'  "

Roth 1900er(neue) „ "H ", 55 " " " " " g-g "
„ 1899er 65 . " 7 M "

Kl- Faßchen per Liter 2 Ps . Aufschl. Einz-ln- Fl". 3 Hs. mehr. " "
Proben umsonst, auch nach auswärts.

«f . Uhl « Ä) ! l- rttzstrghe 12

^tickelmflhle,
Restaurant und Cafe . = - 1

1 , .. . * m ^ « «saas Sunueuberjfj , i m  eold *teinihal , 1
CO) beliebter Aiufiugepunkt, mit .schönem schattigen Garton, direct am Wald gelegen, ist mit 1

d < ( eklrischcn Lahn Wiesbaden —Sonnenberg bequem zu erreicbon ®

Frmui Speisen und Getränke zu massigen Preisen, I
*on *c  anrmurUsmne llcdirnaing , ß)

l 'm geneigten Zuspruch bittet 5573



Schulranzen
in allen Qualitäten von 90 Pf. an.

prima Wildleder-Hamen,
Handarbeit , "

für Knaben und Mädchen.

Casein, Griffel und Aasten
in großer Auswahl . 5842

J . Keul,
Spiel- und Galanteriew.-Geschäft,

Ellenbogengassc IS.

Gasthaus „Aaifer Kiedrich",
Rerostraße 8S/87 . Nahe am Kochbrunnen . Telephon 2881.

ragttch frischer Anstich Dortmunder, Münchener und Felsenkeller-Bier,
direkt vom Faß.

Reine Weine . - Bekannt vorzügliche Küche.
Diners 80 Pf ., 80 Pf ., 1 Mk. und höher. Abonnement Ermäßigung.Reichhaltig« Frühstücks- und Abendkarte.

Homfortavei eingerichtete Fremdenzimmervon 1 Mark an.

Besitzer: A . M © IFmailIl,
General-Depot Dortmunder Aetien-Brauerei.

* * • ]§ ' Und Flaschenbier bei billigstem Preis frei iu's HauS. (Wieder-

(§ )
© StiMlttlsesatei “Mafia * .
© Vom 22 . bis 29 . April 1901:
© Ensemble-CJastsplel des Berliner Jenen Theaters“.
© Direction: NuSCha Butze.
^ „ Heimat “ ( Hagdai Kusdia Bn (ie ) , „ Iler Probepfeil “ ( Horiense
© v* Walnack : Wusclia Butze ) , „ Gespenster “ , „ Hie läebetprulie “ ,
«V „ Gehaurte lielte “ . (Scpt.8221) F112

® @ © © © © © © © © © © © © © © (§ ) ® (8 )l

100 jähriger
Erfolg.Ztmlrr 'r

prUdrichstefe
ZwiebacKFerd . Stemler

Friedriohsdorf(Taunus).

Alleinverkauf August  Eingel, Wiesbaden,
Hoflieferant

Sr . Majestät des Haisers n . Königs und vieler
anderer in - und ausländiselier Höfe.

JBIaiiptgescIiäft : Taunusstrasso 12—16. 41Ö8
Zweiggeschäft : Wilhelmstrasse 2, Ecke der Rhoinstrasse.

Patent-Matratzen— Patent-Polster.
B. K.-P . N«. 68424 nnd 69361.

Ohne Gurte — staubfrei — billiger Preis.
Matratzen , Sophas , Ottomanen stets auf Lager.

Dieses Polster ist verwendet bei den Sitzen der I. und II . Classe der
Königl. Preuss. Eisenbahn, Salon-Dampfer des Nordd. Lloyd etc. etc.

AD anerkannt beste und dauerhafteste Federung für Matratzen und
Polstermöbe! empfiehlt dieselbe 4688

C*eorg £ HoHnftstBiia, Tapezirer,
Webergasse 39 , I links.

Küchen- und
Haushalt -Artikel.

putz- und Scheuer-Artikel.
Besen , Schrubber , Scheuerbürsten,
Scheuertücher , Fensterleder , Pnh-

schmumme re.
Trepperrleitern , Fnhmatten.

Alles in bekannt solider Ausführung zu den
billigsten Preisen. 4862

Clottfr . Sroel,
Ellenbogengasse 5.

Seidel& Naumann, Dresden.
Weltausstellung Paris 1900:

GoSdewe Medaille.
Die Modelle 1901 haben wesentliche Ver¬

besserungen und

sehr massige Preise.
Kataloge gratis. 3451

Carl Stoll,
8. Frankenstrasse 8.

Radfahr-Unterricht*£* Veiodrom, Biebricherstr. 33.

Deutsche .Einheit-Seife,
von den 200  Mitgliedern des Schutzvereins deutscher
Seifenfabrikanten vollkommen neutral und unter steter

Kontrolle hergestellt,

ist von imeppeiefetep Güte,
von imübertrofFenep Wasehkraft.

Empfehle mein Lager in allen Sorten

neuer Möbel - Beiten,
Polsterwaaren.

Comptelte neue Betten von 48 Mk. au bis
zu 300 Mk.
... liebernahme von allen möglichen
Polster- nnd Schreinerardeitenbei billiger
Berechnung und reeller Bedienung.
Pefcruno uoit ganten iinrldjtuitgen
ju allen Preislagen bei kleinem Nutzen. 6105

Jacoti Fuhr,
Gotdgaffe 12

Mr Brautleute und
penfionen.

Durch Ersparniß der Ladenmiethe
b», ich in der Lage, sämmtliche Möbel,
alö vollständige Ausstattungen, sowie
alle Arien Polster- nnd Holzmöbrl
zu den allerbilligsten Preisen in nur
bekannt guter Ausführung yt liefern.
Möbel -Geschäft W. Egenolf,

Baynhosstraße2. 4046

Fahrräder
und sämmtlickc Zubchörtheile
liefert billigst F48
»u «<« « ro »>̂ , Einbeck.

Vertreter gef, Katalog gratis._

MossW, KMalfttdehMSiliiig.
Langjährige Erfahrung.

« . Hriindci , Große Burgstraßc8, 1.

Viel ©Kranke
leiden anr Blutarmulh, Bleichjucht. Nerven-,
Magen- und Verdanungsfchwäche, Mattigkeit»
Abmagerung. Angst- und Schwiiidrlgefühl. Ge-
dachtinijschwache, Kiirzathmigkeit,Herzklopfen, Kopf¬
weh, Migräne, Rückcnschmerzen, Äppetitmangel,
Blahmige», Sodbrennen, Erbrechen re.nnd siechen
oft langsam dahin, ohne den wahren Grund
ihrer Leiden zu ahnen und das richtige
Heilmittel zu finden. Ein belehrendes Buch mit
Krankhcilsbeschreibungen versendet an Jedermann

gratis und franco Föö
IPie Verwaltung der Emma - ISeil-
__ quelle , Ho ppnrd.

b|b Haut- und Harnleiden, 4.
“ ScliwacheKustöiide , ■

speciell veraltete und hartnäckige Fälle, heilt
gründlich u.schnell ohneschiidlielie Mittel

E. Herrmann, Apotheker,
Berlin , Xcne Hllnigstrasse 'S,  II.

Prosp. u. Ausk. discr. u. franco.

II . Vnger ’s

Frmieniüciintx.
Verztlicli als bequemster, unschädlichster,

absolut zuverlässiger hygienischer Frauenschatz
anerkannt , von vielen Frauenärzten , Universitäts¬
lehrern etc. nachweisl. verordnet.— Vanicndo
v. Anerkennungen zur Einsicht ! — 1 Dtz.
Mb. 2.—, 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.—.
Porto 20 Pf. (Bag2051 ) F121

■I. l 'nfjcr , Chem. Laboratorium,
Ilcrlin !<„  Friedrichstr . 131 c.

. . .. . CJustav Jarnlii ’s Lonristttt-
IlUllIier - Pflaster gegen Hühneraugen,

barte Haut. In Nolle» ä 75 Pf.
illlfiCIl . Erfolg säinell II. sicher. I »alle» Apo-

^ thckeu zu haben. Haupt-Depot Wies-
bade» Bictoria -Slpotheke, Nheinstr. Man ver-
lauge^ -»«» Ui' , Touristenpflaster mit der Sdiutz-
mark? Hühnchen.

empfiehlt

reingelialtene Rhein- mul Moselweine,
Original-Bordeauxweine 11.fVaiizösisdic Cogiiar«.

Luisensirasse 22 . Telephon Ko . 88.
3993
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Seliachvereiu Wiesbaden.
Lokal : "Wiener Cafe, Ecke Weber- und Häfnergasse.
Regelmässiger Spielabend: Dienstag von Uhr Abends ab.

Gäste willkommen. -
Wiesbaden, 21. April 1901.

Schach -Aufgabe.
_Von Conrad Bayer (Era-Turnier).

ABCDE F G H

ABODEFGH

Weiss.
Weins zieht an und setzt mit dem 3. Zuge matt.

Auflösung der Sehach -Aufgabe in So . 173.
Dreizüger von B. Hülsen in Beelitz,

t Lh7 — e4 1. Ke3 x e4
2. Dh5 — g4 -f 2. Ke4 — e5
3. Lb2 — d4 =4= oder 2a. K e4 — d6
3a. Dgl — 13-ff- etc.

Richtig gelöst von Herrn H. R.

Briefkasten.
Herrn H. R. Zur Beantwortung der gell. Anfrage über die

Variante des Problems So . 141, König d4—eö.
1. Kd4 — e5
2. Df3 — c3+ Kf4
3. Sc7 — e6-jj- ;;

oder
1.
2. K X d6
3. Dc3 — d4-ß-

C. V. auf Dh5—h3 genügt schon Lei —g3 oder König f4.

Skat -Aufgabe.
(a b c d die vier Farben ; A Ass; K König; D Dame, Ober;

B Bubo, Wenzel, Unter; V M H die drei Spieler.)
M, der Spieler in Mittelhand, verliert auf folgende Karte

Null ouvert und zwar mit dem neunten Stich.
a8; bB, 9, 8, 7; clO, 9, 8, 7; d8.

V
+ +

+ i
^ ♦

(V♦ ♦
♦

♦ *

*  »

^ <7 7V ❖ ❖c> V ❖
Q Q

Q
Q Q V

Cr& Q Q a  Q Q Q <> 0

Der Spieler hatte V überboten, der Grand mit Einem hatte.
Der Grand wäre mit Schwarz gewonnen worden, V hatte a und
dB, ferner in einer Farbe die Flöte vom Ass herunter und in
einer anderen A und K, während die fehlende 10 im Skat lag.

Auflösung der Skat -Aufgabe In So. 173.
Kartenvertheilung:

V.  a7 ; bA, 10, K, D, 7; dD, 9, 8. 7.
M. aA, 10, D, 9, 8; b9; cA, dA, 10, K.
H. a, b, c, dB, aK ; b8; clO, 9, 8, 7.
Skat : cK, D.

Spiel:
1. V. bA, b9, 1)8. 2. V. blO, aA, dB.
8. H. c9, a7, cA. 4. V. bK, a9, aK.

H zieht dem Spieler nur die übrigen Trümpfe heraus, nimmt
alle Stiche und der Spieler wird schwarz.

mmiB  WWW
(Der Nachdruck der Käthsel ist verboten .)

Bilder -Rätlisel.

Silbenversteek -Räthsei.
Es ist ein Sprichwort zu suchen, dessen einzelne Silben der

Reihe nach versteckt sind in nachstehenden Wörtern ohne Rück?
sicht auf deren Silbentheilung.

Schwerter, Holzkeil, Banane, Hausordnung, Magen,
Schatzkammer , Ohnmachtsanfall, Versicherung,
Schwellung, Sonnenschein.

Scherzrebus.

Auflösungen der Rüthsel iu No. 173.
Bilder -Räthsel : Mutterwitz. — Anagramm : Neige, Adel,

Chaos, Haut , Dirne, Erich , Riege, Altar, Robbe, Basel, Estrich,
Insel, Traum , Ilse , Selma, Trave, Gurt, Ulanen, Tafel, Reim,
Uhr, Helm, Enten , Name. Nach der Arbeit ist gut ruhen. —
Rütli sei : Der Buchstabe O. — Zwei Rüthsel : Grund, rund, und;
Treue, Reue. — Füll -RSthsel >Eine Schwalbe macht noch keinen
Sommer. (Leim, Neid, Wortschwall, Bein, Machthaber, Knochen,
Keiler, Benennung, Hochsommer, Eimer.) — Wort -Rüthsel«
Windspiel.

Weppelmann’s Ei» Tabletten ärztlich
empfohlen

gegen Catarrh , Husten , Heiserkeit , Verschleimung , Influenza etc»
Leicht löslich und sofort lindernd wirksam sind besondere Vorzüge von Wcppclllltlllll ’s Kill SOI* Tilblcttüll.

Zu beziehen durch Apotheken und Drogenhandlungen oder direct von Weppelmann ’s Nachf ., Bad Ems.
B — —m (F.a.1332/lg.) F104

Turn-Verein.
Heute Sonntag , LI. April

d. I ., Abends » Uhr:

Zamilien-Abend
mit Tanz,

b'dzu wir uirstUvklchrl. Mitglieder ergebenst ein¬
ladt». Der Vorstand . F 418

GMffenschGkW,
e. G . m. b. H. zn Wiesbaden,

Nicolasstraße 25,  Part.
Wir nehmen bis auf Weiteres zn 4'!*°/o

Sparkassengelder bon 20 Mark bis zu beliebiger
Höhe an. Der Zinsfuß von 4'/- % für die bis
heule eingelegten Gelder bleibt bis 1. Juli cr.
bestehen. F458

Der Vorstand.
Allgemeinez

Stand der Mitglieder; 1700.
Sterberente 500 Mk.

Anmeldungen, sowie Auskunft bei den Herren;
“ • Kaiser , Hclenenftraße6; W . Bickel,
Langgas,c20; B*. Fuchs , Wcdergasse 40; JfoU.
Bastia » , Dachdeckermstr.. Oranienstr. 23;
mi>. SSor«, Schachtstraßc 33; W. Sukbach,
NeroNraize 15.

Eintritt bis zum 45. Jahre frei; vom 45. bis
49. ;ml,re 10 Mk._ F 317

Frankf. Pfcrde-Loosc
“ . 1 Mark, 11 St. 10 Mk.. 28 St. 25 Mk.
Ziehung 24. April,_empfiehlt 5969

llö FaÜOiS , 10. Langgasse 10.

Red Star Line.
Antwerpen-Amerika.

Alleiniger Agent IV . Bickel,
Langgasso 20. F307

SSijifOiy
Heiwrajendes fjraftifunjsroiffel

J ârbeufabrihen vorm. Friedr . Bayer & Co .,Elberfeld.

1463g.) F105

Um Platz zu gewinnen,
geben wir billig ab: 3 St . Sprungrahmeu,
nniroth, 1'/2-fchläfrig; mehrere sehr solide
lackirte Holzbettstellen. 1'/-- u. 2-schIä,rig;
5 St . 3-thcil. SecgraSmatratzen, 1'/,-
2-schläfrig; einzelne Kopfkeile; gesteppte u.
genahte Strohsäcke; Deckbetten, gut gefüllt
nniroth u. gestreift. Mk. 9.—; Federkissen
Mk. 1.50 ; Stepp-Decken, Belt-Coltern,
Betttücher, Piquä-Decken; Bettbezug und
2 Kissen, 2 -schläsrig. fertig genäht,
Ia Satin -Cattun, zn 3.75.
Guggenheim c&Marx,

14. Marktstratze 14. 4226

Strümpfe
iverden iu 1 bis 2 Tagen an-
«cwebtu. gestrickt ohne Naht
in Seide,Wolleu.Banmwolle.

Größtes Lager in neuen
Strümpfe» von 15 Pfg. an.
Socken5 Pfg. bis zu den aller-
feinsten Neuheitenu. stärksten
handgestrickten.

.  Nur bei: Aciiuianu,
Ettenbogcngaise 11 u. Marktstraße 23._ 5595

§r Teppiche 33 ~
billig zu haben. 2142

Georg IBillcalicinicr,
._ ,_ Oranienstraße 31, Htb.

Täglich frifd) gelegte schöne Vier zu haben bei
Gärtner Schicrstrinerstraße8, D. 5748

sind

ßatihaus „Zum goldenen Ross“,
Boldgasse 7.

in Verbindung mit Thermalbädern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens

ärztlich empfohlen
und mit sensationellen Erfolgen
nugewendet gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren- und Leber¬
leiden, Asthma, Fettsucht , Neuralgien , Haut¬

krankheiten etc.
Eigene Koelikrnnnen-Quellc im Hanse.

'Thermalbäder . Aix Oouchen . Pension.
Budeliaus und Bitliezimmer stets

gut geheizt . 5555

Thermal -Bäder ä 60 Pf.
Badlians „Zur Krone“

3 (5. Langgasse 36 . 5534
JSäder st 50 l »f.

von 8 l lir Morgens bis 8 Iflir Abend «.

auf Jäckels Putciit”
Bett-Soplm.

VorrSthig bei 5650
Iriedl . LoeWjUeleneiieti'. 19.

Fritz Strensch
Kirchgaffe 37,

neben dem Nonnenhos.
Empfehle meine selbstverfertigtenHand-

schul,e und Hosenträger, sowie Filz- und
Strohhüte für Herren, Knaben und Kinder iu
grötzter Auswahl . Damen- und Herren-Reaen.
mid Sonnenschirme mit prachtvollen Stöcken,
Cravatten, stet« das Neueste, Kragen und
Manschetten, Portemonnaies x.  zu außer¬
gewöhnlich biltigen Preisen. 5910

MS.Handschuhe werden schön
gewaschen nnd aesärdt,
NoeÜB’s drehbare Gummi-Absätze.

D.  R . G. M.
Seit nunmehr 3 Jahren mit Erfolg in Wies¬

baden eingeführt. Billig durch Drebbarkeit,
die das Schic Raufen verhindert, augenelim
durch elastischen, geräuschlosen Gang. Allen,
die viel gehen oder stehen müssen, besonder«
empfehlenswertli . Allein-Verkauf für
Wiesbaden und Umgegend:
1®. Hiebei *, Schnhmachernieister,

Mranieustrassc JO.
NB. Specialität : Sehuhwerk aller Art für

leidende Füsse.

Haarbinder. Usgzp . Haarbinder.
Praktischer Ersaß für Haarband. Leicht, ein«

fach und bequem für Damen, welche gewohnt sind,
nch selbst zu srisiren. Bei den jetzt modernen
Haarfnsnren ist da? Haar leicht nach alle» Nicht«
ungeil lose zu ziehe», ohne an Festigkeit zn ver-
liereii. Kein Verlust der Haare oder Abplatzeu
derselben, k 35 Pf., 3 Stück1 ML, 6 Stück
1.80 Mk. Die früheren kurzen dünnen Gummi-
schlänchc koste» n 20 Pf., 6 Stück1Mk. bei 3566

W . Siilabacli , Perückenmacher,
Herren- »nd Damenfriieur, Dpiegelgafle 8.

Complete Betten, Matratzen, Sprungrahmeir,
Strohsäcke, Deckbetten, Kissen, Bettstellen in allen
Breit, c. Dill. i aiiiii |ip i .uuUi, Mauera. 8.
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K^ch Auswärts

Icosfenfose Unterbreifung meiner Kauptkollecfion,

MÜLLER*
Palmitin-

Seifenpulver

Seite 14». SO. April i » « i.
LLi- Sbad- ner Tagblatt ( Morgen -Ausgabe ) . « erlag : « auggafse S7.

MuWzuiilieWii!
Wir haben eure große Parthie

Knaben-Anzüge,
blauer Cheviot(Bkousen-Facon), in allen
Großen vorräthig, den Anzug zu ML2.50
abzug-ben. Ferner empfehlen wir zu spott-
d' ll' ipcn Vreisen: Große Herren-Anzüge
von U ML . an. Jünglings -Anzüge
;n 6 ML . , Knaben -Anznge von
4 . 50 an. Sinder -Anzüge von

3) ! L» an, Buckskin-Hosen
nl 0.® 1** fln' Hosen und Westen

von« Mk. an, Saecos von 8 Mk. a«.
schwarze Hosen für Diener. Kellner rc.
von 5 . AL) au, alle Werktagskleider,
alle Dernsskleider , Kragen , Man¬
schetten, Cravatten,

fCijlVIttC öu sehr billigen Preisen.

8

r8
Lsjäl 'u?'̂ Alter

INILMX.
DARMSTADT.^ T;;,

Hoflieferant Hoflieferant
Sr,Kgl.Hoi des Grosstaogs Ton Hessen. Sr. Majestät des Kaisersm fiusslana.

am Schloßplatz.
5795!

Ausverkauf
wegen Hausverkauf und Aufgabe des Ladens. ,
Mehrere Hundert Herren- und Knabenanzsige,
Hosen ec., Schuhwaaren theilweis« unter Ein-
«auf . 5i7o
p . Schneider , Ecke Michelsberg li. Hochstätte

Fahrräder,I„Victoria",neue,zu Fabrikpreisen ab¬zugeben. 5434
Ernst Ziminennann , Platterstr . 96.

gir Somenü ""
c., .̂btark seidene.Handschuh« mit doppelt. Finger¬
spitzen, größte Haltbarkeit, 5 Paar, 31 Cnitr. lang I
^ >warzu. bunt, Mk.5.— franco gegen Nachnahme!
Djs kvren viel Geld bei Bezug direct von der!Fabrik. Glaconnmmcr erbeten. (Chi. 332) Fl 08(«in Versuch wird Sie überrasch, befried

«Ito Eiii (iner , Handschuh-Fabrik,
Hartmannsdorf b. Chemnitz.

Grösstes
kunstgewerbliches Etablissement
ir eigenes hoohfeinstes Fabrikat

in unerreichter Ausführung -.

120 complete Zimmereinrichtungen
iü allen erdenklichen Stilarten und zu aussergewöhnlieh billigen Preisen.

Fortwährend neue Entwürfe
meiner Architekten im eig -nen Atelier.

lf|ei Amntuttnugersl^üratpjirase
und franco Lieferung nach jeder Eisenbahnstatien.

E dauernde Garantie.
FranzösischeHaarfarbe
von Jenn Ka <>dt in Paris.

Preise u . rollte Haare
sofort braun und schwarz un¬
vergänglich ficht zu färben , wird
Jedermann ersucht , dieses neue
gift - und bleifreie Haarfärbe¬
mittel in Anwendung zu bringen
» tnrlon M . 3 ,—.

Lockenwasser
giebt jedem Haar unverwüst¬
liche Locken und Wellenkrüuse
& « las M . 1 ,35 .

rcIe | i ]ion 511 , Teleplion 51 -1,

HanshaltBigs-Seifen.
Bartpflege

ist das Beete für schöne Herren-
Bärle , giebt haltbar gutes Fagon,
macht weich , ohne zu fetten.
a « las Tf. 1 . 50.

Enthaarungs -Pomade
entfernt binnen 10 Minuten jeden
lästigen Haarwuchs des Gesichts
und Arme gefahr - und schmerz¬
los . a « las H . 3,00.

Englischer Bart -Wuchs
befördert bei jungen Leuten
rasch einen kräftigen Bart und
verstärkt dünngewachsene Bärte.
» « las Id . 3,15.

Iiebcrflecke , Jlittesscr,
«esiclitsriftlieu .Soinuier-
S(, rossen , sowie alle Unrein¬
heiten des Gesichts und Hände
werden durch
Bernhardt s Lilienmilch
radikal beseitigt u. die rauheste,
sprödeste Haut wird über Nacht
weich , weis, und zart , ä « Ins« . L,7L.

Birken -Kopfwasser
bi sten  Segen das

llvnmverden der Uouf.
haare , kräftigt die Kopfhaut¬
poren , sodass sich kein Sohinn
wieder bildet . Ist allein äoht zu
haben & « las M . 1,50 und
M . 8,50 bei 5211

Backe&Esklony,
Parfümerieu. Drogerie,

Wiesbaden, Taunusstrassc 5,
gegenüber dom Kochbrunnen.

In Kisten von
2, 5, 10 Pfd.

und mehr.

üiiliniak - ’l ' erpeiilin*
Schmierseife.

Weisse Schmierseife.
«lyceri u -Schmierseife.

®r « stav Erkel,
, Seiien -Fabrik , Z761
I K» Slurg 'sfr , 50 * iWetzg 'frj ' aüs ^ M7-

Cfesicistfs-
haare

Bestes Reinigungsmittel
von  unübertroffener

■Wftschkmn , macht die
waache blendend weiss ,ohno
üftnde und Gewebe anzugreifen.Alieiniger Fabrikant:
JOSEPH MÜLLER

Seifenfabrik
LIMBURG A. L.

Packet d 16 Pf.
UoOerall erfiättlicA.

Dampf-Färberei«.ehern.Wäscherei
Friedrich Reitz, Mainz.

Annahmestelle i

Hoflieferant Ihrer Majestät der
Königin von Italien . 5891
üiclielsberg 3.

Ein Kleid zu waschen von Mk. 2.— au.
Damenkleider zu färben v. Mk. 2.— an.
Eju Herren -Anzug zu waschen Mk. 2.50
Eni Hose zu waschen . . . Mk. —.70'
Woll -Gard . zu wasch , ä Blatt Mk . —.60'

Zahnbürsten
Ij-11 L"tlsepti>ch präparirteu Borsten und Garantie
für Haltbarkeit empfiehlt h5gg

J® . Becker,
»4. Bah nt,ofstr. 14. 14. Bahnhofstr . 14.

Arnîeltiftniiftceirtjcn
empfehle:Bernftein-Futzbodenlack

I-Kilo-Dose Mk. 1.50,
Spiritus-Futzbodeulack und
Oelsarben in allen Nuancen.

Alle Sorten Pinsel , Leinöl , Terpen¬
tinöl , Siecativ , ferner Packetboden-
Wachs, gelb und weiß, Stahlspäne und

| alle einschlägige Artikel. 6139

Ilcli . JUaus,
"lcphon 2482 . Moritzstrahe 64,

Ihmrsärbemillel für Imex!
Wer sich der kleinen Müh- unterzieht, monat-

M euiuwl das Haar ausznivaschenn. mit meiner
,-Linktur zu bestreichen, wird nie in die Verlegenheit
tommen, wieder graues Haar z» haben. Dar
vaar wird ,e nach Belieben blond, brau» oder
ffv hff1' «lud,  dunkelbraun« oder rotbe Haare

werden durch dieselbe in das schönste Goldblond
' nmgewandelt, wenn nach Vorschrift gebraucht.

Willi.
Fris e, >r «nd Parfümerie - Geschäft,

Spiegrlgasse L. 8567

entfeint mittelst Elektrolyse , einzige
Behandlungsweise , welche dauernden!
Erfolg verbürgt . Ebenso empfehle meine
Vibrations-Massage mit Motorbetrieb.

Frl. A. Gross, -
Kircligasse 21 . “g 8®

Sprechstunden 2—6 Uhr.
iüü ® 998tüii8989üi

z Hygienischer Schuir. 8S Kem Gummi. D.-R.-G.-M. No.42469 ©
w Tausende Anerkennungsschreiben von (• >

Aerzten u. A. <8>
1/1 Sch. (12 Stück)2 Mk.. 2/1 Sch.3.50 Mk ©

© 6/1 Sch.5Mk.. l/2Sch. l .l0Mk. Port°20Pf. (»,
© . . Auch erhältlich in Drogen- und Friseur- ?«
O ge,chah-i, Alle ähnlichen Präparate K
© sind Nachahmungen. (B.a.g.2369)k' 144«
© .« 8fl «%vcii ®«»r, Apotheker,g „ Berlin<»., Holzmarktstraßc 69/70. L

Preisliste» verfchloffen, gratis u. franco. L
© © © © © © KOKOS © KGKOGKKM »)

LebeÄeWwjm
a!S: Koniferen in div. Sorten , Rhodo-
dendrou, Aneuba , Azalie », Ilex,
Ziersträucher u. Bäume , Spalicr-
Psirsiche, Stachel - u. Johannisbeer-
sträucher, Stamm - ». Schlingrose » I
verkaufe zu jedem nur annehmbaren Preise
freihändig . 6063

WiSSi. Klotz,
Auktionator,

Adolphstrafse

GAS
Apparate

wt pitwvli’rt«*tmUhnJa«*tmMnntcj«m
Dcppilbwujt»

Niederlage bei Natliau Hess,
Abtlieilung für Installation,

TfaMsaussfcasse 5.

Blnmeutöpfe. ILIgfSftSSSaÄg™**

ifitjer Kohl- ii. finoif-Holltt!
prämiirt mit der groß., acht go!d. n. sttb.
Medaille, I. n. 1. Ehrenpr., große Ausw.
in prima Vögeln(als Vorsänger), aus¬
gesuchte Zuchchnhneu. -Weibchen, Käfiqe,

txa ' , , Zuchthcckeu, Nistkasten III. I. Charpic (best.£%r Nistmatcrial). automatische Futter- n»d
f,ßr Triilkgefäßc rc., ff. Sommerrübsen , gem.
~ Kraftzwieback(best. Heckfutter), sowie alle
Sorten doppelt gereinigtes Bog6-, Hühner- und
Tanbeiisuttcr empfiehlt bill. 2047

Phil. Veite, Webergasse 54.

X » Ttelseit,X
Kohlsuhandlung,

Lnistnsteaße 88,
^ l '-r Lieferung nur bester QualitätKohlen, (5okA und BriketA, sowie Tlnzünde-
holz Nttd Scheitholz zu den 4853

billigste« Tagespreisen.
Pteisliften a-ni zu Diensten. Telephon L14F.

Aiitlr . Steimel,
Albrechtstraße 41, Albrechtstratzc 41,

... Kohlen- und Holz-Handlung.
Liefere überallhin in Fuhren und einz.
^ piiahtüt . Das Kontor befindet sich

Albrcchtstraße 41, Oranienstraß«  33. 555?

Kohlen-Abschlag
! Sorte,,, von jetzt ab beste»ückreiche Ofeil-
nnd Maschine»kohlen ab Lager Mark 1.1S per

>X" ti.cr. t» Fuhren von miiidcstciis 10M kg franco
> Wiesbaden Mark 25.- gegen 5kassc.

Bestellungen und Zahlungen bei Herrn
»G. Uirlud , Langgasse 20. 2663

Biebrich, im Februar 1901.
Jos . lluuül.
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Sehr eibmas chinen
Jer meisten erstklass . Systeme stets vorräthig.

Clelegenlieitskänfe . ISeparaturainialime;
PP . Schreibmaach.- u. Kohlpapiere , Farbbänder , Tostkissen , Ycrvielfältigungsapparatc.

Parkers Füllfedern und 4 Klio nur Mk. 4,50 . Umtausch u . Vermiethung von Maschinen.
Billige und discrete Behandlung aller Arbeiten.

Univeraal . Uebersetzungs . u . Schreibmaschimen - Instituf,
Xjpewrlter Copj -lng Office . Böüerstrasse 14 , I.

Niederlage der „Ever Ready electr . Lampen “ und Neuheiten.
Ausverkauf der „NEW OEM Selbstrasirmesser “, directer Import.m~ _ — _ Ausverkanl der „NEW OEM Selbstrasirmesse r“, directer Import.

. . S Telephon 3083 . « egründet 1858.

der Welt.

Dienstag,
Morgens SV- und Rach-

Murags i /j Uhr anfangenb, versteigere ich im

Je « ' ». UGoldgafse 2», I,
Mtzeud« Waaren:

600 Meter Damen-
KlerderstoffemChevi-i
Mid nndereArte», „ui und carrirt. Futter.
1ö0 Meter Herrn-
Vtl ) » e , paffend für ganze Anzüge
und Holen, sowie schwarzen Cheviot für
Konfirmanden, FH KNllbett-

paffend für das Alter
vonS bis S Zähren.

Dentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Ferd . Müller,
Auktionator und Taxator.

& M. Stillger,
begründet 1858.

Oa

^ Inhaber : Wilhelm Stillger,
16. Häfnergasse 16.

. Hotel-Einrichtung. # Braut-Ausstattung.
ahrik -Uager und Vertretung der besten und leistungsfähigsten Fabriken

Alleiu-Vertrctung der Porzellan-Fabrik Gebr. Bauscher, Weiden. ——

W “ Specialität : Decorirte Hotel-Geschirre . -- Wtz
Eimichtung der grössten Etablissements binnen 14 Tagen.

erner empfehle in grösster Auswahl und neuesten Decoren und Formen:■ Kaffes . . _ 1 • . " . _ _ _ _Tafel - , Kaffee ,
Theegesdhirre,

Waschgarnituren
in circa 200 verschiedenen Mustern.

Altdeutsche Steinzeuge.

Saalbau Drei Kaiser, Stiftstr. 1.
tu« iebttt  Sonntagr 14036Große Tanzbeluftiquna.

^ -de 12 Uhr.
—-J*  Et bestichst tm j . Farhinger,
„Saalbau Friedrichshalle,“
ft,,,. . Mainzer Landstraße2.
Heut- und jeden Sonntag: Gr. Tanzmusik

Es ladet ergebenst ein » anrmustr.
——- Joliaun liraus.

Äftoiirafoii zur Kronenblirg."
Heute, sowie jeden Sonn¬

tag, 4 Uhr anfangend:

Großes
Concert.

Gute Küche. - ff. Biere.
Will ». Pasqual,

Specialität
Körner

für Rhein- und Moselwein,
circa 250 Sorten,

- hochfeines Sortiment ! ueaoci i - uuu tio - i
Blumenvasen in modernem Genre, Luxus- und Fantasie-Artikel, Figuren, Nippes etc. etc.

Versandt naeh auswärts prompt! Reelle und eonlante Bedienung!
— | — | —

Billigste Bezugsquelle für

Trink - Services,
gravirt,

einfach und reich geschliffen
(deutsche , belgische

und französische Fabrikate ).
Dessert- und Eis-Services.

47021

“ “ “ 3 ° ^ ucauysque

Tapeten

«eine Weine.-

Feinster

Apfelwein-Cfiampaoner
von Gebrüder Hattemer

Obstwein-Kelterei Wiesbaden,
hergestellt nach bester Methode der oenochem.

Yersucns -Station z. Geisenheim

V:iFlaselie1.20,Vs Flasche 70  Pt.
Wernaufsstellen in W iesbaden :

S ™ r, *T ST " Dotzheimerstrasse 33.
Mrod », Carl , ALrechtstraaso 16.
Hen ’ibish E£ ke  n Scl| iel'?.teiDei'- “ •Adelheids »-■cniincii , 3ff., Dambachthal 1.
S ?," « .’ Wê tendstrasse 1.« .•ssel , eiui . , Boderstrasse 27.

‘ K1- Burgstrasse 1.
* ' •edricb , Bheinstrasso 79.

Morthener , A ., Nerostrasse 26
Meuidcrmans , Bismarck -Ring.

Vcolny , Anton , Karlstrasse 22 5 .
^ •ebert , Oskar , Taunusstrasse 50 '
Sichert , Ot . o , Marktst7as 8e  9

Delaspeestrasse 5.

TEN MO

ÜH
»Uerfeinste„-QU8iiSK. /,K(k“ 1tote

torl Cinuenkobl , MoritotoseOS . ^

Wiesbadener
crßes drottlidits Wbelmnguzin

/tme auf's Beste gearbeiteten Polster-
zu de» allerbilliqsten Preise»

cüs. Muster -,mmer , sowie einzelne Möbel
JENturen ,n Plüsch. Seide. Gobeliu. einzelne

'S^.L"8U!L
Är * “•'S

W . £ 2g:eiiolf,
Bahnhofstratze 2, Ecke Rheinstraste.

Grösste Answahl in

Achatwaaren etc.
Hexamer, Goldgasse2, Laden.

vis . ä -vis der Häfnergasse . 5556

liefert frachtfrei au zahlungsfähigePrivat¬
leute und Beamte

Möbel jeglicher Art,
complette Betten,

sowie ganze Ansstattnngen gegen uionat-
vierteliährl. Rateiizahluugeiiohne

Aufschlag des wirklich reelle» Preises
u- gewahrt volle Garantie für Solidität
oer Waaren.
„„«/Offerten werden durch Vorleguug vou
puffern erledigt und sind erbeten unter
c . B*\ as an den Tagbl.-Verlag. d' 52

aller Systeme,
aus den renonrmirtesten
Fabriken Deutschlands,
init den neuesten, über¬
haupt erWrendcn Ver¬
besserungen empf. bestens.

Ratenzahlung.
Langjährige Garantie.

E. du Pais, Mechaniker,
«irchgaffe 24.

Eigene Rey aratur-Werkstlitte. 2140

Rene Pianos ... .
Afaier . SEaumiaflr . 29.

v. Mk.450.—
a» empfiehlt

' 2143

Für Melkenfreunde.
©ortÄfSifö ^ ' " nr -nker in nur guten

Gärtnerei Catta , Biebrich, a« Wafferthurm.

MWdmidBMW

KinSerwageu
A do » 15—80 Mk., 25 Mk.

mit Gnnilluräderii, 40 Mk
d'e feinsten Promcnäde-
wagen. Sportwagen 6 b.
L-? m, “Äff

mi »ÄS ‘S “ä
Adolf Alex !, Saalgafsr 10._ __ Telephon,H»4.

U' b«tlirtuiLi^ orratI> circa 20,000 Stück— Gürfuerr, Vopei, Waldstratzr. '

Flaschenbier.
.. Zur Lieferung der anerkannt vor«

zugllcheu, garautirt reinen «»xport- «nd
Äagerbrerc berMainzerAetien-Bierbrauerei
in Hellen und dunklen Lsnalilöten, io,via
verschiedener Cul»ibacherBjcrei»,Klasii»en
und Jy.if; empfiehlt sich WWmt
^leph . 504. W. Hohmann, Sedanstr. 3.
s. 5F5, , Dbiges Bier ist in allen Theileu

Plakate „ Mainzer Aettcn»
J : teu  A"'k»nfsste!,c»erhältlich und bitte stets nur Flaschen mit

«tempel „ Mainzer Slctien-Bier" zu ver¬
langen , da vor» unreeller Seite vielfach

«ÄS .* « Äg
Mansener

Kornbrod
aus der Brodfabrik ron

Lautz Sc Hofmann,
BSauseu b . » kt ». a/ 'M .,

tuKlieh frisch zu haben in den bekannten
Nie derlagen . 1323-

M eitern Niederlagen wordon errichtet._ —. s.i. Cumui ft ni woruoil OlTlClltOr.

leine Tafelbutter
boit mir (111(11 Landgütern Ortfritslnnbs euipfiehll
311 den billigsten Tagespreisen in Postkistchcu undGebinden vou 26  und 50 Pfund V !

F. Leemhuis,
_ Weencr Osffrieslaiid.

Frühkartoffel»
en bei A,  nouherger , Moritz-*u haben

straffe7
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A°°»» fUg***Athenmoth,
Asthma , Broiiefiialkatarrli,

Liuig ’enleiden , Lung ;enUnten
Leidende wollen die unten angegebenen Symptome prüfen, ob dieselben mit ihrem Leiden übereinstimmen und sich vertrauensvoll au mich wenden.. — Kehandlnng ohne Berufs»
störnng auch brieflich. Auch bei hohem Alter des Patienten günstiger Erfolg.

Aus führli che Leidensbeschreibung, nebst Angabe des Alters und Art der Beschäftigung bitte cinzusendcn an den

©imiiita Ernst Kretschmer Aimabmg Oy. Salle), WWjlr. 64a.
Laboratorium für chem.-microseop . Urin -Untersuchung.

Symptome : Husten, vielfach jmit Erbrechen reizend . — Answurf zähen Schleimes . — Stechen auf Brust und Rücken« — Druck in
den Schulterblättern . — Rachtschweiste. — In der Regel kalte Hände und Füße . — Athemnoth . — Das Athmen ist später von hörbarem,
pfeifendem und schnurrendem Geräusch begleitet . — Blutspucken . — Oft heftiger , unregelmässiger Herzschlag , verbunden mit starkem Angst«
zefuhl » — Schwacher Pulsschlag . — Mangelhafter Schlaf . — Schlechte Verdauung.

Ursachen: Erkrankung der Brnstorgane — Vergrößerung der Leder oder Milz . — Verschleimung der Lunge.
viele

err Max Gustav Saladin in K. schreibt: Schon
,ahre litt ich an de» schrecklichsten asthmatischen Anfällen und

zwar so schlimm, daß ich als „unheilbar" einem Siechcnhause zn-
efuhrt wurde. Durch Zufall bekam ich eine Annonce des Emp.
)rn. Ernst Kretschmer zu lesen und wandte mich nun vertrauens¬
voll an denselben. Ich litt au großer Slthemnoth, Brust¬
schmerzen, Seitenstechen, Appetitlosigkeit, schlechtem
ptuhlgang, kalte« Füße», wenig Schlaf re. Mit größtem

Danke kann ich nun der Wahrheit gemäß bescheinigen, daß mich
Herr Kretschmer von meinem schwere» Leiden vollständig befreit
hat. Allen ähnlich Leidenden kann ich diese gewissenhafte Be¬
handlung aufs Wärmste empfehlen.

Max Gustav Saladin F . . . . .
Vorstehende Unterschrift beglaubigt

Köpschcnbroda, am 12. Mai 1897.
(L. S .) gez. Lehmann , Genieiudesecretär.

Herr E . M . . « . . k. u. k. Major und Kommandant in N.
schreibt: Aus innerster Seele spreche ich Ew. Hochwohlgeboren für
die richtige und ziclbewußte Behandlung meinen Dank mit der
Bitte, mir für unvorhergesehene Fälle auch für die künftige Lebens¬
weise einige Dircctiveu zu geben.

Herr I . N. . . . .» Hausschlächler in C., schreibt: Mit
meinem Asthma ist cs Gott sei Dank vorbei und sage Ihnen für
Ihre Hülse tausend Mal Dank. F53

Jeder Anfrage werde » Dank- und Anerkenuungsfchreiben beigefngt . ( Bitte aufbewahreu .)

Pudding -Pulver
Backpul veräiopfg.Vanillin zucker

sind unübertrefflich.
h Mltm  IoCelrm1alw*r*n . DallkaottenckDregtB*•MflkUlMv* *!«*« moto» t »drill»!»«derPlacataau».

Hannor. Puddingpulver-Fabrik
Adolf Vögeley, Hannover.

' “ “ “ “ ,w“ " l
Wiesbaden . Fernsprecher 8 . 4412

55 Pf.
Wf Utef incl. Acclee, sehr preiswerter guter
Insohweinvin Fässchen toh 20 Liter ab. Proben
am Fas». 4532

B . BPtmn , Weinhandlung,
Telephon So. 2274.  Adelheidstrasse 33.

Gute gelbe Kartoffeln per Kumps 22 Vf.,
jnagnum bonum 28 Pf . Täglich frische Eier,
sowie sämmtliche Spezereiwaaren billigst und gut
zu haben bei 5915

ITriiz Wech , Frankenstraße4.

Verein Wiesbaden.
K. V.

Zu einer am Mittwoch , den 24 . v. M ., Slbends v Uhr , im „ Friedrichshof " ,
Friedrichstraßc 35 (Nebensaal des Hauptrestaurants), staltfindenden Bersannninng , in welcher die

eingehend erörtert
Erscheinen.

Ländchesbahrr-Arrgelegenheit
werden soll, laden wir unsere Mitglieder sreundlichst ein und bii

NB. Einführung von Gästen gestattet.

bitten um pünktliches
F388

Der Borstand.

Villa Sanitas,
Pension I . Hanges.

5 llinnlen vom Hahnliof JUiederuliausea . — Keu erbaut.
Angenehmer Aufenthalt für Sommerfrischler und Touristen.

Prachtvolle Lage in waldreicher Umgebung u. Fernsicht auf alle Höhen des östl. Taunus.
bequeme Bahnverbindungen.

Eröffnung am 1. Mai 1901.
6159

macht alle Suppen, Saucen, Gemüse etc
nicht nur sehr schmackhaft, sondern crliJilit aucl » deren
Verdaulichkeit , — wenige Tropfen genügen . Ist
fortwährend in Fläschchen von 35 Pf. an zu haben bei

Otto Gerhard , Colonialwaaren,
Scliiersteinerstrasse , Ecke Haiser -ICriedricli -Itiujg.

Angelegentlichst empfohlen werden ferner Baggi ’s Uemiisc - und Hraftsuppen
in Würfeln ä 10 Pf. für zwei Teller wohlschmeckender, nahrhafter Suppe. 6140

Frauen-Sterbekasse.
Sterbereute: 500 Mk. — Beitrag : 50 Pf.

für den Sterbefall. — Eintrittsgeld : 1 Mk.,
vom 45. Jahre ab 10 Mk. — Die im 15. Jahre
bestehende Kasse besitzt einen ansehnlichen Reserve»
fonds. — Aufnahme , auch männlicher Per»
sonen, im Allgemeinen ohne ärztliche Unter»
suchung. Beitritts -Erklärungen nehmen die
Vorstandsmitglieder Frauen « echt . Wörthstr. 16,
Ncrxhof . Hirschgrab.24. Hcusi . Kirchgassr 47,
item , Sedaustr. 13, Eiöw , Ellenbogengasse 8,
Beyer , Westendstr.' 5, Uprermann , Hell»
niunbftr.56,M . «Sies , Geisbergstr.11,Schwarz,
Bleichste.7, Sp ies , Hell mnndstr.36,Unverzagt,
Adelbeidstr. 42. jederzeit entgeaen. F318

Porteuiouiiaics
<4iov . Scappinl , Michelsbera 2.

Guten Mittagstlsch
zu M u. 80 Pf . in u. außer dem Hause empfiehlt
.VI. Judö , Ncrostraße 16._

Feinster
MhMlstieer- uni) Acheltleemelü

per Flasche Sv Pf . 2881
Gebrüder Uattemer , Odstweill-Kclltr

Friedrichstraße47._ a

Weinberg
(ein Morgen) im Dambachthal htttchlfrti
in haben mit der Verpstichtung, denselben
in guter Kultur zn halte«. RuSknnft
durch Küfermeister Kies , Friedrichstr« 12«

Setzkartoffeln, frühe und Magnum bonum,
sortcnr., z. h. b. Landw. W. Kraft,Dotzheimcrstr.65.

Allier . .
von Mansard, Frau Major.

Geldern
Meichsner, Hauptmann.

Schöneberg
Bardt , AI., Leutnant d. Res.

Lubosch
Bentzsch, Dr.

Dresden-Blasewitz
Backes. Hanau

Bahnhof -Hotel.
Jung , Kfm. Koblenz
Sehierholt, Kgl. Oeconomie-

Commitsar, w. Fr. Stettin
Gerth. Berlin
Page, Student. Heidelberg

Helle vue.
Koopmanns, 2 Frl., Rent.

Rotterdam
Enschede, 8< Frau Eent.

Velp
Enschede, Ti., fifl . Eent.

. Velp
de Wit, J ., Frl. Velp
Bchw' izer, 0 ., Fabrikant.

Wien
Scliwazcr Hock.

Müller, Jusrizrath , Rechts¬
anwalt, in. Fr . Trier

Dorsche], E ., Amtsrichter.
_ Pencun
Krapp, R., Kfm. Arnstadt
Arndt, W., Fr . Berlin
Arndt, F„ Direclor. Berlin
Schurz, A., Frau Eent.

Oberlössnitz
Miesaner, 0 ., Kfm. Bautzen

® ’-vei Blöcke.
Ernst , C,, Eent. Lichtenfels
Krausa, LI., Kfm.

Lichtenfels
ttranbacli.

Fabloaski. S., Kfm. Posen
Schmidt, M., Frau Eent.

Montabaur
Goldener Elrunncu.
Löhnert, VV. Koburg
Hermann, A., Frau Kassen-

lath . Koburg
Me!zei\ L., Fr . Koburg

fihihllieiiu,
Bohne, F,, Kirn., m. Fr.

Drautheim
Bohne, Fr ., m. Kindern.

Framsö
Benholt, Ingenieur. Berlin

Fremden - Verzeichniss vom 20 . April ISO !.
, lEinliorn.

Kendle, Kfm. Augsburg
Wolff, Fabrikant . Neu Ulm
Dippel, Kfm. Frankfurt
Manel, Kfm. Worms
Gehlen, Frau Dr . , w.

Schwester, Lupen
Weppel. Karlsruhe
Stave, Kfm. Hamburg
Sohn, Kfm. Frankfurt
Grünewald, Kfm. Köln
Serwas, JEisenb.-Sekretär.

Malstadt
Höppner, Kfm. Spirola
Rehbock, Kfm. Gotha

Kug -el.
von Zitzewitz, Fr. Techlipp
von Zitzewitz, E. Techlipp
de Josslin de Jong, F„

Kapit.,m. Fm.Amsterdam
Ituglisclier Hör.

Runge, Ofäzier, m. Fr. Metz
von Karpinski, H., Ingen.

Warschau
v. Czapska, Frau Ritter-

gutsbes. Kuchary
v. Czapski. Kuchary
Levi, L., Frau Dr., m. Ge¬

sellschafterin. Berlin
Rrbprinz.

Klein, Kfm. Strassburg
Hasse, Kfm. Köln

Hotel Ifulir.
Eckhart , w. Fr. Erfurt
Hohler, Fr . Frankfurt

Mräner Wald.
Holzhäuser, Kfm. Ansbach
Dosing, Kfm. Berlin
Lichtenberg,Ingenieur.Köln
Jackier , Kfm. Berlin
Prippenow, Kfm.

Charlottenburg
Grüntba!,Kfm.KingerBbeim
Müller, Ingenieur. Koblenz
Rehs , Kfm. Köln

Happel.
Kohl, Klm. Koblenz
Rohn, Kfm. Bonsdorf
dopst, Kfm. Kassel
Harter, Kfm. Nürnberg
Hotel Holicnzollern
Meyer, J ., Fabrikant , m.

Fr. Berlin
Schiffer, A., Fr . Petersburg
Collingwood, Frl,, m. Bed.

j „ London
Laurie t Frl . London

Vier Jahreszeiten.
Epstein, F., Frau Gross-

grundbes. Krackau
liaiserbad.

von Bardeleben , Oberst
a. D., m. Fr. Kassel

Reusä, Dr. med. Würzburg
Büttner, C„ Eent. Chemnitz
Schindler, Kfm. Plauen
Gütt'er , Geh. Reg.-Rath , m.

Fr . Berlin
Haiserliof.

Biermann, Commerz.-Rath,
m. Fr . u. Bed. Bremen

Desenyi, E. Budapest
Lion, II., Frl . Hamburg
Prowe, C., m. Arzt. Moskau
Langenbach, Fr , m. Farn.

Worms
Karpfen.

Fuchs, Kfm. Frankfurt
lilum, Kfm. Köln
Schmidt, Kfm. Frankfurt
Berndt, Kfm. Marburg
Wolf, Kfm. Burg

litfluittclter Hof.
Engel, Hofagent, m. Fr.

Friedberg
Falkenthal , Kfm.

Luckenwalde
Kranz.

Thiers , Eent . Berlin
Ileichemer , Eent ., m. Fr.

Heilbronn
Goldenes Kreuz.

Blischke, Fr . Eent . Breslau
Haase, Frl. Breslau
Seum, Fr. Bad Ems
Stave, Kfm. Hamburg

tüoldene lirone.
Kutsch hach,Buchdruckerei¬

besitzer. Halle
Pohjola , Stud. Helsingfors
Edzards , Kfm.,m. Fr. Berlin
Liventhal , Hotelbes.

Marienbad
Wcisse Lilien,

Deutschmann , Eent . , in.
Farn. Blasewitz-Dresden

Ilcntschel , Reut., w. Fr.
Blasewitz-Dresden

Wiessner. Dresden
Hetropolc und

■Monopole.
Herz, m. Fr. Mainz
Sturm,Architekt . Frankfurt
üohmann . Stud. Berlin

Back. Barmen
Harmes. Hildesheim
Hohlfeld, m. Fr. Darmstadt

Vaisaucr Hof.
v. Katte , m. Farn. n. Bed.

Vieritz
Schoenfeldt, m. Farn. u.

Bed. Hamburg
Tavast - Stjcrna , Fr ., m.

Sohn. Finnland
Schnitze, Fr ., m. Enkelin.

Magdeburg
Hopf. Nürnberg
Berg, Fr. Finnland
Bahn, m. Fr . Berlin

National.
de Budiry.m.Kam.Warschau
Muranslalt Kerotlial
v. Gillhausen, Oberleut.

Potsdam
Fischer, Rittergutsbes ., m.

Fr . Magdeburg
Rosenbaum, Lehrer.

Königshütte
Vonnenliof.

Lohr, Kfm. Düsseldorf
Mayer, Kfm. Kaiserslautern
Schader,Fabrikat !t.8ol!ngen
Lemmes, Kfm. Elberfeld
Oestreicher , Kfm. Köln
Jaccard , Kfm. St. Croix
Seippel, Kfm. Karlsruhe
Schwalbe, Kfm. Zwickau

Park -Hotel.
von Podewils, Baronin, m.

Bed. Wien
Kur {Ritten S&ucllc.

Nattmann, Fahr. Giessen
Meyer, Kfm. Koblenz
Kratz, Kfm. Bielefeld
Paul, Kfm. Diez
Allgaier . f Freiburg
Steinig, Eent . Neuenahr
Ruse, Kfm. Elberfeld
Ruwiscb, Kfm. Elberfeld
Koch, Kfm., m. Fr. Köln
Scherer, Klm. Koblenz

Qniiisnna.
Saenger, m. Fr. Hamburg
Emminger, Fr., Gen.-Dir„

m. Tocht. München
Knoch-Emminger, Fr ., m.

Farn. u. Bed. Saalfeld
Hliclu -Hotel.

Lessheini, Kim. Berlin
Sachsen, Gutsbes., m. Fr.
* v» v Gross-Karschau

Eindie. München
Störzenbach, Kfm. Fürth
Meyer, Kfm. Hannover

Heiclispost.
Hammer, 2 Frl . Koblenz
Kemp, Kfm. Köln
Stahk Wien
Degering, Dr. phil. Bonn

Ritter ’« Hotel und
Pension,

v. Lsuhusen, Baronin.
Schweden

v. Stammer, Frl. Schweden
Cucuel, m. Fr. Berlin

HEinerbad.
Müller, in. Fr . Weimar
v. Raab, Offizier a. D., m.

Fr. Dresden
Brehmer, Pfr ., m. Fr.

Etzleben
Hose.

v. Rudomina, Gutsbes.
Russland

v. Rudomina, 2 Frl ., m. Bd.
Russland

Fürst Czartoryski , Gutsbs.
Posen

Höffding,m.Fr.Kopenhagen
Ahlefeldt-Laurvig, Graf.

Kjaersgaard
Ahlefeldt-Laurvig, Fr .,

Gräfin, m. Bed.
Kjaersgaard

Brökeimann, Fbkb „ m. Fr.
Neheim

Robertson, Frl. London
Blanche R. de Pinto, Fr.

London
Buggs. London

füoldcne « Kons.
Krhuck, Hotelbes., m. Fr.

Kreuzburg
Krhuck, Hotelbes., m. Sohn.

Kreuzburg
Vohl, Bürgermstr.

Wölferlingen
Lenz, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Weis « ;* Ross.

Müller, Ich, Eealgym.-Lehr.
Krefeld

von Harff, K., Frfr., geh.
Raitz von Frentz , m. Bd.

Gemünd
Rennau, H„ Bankier.

Schöningen
Laders,R.,Kfm.Schöningen

Savoy - Hotel.
Kalischer, Kfm. Berlin
Rothschild, Kfm. Berlin
Federlein, Kfm. Frankfurt
Jungmami, Kfm. Berlin

Scliiitzenliof.
Kaufmann, Fr., m.Tochter.

Harburg
Radke, F., Gutsbes., m. Fr.

ICuwertshof
Friling, Frl. Charlottenburg
Friling, H., Fr.

Charlottenburg
Schwan,

von Barn er, M., Fr.
Kopenhagen

Meyer, E., Oberamtm., m.
Fr . Magdeburg

Sich weinsberg '.
Schulz, Kfm. Joachimsthal
Games, Kfm. London
Schmitz, Kfm. Köln
Klingelhöfer, Dr. med.

Westerburg
Ilensler, m. Fr, Köln
Kuckro, Kfm. Leipzig
Simon, Sebr. Wolfenbüttel

Spiegel.
von Behr, Baron. Moskau
Bothe, M„ Fr . New-York
Ring, M., Fr . Ratibor
6 ruber. Fr ., Major.

Nürnberg
Taunus -Hotel.

Kühne, Ifank-Bevollm.
Stuttgart

Adler, Kfm., in. Fr . Kassel
Peterson, Kfm. Nürnberg
Haas, Kfm. Eierfc-ld
Eibot, Fahr . Schwabach
Goldhammer, Grubendir .,

Dr. Hannover
Loewcnfeld, Dir., Dr., m.

Farn. u. Bed. Berlin
Friese, Forstassessor , m.

Fr . Lieberose
Union.

Grebray, Kfm. Wien
Albert , Kfm., m. Fr. Wien

Victorin.
Domanska. Warschau
von Harnock, Gutsbes.

Russland
Ferand, m. Farn. Chartres
von Pagenhardt , Fr ., Bar.

Stuttgart
Schloss. Stuttgart

Frizzoni, Dr. Bergano
Scheelington. Belfast
Gassman», m. Fm. Breslau

Weint.
Prarts , Dr., m, Fr. Bonn
dknicke, m. Fr.

Schwarzenberg
Ehrenfreund,Kfm . Dresden
Lawatscheck. Camberg
In I *rivathiiusem«

Pension Herma.
Friedrich, Fr . Koburg
Friedrich . Koburg
Dr.Kempner’s Augenklinik;
Corcilius, Ich, Apotheker.

Weilburg
Villa Ottilie.

Ehlers , Eent ., m. Nichte 1
Hamburg

Villa Roos.
Salomon, Fr , Dr. ElberfeW
Bieber, Frl . Beritt
Schroeter , Frl. Breslau
Oppenheimer, Fr ., Rent.

Frankfurt
Willecke, Fr ., Reut., m. T,

Braunschwelg
Heybrock , Rent., m. Tocht'

Apeldort
Russischer Hof.

Dobranicki, F'abr ., m. Fr.Loda
Pension Schupp.

Hecker , B , F'r.. m. Kin*
u. Bed. Worms

von Riedesel, Fr ., Baron.
m. Bed. Stockhause«

von Rubenau, Frl.
Stockhausen

Villa Sperauza.
Lichtenstein , M., Kfm., ffl»

Fr. Berlin
Hart , M„ Frl . Wetzlar)

Taunusstrasse 18.
1., Kfm., m. Fr.

Bresla»
11a Tereslna.
w, B., Frl ., Can«

Strassburg
E . Manches*
8. Bresl
cnsion Wild,
ir. A„ Kfm. Bros»-
Ch.,m.Fr, Krankfuj
. Ü. u. M., a

fr«3t ■
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Aus dem Wiesbadener Veremsleden.
Urreins-Nachrichte».

* Die Gesellschaft „Flori  a" veranstaltet heute Sonntag,
den 21, April er., von Nachmittags4 Uhr ab, eine große humo¬
ristische Unterhaltung mit Tanz im Saale „Zur Waldlust",
obere Platterstraße. Abwechselnd mit Tanz und humoristischen
Vorträgen, stehen auch diesmal den Besuchern wieder recht ver¬
gnügte Stunden bevor.

+ Der Männergesang- Verein „Hilda"  unternimmt
heute Sonntag, den 21. April er., Nachmittags4 Uhr, einen
Ausflug nach Rambach, Saalbau „Zum Taunus" (Mitglied
Meister). Für reichliche Unterhaltung ist bestens Sorge getragen.

* Der „Klub Edelweiß"  veranstaltet heute Sonntag,
den ZL  April a. c., einen Ausflug nach Biebrich, zur neuen
Turnhalle. Auch diesmal wird Alles aufgeboien, um den
Gästen einige recht vergnügte Stunden zu bereiten. Für die
Lachmuskelnsorgen, wie ja bekannt, die vortrefflichenHumoristen
und Duetiisten des Vereins. Die Veranstaltung findet bei jeder
Wtterung statt.

* Der Stemm- und Ring-Klub„At hl et i a" unternimmt
heute Sonntag, den 21. d. M., Nachmittags4 Uhr, einen
Familien-Ausflug nach Bierstadt, Saalbau „Zum Bären"
(Mitglied Hepp). Für Unterhaltung ist bestens Sorge getragen.

* Wir verweisen hiermit auf den Sonntag, den 21. April
1801, stattfindenden Ausflug des Spar-Vereins „Zukunft"
nach Biebricha. Rh. zum „Gambrinus". Die Veranstaltung
verspricht eine recht amüsante zu werden. U. A. ist der hier be¬
liebte Humorist Heinrich Lehmann mit seinen schlagenden Vor¬
trägen für diesen Ausflug gewonnen.

* Wir machen nochmals auf die heute Nachmittag4 Uhr
tat Saale „Zum Jägerhaus", Schiersteinerstraße 18, von der
Gesellschaft „Gemüthlichkeit"  veranstaltete humoristische
Unterhaltung mit Tanz aufmerksam. Die Veranstaltung findet
auch bei ungünstiger Witterung statt. Atiftreten der so beliebten
Humoristen und Duettisten.

* „Christlicher Verein junger Männer ",
Rheinstraße 84. Sonntag, den 21., Nachmittagsy24 Uhr, findetS iche Zusammenkunft der Jugend-Abtheilung mit Kaffee-ken, Ansprachen, Gesängen, Deklamationen re. statt. Dazu
stud besonders die Neukonfirmirten, sowie überhaupt Jünglinge
Unter 17 Jahren eingeladen. Abends*49 Uhr: Vortrag von
Herrn Pfarrer Heinr. Fliedner aus Kaiserswerth über: Die
Fortschritte der evangelischen Bewegung in Oesterreich. Jeder¬
mann ist herzlich eingeladen. Eintritt beide Male frei.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Oboe BerantwortULkeltder 9icöaUioit.)

* Die nunmehr auch in Ihrer geschätzten Zeitung(Morgen-
Ausgabe vom 19. d. M.) angeschnittene Schulfrage,  be¬
treffs Beginn und Endigung der Unterrichtsstunden, wirkt wie
ein Thautropfen auf einen Lechzenden. — Aerzte und Lehrer
gelten, was Schulhygiene angeht, doch mehr als die berufenen
Autoritäten, als Eltern und Erzieher von Kindern■im schul¬
pflichtigen Alter, und gerade von ersterer Seite wurden seiner
Zeit so außerordentliche Vortheile des sogenannten Frühunter¬
richts geltend gemacht, daß selbst die Verfechter entgegengesetzter,
autoritiver Meinung stch beugen mußten. Der von berufener
Seite ausgedrückten Verwunderung, daß man in Laienkreisen
so lange geschwiegen, ist der Zweifel cntgegcnzusetzen, daß dem
denn doch nicht so ist, denn seit Einführung des neuen Unter-
richtssystcms standen auch manche Laien kopfschüttelnd bei Seite,
und man muß nur den„geheimen Groll" mancher Mutter ge¬
hört haben, welcher bei einem Meinungsaustausch zwischen
Eltern und Erzieher stattgesundcn hat, um auch einer anderen
Ansicht das Wort zu halten. — Nein, der Laie hat eben seither
in abwartender Stellung die Sache für noch nicht spruchreif er¬
achtet, man hat sich nur grollend und murrend gebeugt, Keiner
wollte eben, um volksthümlich zu reden, „der Katze die Schelle
anhängen", in Wahrheit aber jetzt allseitig die abgeschoffenen
Bomben platzen und zündend wirken werden. Wir „Alten",
die wir doch auch unsere Schulzeit hinter uns haben, zweifelten
oft genug an dem neuen Plan und haben auch kein Hehl daraus
gemacht, aber diesmal schienen offenbar die „Jungen" mehr Er¬
fahrung zu haben und setzten eben ihre Ideen durch. Die gute
Absicht, verbessernd zu wirken, soll damit durchaus nicht ver¬
kannt werden, und möchte ich mich gegen derartige Unterstellung
von vornherein verwahren, nur ist bedauerlich, daß man zu einer
Zeit, in welcher man jugendliche Arbeiter bezw. Arbeiterinnen
durch Gewerbegesetze in geschäftlicher Beziehung vor schädlicher

Ueberarbeitung zu schützen trachtet, unsere in diesem Falle weit
bedürftigeren Schulkinder so leichten Kaufs als Versuchs-
Karnickel heranzieht. Es liegt doch klar, daß, wenn der Tag
eirca6 Arbeitsstunden umfaßt, ein vernunftsgemäß getheilter
Arbeitsplan weniger schädlich oder nur ermüdend auf die Or¬
gane des Körpers wirken muß, als ein Absolviren des ganzen
Arbeitspensums ohne Zwischenruhe hintereinander. Man komme
mir nicht mit den 10 oder 18 Minuten Erholungspausen, denn
diese geben dem ermüdeten Körper nicht in dem Maße die ge¬
raubte körperlicheFrische wieder. Diese Erfahrung mag doch jeder
Erwachsene an sich selbst machen, nicht aber an Schulkindern!
Wenn ich beispielsweise Morgens früh um 5 oder gar 4 Uhr
aufstehe, so macht sich dies während der späteren Tagesarbeit
unbedingt fühlbar, und wenn ich dies Frühaufstehen, oder rich¬
tiger verfrühte Aufstehen, Tage oder Woche lang treibe, dgnn
entschieden auf Kosten meines körperlichen Wohlbefindens.
Weniger fühlbar aber macht es sich naturgemäß.sofort, wenn
ich die dem Körper genommene nöthige Ruhe strebe, ihm wieder-
zugcben, indem ich ein oder zwei Stunden der Ruhe Pflege, d. h.
schlafe!  Da ist man ein ganz anderer Mensch, da ist man
wie neu geboren! Man halte doch nur Umschau in den Berufen,
bei welchen es leider vielen Menschen nicht vergönnt ist, bei dem
verfrühten Aufstehen eine Stunde tagsüber zu ruhen, die auf
ibren Fuhrwerken schlafenden Fuhrleute geben doch wahrlich
Zeugniß davon genug ab. Noch viel schlimmer aber ist es bei
unseren Schulkindern mit unentwickeltem Körper, hier sind die
10- oder 18-Minutenpausen bei der vierten, fünften oder gar
sechsten Unterrichtsstunde keine Erholung mehr, sondern im
Gegentheil, zu der seitherigen geistigen Anstrengung tritt nun
noch die physische Uebermüdung hinzu, und hier hilft nur ein
körperliches und geistiges Erholen durch Ruhe  der erschlafften
und angegriffenen Körpertheile. Diese Ruhe kann aber nicht
auf dem Spielplätze oder Schulhofe gewährt werden, sondern
nur zu Hause. Ein weiterer Nachtheil des Zusammenlegens der
fünf, zeitweise sechs Unterrichtsstunden liegt in Bepacken mit
Büchern, Materialien und nöthigem Frühstück der Kinder. Ist
doch leider nur zu oft der Ranzen viel zu klein für diesen Wust
von Büchern re. unterzubringen. Um nun zur Hauptsache selbst
zu kommen, betrachten wir doch einmal den mit ins Gefecht ge¬
führten Hauptgrund etwas schärfer unter der Lupe: die soge¬
nannte große Hitze während der Sommermonate. Ja, wie viel
heiße Tage haben wir denn eigentlich durchschnittlich in jedem
Sommer, um eine einseitige Verlegung der Unterrichtsstunden
etwa nur dieserhalb nothwendig zu machen? Diese Frage allein
beantwortet fast schon die Unhaltbarkeit der Frühunterrichts¬
stunden für ein ganzes Semester. Mitte August beginnen die
Ferien, es kommen also in Wirklichkeit nur2% Monate(Juni,
Juli und halber August) in Betracht und tritt während dieser
Zeit die Hitze bekanntlich sehr verschieden und nur periodisch
auf, beschränkt sich meist nur auf wenige Wochen hintereinander.
Die Statistik, zusammengestellt aus mehreren Jahren, würde
hier auch nur belehrend wirken und es brauchte nur ergänzend
gesagt zu werden, daß man dieserhalb eigentlich nicht einen alten
Lehrplan auf den Kopf stellen sollte. Äendern, um zu ändern,
ist kein Verbessern! Man kehre zu dem alten, bewährten System
zurück und gebe Nachmittags bei großer Hitze frei, und zwar
ausgiebig frei. Nicht, wie es wiederholt vorkam, daß in einer
Schule Unterricht stattfindet, während in anderen der Unter¬
richt ausfällt oder die Kinder erst nach Hause geschickt werden,
nachdem sie bei glühendem Sonnenbrand in der Mittagszeit
den Weg nach der Schule gemacht haben. Dies ist eigentlich
kein System! Last not least, sollte es am meisten mitbe¬
stimmend nach Laien- und Fachkreisen-Ansicht zur Umkehr nach
dem alten Lehrplan mahnen, und wie dies auch von dem gestrigen
autoritiven Ärzte so wirkungsvoll betont wurde, daß die Auf¬
einanderfolge von fünf, sogar sechs Stunden(die letzte Stunde
ist dann gewöhnlich Gesangsunterricht oder nicht zu vermeidende
Ärreststunde, die füglich verlegt werden müßte) unbedingt schäd¬
lich auf die Nerven und Alles, was damit in Gefolgschaft steht,
wirken muß. Kopfschmerzen sind an der Tagesordnungund
Bleichsucht wird damit auch nicht gehoben, hierzu kommen aber
infolge der Nervosität gestörte Herz- und Magenthätigkeit re.,
Alles schon unangenehme Krankheitszustände, bei Erwachsenen
in unserer hastenden und jagenden Zeit, viel mehr bei Kindern.
Die Parole sei also weniger Hasten und Jagen, unbedingt mehr
Ruhe! Der neue Plan hat ja das Gute gewollt, aber, wie so
oft im menschlichen Leben, das Gegentheil erreicht! Ein sich
drängender Lehrplan vermehrt das Hasten, ein getheilter Lehr¬
plan vermindert durch Gewährung von größerer Ruhezeit das
Hasten! Im Hochsommer den Nachmittagsunterricht bei nicht
zu großer Hitze erst um 3 Uhr beginnen zu lassen, dürfte der
Erwägungen werth sein. x,

* Der Redaktion des „Wiesbadener Tagblatt" muß es als
ein Verdienst angerechnet werden, die Frage des Schul¬
de gi n ns um7 Uhr, die augenblicklich in Frankfurt zur Dis¬

kussion steht, auch hier angeregt zu haben. Den Ausführungen
des Nervenarztes Dr. Dornbliith haben sich in der „Frank¬
furter Zeitung" mit besonderem Nachdruck die Professoren
v. Noorden und Edinger angeschlossen, und vom „Aerztlichen
Verein" in Frankfurt ist eine Kommission erwählt worden, die
über diese Frage berichten soll. Daß es geradezu eine
hygieinische Sünde ist, den Schlaf von jüngeren Kindern
schon um 6 Uhr Morgens zu unterbrechen, wie dies der Schul¬
anfang um 7 Uhr bedingt, darüber kann unter Aerzten wohl
kein Zweifel bestehen, und es fragt sich nur, ob der sichere Nach¬
theil durch andere Vortheile ausgewogen wird. Wenn der
Hauptvortheil des frühen Anfangs in der Ersparung der heißen
Stunde von 12 bis 1 Uhr liegt, so ist doch zunächst nicht ein¬
zusehen, warum das ganze Sommersemester gleichmäßig be¬
handelt wird, denn vorläufig ist doch von heißen Mittags¬
stunden nichts zu spüren, und im Winter variirt ja auch der An¬
fang je nach der Dunkelheit des Morgens. Außerdem wird
auch später ein gelegentliehes Ausfallen der letzten Stunde nicht
von großem Schaden sein, da ja in die fünfte Unterrichtsstunde
nur die unwichtigsten Lehrgegenständegelegt werden sollen.
Sonderbar ist, daß es trotz des7 Uhr-Anfangs nicht überall ge¬
lungen ist, den Nachmittagsunterricht vollständig auszuschließen;
in einer Klasse der höheren Mädchenschulewerden die Kinder im
Sommer Montags von 7 bis 12 Uhr Morgens und von3 bis
6 Uhr Nachmittags Unterricht haben. Jedenfalls ist die ganze
Sache von so großer Wichtigkeit, daß man wohl dem neu ge¬
gründeten „Verein für Schulgesundheitspflege" anempfehlen
darf, sich mit dieser Frage zu beschäftigen. i )r. med. M.

* Schulbeginn 7 Uhr Morgens.  Von den ge¬
machten Vorschlägen scheint mir der richtigeder zu sein, welcher
den 46 Minuten-Betrieb das ganze Jahr  vorschlägt; aber
beginnend: Im Sommer von 7y2 bis 12 Uhr, im Winter von
8 bis 12*/2 Uhr. Zu diesem Vorschläge hätte ich noch beizufügen:
Man müsse die Stunden der exakten Wissenschaften am frühesten,
also um 71/2, resp. 8 Uhr beginnend, legen, während Turnen,
Religion und Geographie die letzte Stunde einnehmen sollen. Zur
Begründung führe ich Folgendes an: Das Turnen, welches ja
ohnedies aus körperlicher Bewegung in größeren, luftigen
Räumen besteht, strengt den Geist nicht mehr an und ist an und
für sich Erholung für die Kinder. Geographie und Religions¬
unterricht, von letzterem namentlich biblische Geschichte rc., wird
den Kindern mehr erzählend beigebracht und wirkt eben durch die
Erzählung nicht mehr ermüdend, eher anregend. Das Studium
und Auswendiglernen, was in diesen Fächern nöthig, erfolgt ja
ohnedies zu Hause. Aus letzteren angeführten Gründen wäre
es meines Erachtens auch nicht nothwendig, vor der letzten
Stunde eine größere Pause eintreten zu lassen und könnte die
Schule, wie jetzt, im Sommer um 12 Uhr geschlossen werden,
im Winter dagegen um 12% Uhr. Der Unterricht würde stch im
Sommer wie folgt ergeben: Erste Stunde von7 Uhr 30 Min.
bis 8 Uhr 15 Min., zweite von 8 Uhr 25 Min. bis 9 Uhr
10 Min., dritte von 9 Uhr 20 Min. bis 10 Uhr6 Min., hier
15 Minuten Pause, vierte von 10 Uhr 20 Min. bis 11 Uhr
6 Min., fünfte Stunde von 11 Uhr 20 Min. bis 12 Uhr. H.

* Die Bewohner der vorderen Franken st raße  werden
seit einiger Zeit des Oefteren Nachts unliebsam aus dem Schlafe
geweckt. Die Ursache bildet das Haus Nr. 2, in welchem sich
„Damen" aufhalten, die bis spät in die Nacht hinein, ja, bis
zum frühen Morgen Herrenbesuche empfangen, wobei es mit¬
unter ziemlich toll hergeht. So z. B. in der Nacht von Donners¬
tag auf Freitag. Um Mitternacht gellte eine helle Stimme durch
die Straße, die nach einem Schutzmann rief; während in dem
Hausflur die Zuhälterin mit einem Manne eine laute Unter¬
redung führte, die sich später bis in die Wohnung im ersten
Stock pflanzte, woselbst bei offenem Fenster weiter skandalirt
wurde. So geht es durchschnittlichjede Woche einmal. Es wäre
doch endlich an der Zeit, daß die Polizeibehörde dieser Gesell¬
schaft besser auf die Finger sehen würde.

Briefkasten.
Anonymus . Ein juristisches Recht, die Leiche aus der

Gruft wieder zu entfernen, hat die Erbin nicht. Strafbar jedoch
macht sie sich nicht, wenn sie es dennoch thut und die Leiche ander¬
weitig bestattet.

W . L. Davon, daß Schloß und Schlüssel in das Eigen¬
thum des Hausbesitzers übergegangen sei, kann keine Rede sein.
Er muß sie auf Verlangen herausgeben.

M . O. Für den Schaden ist Derjenige haftbar, der den
Transport übernommen hat. Das fragliche Zeichen bedeutet
-k-Beine. Wegen der Grenzen von Wald und Feld besteht noch
eine alte nassauische Verordnung zu Recht. Darnach ist ein
gewisser Abstand der Waldbäume vom Feld vorgeschrieben, doch
ist uns diese Bestinrmung nicht genau bekannt.

ALL Michaelis, Weinliandlnng,
Adolfsallee 17,

Telefon 2130.
special» Moselweins.
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3 Webergasse . D . S T E I BTj Webergasse 3.
empfiehlt zu den billigsten Preisen

Toques , runde Hüte , Capotes
Pariser Original -Modelle.

Täglicher Einem « von Neuheiten in « ändern , Spitzen , « esätzen . ««



Meiner hochverehrten Kundschaft und einem titl. Publikum die
ergebene Anzeige, daß ich heute Wilhelmftrafte 3 « (Park-Hätel)

^cschäst tSoldgasse 23 erleidet durch diese Etablierung W
femerlet Berandernug . 614g G
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PfdEUßflATIC

SJUan spart Aerger und Verdruß, wenn man
diese Bereifung wählt.

Continental Caoutcfionc&Guttapercha Comp., Hannover. (Birg.  500)
P1C6

Männer« Quartett

Carl Eichhorn,
Goldgasse 21,

empfiehlt seine selbstverfertigten Möbel
in Malaca , Bambus , Bohr und Weiden

und alle JE£orbwaaren.

6146

Ganz besonders
grosse Erfolge
_ erzielte auch im letzten Jahre wieder das
Stahl waaren-Versandhaus

I . Itaneres
von

EiBSIK-MAKb
Gebrüder Rauh

Gräfrath bei Solingen,
SSJESSF*'* * mi mu ■**"•>

. Wer also Bedarf hat&J5£2SL*'SSK *25
atRIÄ " ' 1* '. ? » ' - ' Uhr». , umtflt *. ,SfÄÄtS 'S «»»-,.„pih..r...

Preisbuch für 1901
mit über 2000 Abbildungen, welches an Jedermann
und portofrei versandt wird.

Kur Frohe

5* Hilaria “.
iP . . , UnJ *5ett  wertheu Mitgliedern, sowie Freunden und Gönnern des Vereins zur
!Z; § » 2i7 »-« d-n im,m **  “ f“ »»" d°- » «* # *”

„Drei Königen ", Marktstratze,
erwiÄcnen̂qusvr̂ ch ^ "glieder, den unserem seitherigen Wirth so zahlreich
erwiesenen Zuspruch auch auf unseren neuen Vereinswirth übertragen zu wollen F339

Hochachtungsvoll Der Vorstand.
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Gegründet
1848. Wiesbadener Eisengießerei

August Zmtgraff, Wiesbaden
Gegründet

1843.

liefert
Balkons

Veranden
Treppe«
Ueber-

dachungen

Glatte
und

verz. Säule«
Grab»

«infaffnngen
Treppenstäbe
FüNttngcu

sowie sämmtliche in das Gi -ßer- ifach - infchlagende Arbeiten,
tn bester Ausführung zu billigen Preisen.
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Bnjtnbeu wir ein feines Taschenmesser Ra. 405, wie „ebenstehende
Zeichnnng(sogenannte Nicker̂schließt sich nur durch Druck auf die kleine

*iri.?? Stahl geschmiedeten Klingen und Korkzieher,
achtes Hirschhornheft»nt doppelten Neustlberbeschlägenunter Garantie
P '» Pr« - von nur Mk. 1.35 franco. Für Gingravirung eines
w?r nur"lO Pf" vergoldet und verziert, berechnen
des Betrages! Nachnahme oder vorherige Einsendung

hnser Katalog enthält eine sehr groß« Auswahl
ae st,Um fnn#,"*$ 55 tt5  taUs Ihnen vorstehendes Messer nicht
gefallen sollte, bitten nach dem Katalog zu wählen. - Ml
bei uns ei» Anerkennungen lausen täglich unausgesordtrt

_F52

Garantieschein: wir "um̂̂er""!»!«,»
* üem Betrag zurück.

g, , Betten, Kasten, und Polster,»Übel jeder
«ufc. Jüä»*" verkaufe«, auchb. Nateuzahlnugen.Albrechtstraße»0. w . Klein . 5559

Mantelofen- u. Jeldviaud,
immiutu ., m. guter Abfahrt, ab Fabrik

oder auchfranco Baustelle, zu verkaufe». 5523
W . A . Schmidt , Moritzftraße 28,

ßestanration„Warttfaarm“
CrWullg der intfenroirtpaft

Empfehle prima Apfelwein, Weine, Bier
und gute Speisen. gigg

Es ladet zum Besuche freundlichst ein
_ Wilhelm HShler.
I(»arteiirestanraiit und Cafe

„Zar Klostermiihle
in 10 Min. durch die Lahnstrasse oder durch den |

Wald bequem zu erreichen . 6174
Täglich zum Kaffee frische Waffeln.

Sommerfrische. — Radfahrerstation.

Hotel zur  Krone , i
Iliebricli n . Rh . ,

Hiermit zur ged. Kenntniss, dass ich seit
März 1899 mein CafARestaurant und Conditorei |
in meinem neu erbauten ISIas - Pavillon,
direct am Ehein , eröffnet habe. Empfehle yorzügl.
Restauration zu jeder Tageszeit bei täglich ab¬
wechselnden frischen Speisen naeh der Karte.

Biners . — Soupers.
Kleine Weine , IT. offene Biere
(Münchener Spatenbräu u. helles Export ).
Unter Zusicherung streng reeller Bedienung

ladet zu freundl. Besuch ergebenst ein
B . IKUlicr - .intUe . , Besitzer.

Bundes-Hotel des deutschen Radfahrer-Bu nd.
Aus znm

Turner-Heim, Dotzheim.
Heute nud jeden Sonntag: MU- Große

Tanzmufik, ausgeführt von den besten
Kräften de» Musik- und Gesang-Vereins Dotzheim.

Zu freundlichem Besuche ladet ergebenst ein
di. Büch , Restaurateur.

HB. ssür gute Speisen und Getränke nebst
reeller Bedienung ist bestens  ge sorgt._

Aesterskopsthum.
Schönster Ausstchtspnnkt im ganzen Taunus.

| _ Restauration. 6168

•Panorama
Mauritiusstrasse 3, neben der Walhalla.

Jede Woche eine neue Reise.
Ausgestellt vom 21. bis 27. April:

Herrliche Wanderung in der

Riviera,
Cannes , Mizza , Monaco , Sun Benin ete.
Tägl . geöffnet von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr

Eintritt 30 Pf. Kinder 15 Pf . Abonnement.

iialla -Malis.
Heute Sonntag -:

2 Vorstellungen 2
Hachmii

Aben
ittags
lends 8 gewöhnliche

kleine Preise.

Auftreten der berühmten Luftgymnastiker-
Truppe

NJeisis
in ihren unvergleichlichen Leistungen.

Ausserdem:

Hans Hauser,
der beliebte Humorist,

Calder Brothers,
„ V agabondenstreiche “,

Rakoczyv -Sextett,
sowie das übrige

grossartige Programm.
Im Han ]itrestaurant:

Vormittags 11'/ » Uhr:

Ä«le« liiiiütrl.Mittllgstisch
. 45 SBr. an Abendessen 35 Pf . Fra»

SbüuS Ö5eifl0ffe  und 14. Daielbsttrli'.ltui zwei bi» drei junge Leute Kostu. Logis.
ho Ä 'fflpw*'T wie Magu 11 in
houusn , dill. J1I Haben Wellritzstratze 20* 4983

Kesselfleisch
>>t wieder abzugrben Vormittags zwischen
8 und 9 Uhr 6172I

Uur hauö-Restau rant.
Sortirte Setztartosseln llMagnum vo„u„i>

abzugeben bei Intra , Tauiinsstroße 51/53.
. .. Prima Pseroehacksel per Gtr. 4 Mark, bei
5 Ctr. billiger. Adlerstr. 63 « nel.

Eintritt frei.

Hach der Abendvorstellung:

Frei - Concert
der Theater - Biuf »olle . 6207

i .. dreisitziger Kameltaschen-Divan mit zwe
kl. Sessel» und1 Sopha mit2 Sessel,>, sehr gu
erhalte», billig,u verkaufen. Näh. bei 56bi

H . Scheid , Jahnstraße 38^
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In den nächsten Tagen gelangt der am1. Mai
ja.  3*. in Straft tretende Sommerfahrvlan des
diesseitigen Directionsbezirks zur Ausgabe. Der
Kohrplan liegt in der Zeit vom 18. dS. Mts.
Ml 1. Mai in den Büreaux der Stationen zur
Ginfichtnahnie offen.

Die wichtigeren Abweichungen gegen den seit¬
herigen Fabrplan find darauf in einer Zusammen¬
stellung angegeben. F173

Frankfurt a . M., im April 1961.
König!. Eiseudahn-Directio«.

Bekanntmachung.
Montag , deu 22 . dies . Monats,

Bormittags 9  Uhr «. Nachmittags
> Uhr ansangrnd, werden im Leihhause,
ffriedrichstraße 15 hier, die demselben bis
z«m 15 . März 1801 verfallenen
Pfänder versteigert. § 274

Wiesbaden , den 20. April 1901.
Die Leihhaus -Deputation.

Bekanntmachung.
, Montag , den 22 . April er., Bor-

jmrttags W Uhr, werden in dem
Pfandlokale Rheinischer Hof,

Mauergaffe 1« dahier:
ca. 288 Mtr . bessere Herreu¬
kleiderstoffe, für Anzüge , Hosen |
«vd Paletots abgepaßt,

Öffentlich freiwillig gegen Baar - I
Zahlung versteigert.

Di - Versteigerung findet be¬
stimmt statt. § 235 i

Eifert,
Gerichtsvollzieher,

Kaiser-Ariedrich-Ring IO

svorscnuss-una hpaim-vereiii
zu Wiesbaden.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Ueberficht
der Einnahmen und Ausgaben pro I . Quartal 1901.
Einnahmen

Mark.  jPf.
Eonti. Ausgaben.

Mark. jPf.

Bekanntmachung.

Vormittags von 10—12 Uhr.
Nachmittags „ 3—4 .. 6186

8temm- u. Ringclub„Athletia“
Scniifafi, Nachmitt, 4 Uhr: Ausflug

Httä) Bierstadt, Saal «Zum Bären" (Mitglied
Freunde und Gönner ladet höflichst ein

^Eintritt fre-. _ Der Vorstand.

Club Edelweiß.
Heute Sonntag , den 81.

April a. e. (beijeder Witterung): |

Ausflug
»ach Biebrich,

»»3 " r neuen Turnhalle " . Daselbst von Nach- !
mittag« 4 Ubr: Humorist . Unterhaltung und
Lanz unter Mitwirkung der so beliebten Humoristen
«nt» Duktilsten des Vereins. Wir laden unsere
Mitglieder, deren Angehörige, sowie Freunde und
Gönner des Vereins freundlichst ein.
- _ _ _ Der Vorstand.

Strumpfstrickerei,
Gerichtsftratze1.

Strumpfe , Soeken, K. -Höschen und
.̂ strickt und gewebt, Strümpfe , 3|" =

»nb Anstrickei,, werden im Hause billig angeferttgt.
Gewebte und gestrickte

am Lager. '
„I,

V . Fay.

Planinos
m Scbw. und Nussbaum(Fabrikat Urbas-
Keissbauer) billig zu verkaufen. Mieth-
i .’istrumente sind zu haben. Näheres bei

“ • ILt-bas , Scbwalbacberstrasse 11
Bäckerei.

202,933 |14
30,000

786,042189
176,746 '81
891.921 13

2,450,26681
1,761,330,87

906,369(70
156,95989
447,46008

1,237,623
24,786
35,485
82,015

420,958
52.921
98,323

150,411
96,597

60,000
. 494

18
34
50
10
84

3«n Aufträge der Firma August ivald-
*** “ “ » Rhederei und Spedition, werde ich am

de« 88. Avril, Vorm. IO Nhr,
» deren Magazin (Rheinstratze 8O) r

ea. 7Ovü Ko. prima amerik.
Eichendiele, sowie 20 mitte,
für Gartenwirthschaften«.
dergl. geeignet,

fR Deutlichen Berkteigernng bringen. F161
Btedrich, de» 20. April 1961.

^ l <ang . Vollziehungsbcamter.. Meipp-verein.
Aerztliche Sprechstunde

Weine vmgpraßel, l  St.

29,182

437
592

117
23,581
8,866

10,127,425

74

Vorschüsse .
Hypotheken und Restkaufschillinge. . .
Wechsel.
Bankwechsel . . .
Conto-Corrent-Debitoren . . . . . .
Conto-Corrent-Creditoren . . . .
Sparkasse.
Darlehen . .
Bank-Verkehr mit der Genossenschaftsbank
Giro-Verkehr mit der Genossenschaftsbank
Giro-Conto bei der Reichsbank. . . .
Jncasso-Conto.
Reservefonds .
Special-Reservefonds.
Geschäfts-Antheile (Mitglieder-Guthaben)
Coupons- und Sorten-Conto . . .
Vereins-Effecten .
Commissions-Effecten.
Commission.
Haus-Conto .
Passiv-Hypotheken-Conto
Inventar.

Mk. Pf.
Zinsen:

Mk. Pf.
3,91? 31 Uebertrag von I960 .

12,462 03 Vorschub-Zinsen . .
— — Darlehens-Zinsen.
1,931 93 Effccten-Zmsen. .
1,088 25 Hyvotbeken- u. Restkaufschillings-Zinsen
~ ~ ? °Ü'°^ vothckei,-Zinse» . 600 —6 11  Eitra -Zinsen. 5 50

9,777 11  Drsconto . . . ! . ! 283 28

8,640
1,056

84
92

1,314,685
135.825

1,498,872
261,746

2,169,335
1,592,563 *85

258,871
38,250

252,140
503,036

1,242,040
27,122

72
45
62
81
63

72

29
09
34
83

2,437 83
67,303 34

269,608
150,411
95,037

.190,711

494

85
10

23

21.  April UHU, S eit- Kfc

Stottern , M
Stammelnu. sonstige Sprachfehler können dauernd
beseitigt,verden. Undemittette berücksichtigt.
Institut Sevhata, Wiesbaden, !karlstrake37

Bi « verzogen nach

Röderftr. 41,2. Sk.
Fran Elise Criiekes,

geprüfte Masseuse.

Fahrräder,
Victoria , bekannte vorziigliche
Maike verkaufe, so lange Vorrath, zum
Fabrikprerse. St 35
Lli-uot Zlinmermann , Platterstr. 98.

durch Dr. Sturm's abhärteiide Nessilwäschel
Prospecte, AnerkeunungssLreiben rc. Lurch das
Fabrikationskantor. Berl in W. 46.

Möbel «nv Betten,
Roßhaar- u. Secgrasmatrahen, Deckbetten». Kiffen,
Tuchen Stuhle, lack. u. pol Bettstellen, Waich- o.
Kletderschr., Vcrticows,Koinmoden,Spiegel, sämmtl.
Polstermobel sind billigst geg. baar u.RatenzaUung

!^l PI e werden alle Tapezirerarbeiten
!l»t besorgt. 558g
Autou r.«lol, «r  W we „ Slbeifieibftr. 46.

Schrankfachmiethe. . . . . . . j
Provisionen (incl. Verwahrungsprovision)
Verwaltungskosten . .
Geschäftskosten.
Dividende . .
Gewinn-Conto pro 1901.
Kassen-Bestand am 31. März 1901 . .

Stand der Mitglieder am 31. März 1901 : 1619 .
Zugang im 1. Vierteljahr 1901: 100.

10,586

67

54

50
5,272 85
2,432 79

189,196

34,374

zum Selbstlackiren von
Fussböden , Thüren , Treppen et«.

Gesellschaft
für Farbenfabrikation

m . » Berlin KW . « .
Man achte beim Einkauf auf
„Adler -Lack“

Zn haben in Patentbücbsen i. ’/i Ko.Mk . 3 .—, ä >/z Ko. Mk. 1.20
bei Willy ftraefe . (Bag.2913') Flli

56  I Bitliaster u. fparsamstcr ttüchc»tnand sind
10,127,42512

Wiesbaden , den 20. April 1901. F360

»rarmkohlen.
Auch rum Anhalten des Feuers vorziiqlick

«" iguet Stets vorrälhigi„ guter trockener Waare
r» Mk. 1.10 per Centner, in Fuhren billiger, bei

Allgemeiner Uorfchuß- tu  Spnrirnssen-Nerem zn Meslladen. ! Külop, V
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht . ' ' '

H . Meis . A . SchonfeM . C. Michel . F.  Niet «» >—
Geschäftsgebäude: Mauritiusstrahe 5.

Restauration„Zur Kronenburg“
SnnnPnhnrirOatwfrnean ISO » Br_* j _ , ^ Kahn

6211

LS
0
01

Sonneubergerstraue 53 , Hallestelle der elektrlsehen
Kiclitun ^ Hochbrunncn —Snanenberg.

Grosse Gartenlokalitäten , ca . 2000 Personen fassend.
Schöne Terrasse mit herrlicher Aussicht in die Kur - An!aaen

Diners von 60 Pf . und 1 Mk. und höher.
Reine Weine erster Firmen. - Vorzügliche Küche.

Kaffee. — Französisches Billard. — Chocolade.
Special ^Ausschank der Kronenbrauerei.

Restaurateur Willi Pasqnal.
OOOOOG*

Holz- u . Kohleuhandlnna.
Comptoir: Lager:

Hellmundstraße 33. Verlängerte Nicolarsttasie
_ svernsprecher 867. 4712

Versende
seiche EenlessiiW-Tiiselbcher

von 10 Ptd. ab pro Ptd. zu 1.05 Mk. gegen
Jahresabfluß , bei gröhere» Ab,rahmen noch
billiger. Muitrr io. zum gleichen Preis abgesandt.

.Mivli . Kimmerer,
_ Waffertrüdingen (Bavern).

Ssicise- uuii Siiiit-fimtoffcln!
Thüringer Eierkurtoffelnu. rnagnum bonum.

gelbe Englische,^ Imperator und MauSkarloffeln
1a Waare. in ,edcm Quantum liefert frei Hau,
zu billigen Preise» 6175

F . Müller , Nerostraste SS.

Mistbeet -Erde
karrenweise billig zu verkaufe». Mb. bei 4316

Gärtner Hat *, verlängerte Nicolasstr.

) Der neue ffrmKtaff-
vwyivlilll" II CIUI piilll Ausgabe 19011

Sess««t- Verbreitung
über 20,000  Stack, m

K. Z ckelleuberg'tcke
*ff) °fg^ ucfcdrM(i?crti

91  TagÜkatt-(Vertag. VA

'T'+T' erscheint am l. (Mai.
¥

Veflellungen
für öen

Anzeigen-Anhang
nehmen wir schon jetzt entgegen. ^

VokzilgUckes umm /
Verötteutllckungs- »» ;
llKMelkarSetckStts-
Aubauaiguugeu aller̂
Art. mmmmom

¥

Rontor«: öangzasse 27.
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Geldsuchende
erhalten sofort geeignete Angebote von

Albert Schiudler , Berlin S%V. «8,
__ Wilhelmstraße  184.

Wiesbadener Tagdlatt (Morgeu -AnSgabc). « erlag : « anggajse 27.

Häuser»Zillen
werden gut u. billig von außen gereinigt von dem

Wiesbadener 3091
Glas - nnd Häuser- Reinignngs -Institut

TI». Hornstadt , Wellritzstr . 81
Anlegen « . Unterhalten von Herrlchaftr-

Garten übernimmt bei billiger guter AuSführnnq
J . Schreeii , Gärtner,

Hirfchgrabcn 26.

Geburts-Anzeigen
Verlobungs-Anzeigen
Heirafhs-Anzeigen I
Trauer-Anzeigen ‘

in einfacher wie feiner Aus¬
führung fertigt die

L. Schellenberg’sche
Hof-Buchdruckerei

STontor: Langgasse 27.

Miesbadener
KeeMgimgs-Anstalt

von Heinrich Kecker.
Wiesbaden, 5öd3

Saalgaffe 24/2«. Saalgaffe 24/26.
Großes Lager in Holz- und Metalt-
särgen aller Arten, sowie eompl. Aus¬
stattungen derselben prompt und billig.

Li-stvs u. grösstsg Sarglffagarin
sm Flairs.

Set einti-stenden SterdekLUen kalte
ick mein reicbbaltiges Lager in Hoiz-
und Metallsärgen nebst Ausstattungen
bestens empfohlen. 14162

Adolf Limbarth,
8. Ellenbogengasse 8.

Lieferant de$Vereins für Feuerbestattung.

für DkUjWe.
Wer übernimmt den provisionsw. Verkauf

von alten Münzen und event. Briefmarken?
Caution nicht erforderlich; dagegen gute
Referenzen. Off. unter 1L. O. U. 1514
an Rudolf Mosse , Köln . P 112

Bertretunge« sof. sucht. Verl. Allg.
Ageiiiuren-Liste. Nückp. x>5l
^ui . sr«»uh »ld , Hainchen i/Sa.

Trauerente
Crepes.

Trauer-
schleier,

großes Lager,in
allen Preislagen.

Gerstel
&

Israel.
Langgaffe 83.

14008

XXXXXXXXXXXXXX

\ Ni Mm« , g
8 Trauer Costumes 8
f r von Mk. 20.— an,

8 Trauer -Blouson 8
M von Mk. 5.— an, SF

m Trauer -Röcke 8
JE von Mk. 6.— an 2866 M

in allen kreislagsn u. Grössen. ^

8 8. Hamburger, 8
H Dauien-Confeetion, Ä
| | ILsaisg-gasse 11 . | |nnunnnnunnnmn

®®®®@® ® ®® ®®®®@® @®@®©<§)

Grosse internationale U

Bekleidungs-Akademie.§
(g) Nur Rheitt strasse 59 . | |
| | Fachwissenschaft!.Lehr-Institut allerersten ®
(§) Ranges für die gesammte ®

| Damen-Schneiderei.
lg, Referenzen aus den feinsten Kreisen stehen -
(§) zu Diensten. 2664

Direotion lieh . Sfe -yrer.

49 . Jahrgang . 9lo.  185;

Trauerhüte,
Tranerschleier

Btets in grösster Auswahl am
Lager. 5325

Stilist Jitter,
Langgasse 25.

Trauerkleider,
Trauerblousen

stets in allen Grössen und
Preislagen vorräthig. 1041

$.  Hertas,
Langgasse 20.

Sarg-Maga;i«
56 . Mebergaste 56.

cas Empfehle mein Lager aller Arte»
™  Holz - nnd Metallsärge . igHg ^

Karl NaZbach, Schreinermeister.

Familien Nachrichten

Keerdlgnugguusillii JHtfoet
JJO. Michelsberg 20,

Inh . k Emil Gebhardt»
grgr. 1878.

Telephon 834 . Telephon 834.
.Großes Lager aller Koh- u. MrtaU-

Äarge mit completen Ansstattunge».
fertig zur sofortigen Lieferung. Sterbe-
Neider, Steppdecken. Matratzen, Kissen in
Seide, Atlas, Perkal, Shirting, allen
Anforderungen entsprechend.

Ilebernahme aller auf die Beerdigungen
Bezug habenden Angelegenheiten. Es
genügt die einfache Anzeige bei eintrcten-
d-m Sterbefall Michelsberg 20. Alles
Weitere wird durch mich veranlaßt.

Leichen- Transporte nach allen
Gegenden. Uebeinahme für Feuer¬
bestattung nach Offcnbach und all-u
Erematoricn. 14;54

Todes Anzeige.
Mu»-,. sSf «»” 1’b6iä * in” ,"‘ n 5 " anb“ “”b “ a"” l' n fmä¥

Frau Iusthrath t[rÜl'i,
Mllhelminr, geb. Michel-

DA

Die glückliche Gehurt eines
strammen Jungen

zeigen hocherfreut an F58
Georg Damitt und Frau,

Marie, geb. Günzburger.
München, Müllerstrasse 16.

Kriegerverri«
„EkMMili-AllkMMlll"

E. N.
Die Beerdigung unseres ver-

storbrnen Ehrenmitgliedes, Herrn
Uentnernnd Stadtälteste«
Wilhelm Zeckel,

findet Montag, den 22. d. M.,
Nachmittags3 Uhr, vom Sterbe¬
hause, Wilhelminenstraste2, aus
statt, wozu wir unsere sämmtliche
Mitglieder der drei Abtheilungen
ergebenst einladen und um zahl¬
reiche Betheiligung bitten.

Zusammenkunft um 2'/? Uhr
im Vereinslokal.

Notiz: Orden und Ehren¬
zeichen re. find anzulegen. F391

Der Uorstand.

heute früh nach kurzer Krankheit saust verschieden ist.
Wiesbaden . den 20. April 1901.

Zm Namen der Hinterbliebenen5

Fr. Ebel, Justizrath.
Auf Wunsch der Verstorbenen findet Feuerbestattung statt und wird die Leichenfeierlichkeit Dienstag , de«

2 . April e., Mittags 12 Uhr , zu Offenbach stattfinden. 6200
Kranzspenden werden dankend verbeten.

Danlrfagrmg.
Allen Deiieu, welche bei dem

schwere» Verluste meines nun in Gott
ruhenden lieben Sohnes, unseres
Bruders, Schwagers und Onkels,

Kurl Hentz,
so innigen Autheil tlahmeii. besonders
dem„Deutschen Holzarbeiterverbande",
seinen Mitarbeitern der Firma Gail,
der Gesellschaft„Lohengrin" für die
schönen Kranzspenden, Herrn Pfarrer
Diehl für seine trostreiche Grabrede,
sowie Allen, welche ihm die letzte Ehre
erwiesen, den herzlichsten Dank. 6213

Wiesbaden . de»20. April 1901.
Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen:
Elise Aeutz, Wwe., geb. Kießling.

Gestern Abend entschlief sanft „ach längerem Leiden unser guter,
unvergeßlicher Gatte und Vater,

Herr Georg Oberwinder,
im 63. Lebensjahre.

Die trauernden Hinterbliebene«.
Wiesbaden , Frankfurt a/M., Kerlin

den 20. April 1901.

Die Beerdigung findet am Montag, den 22. er., Nachmittags3S/* Uhr,
von der Leichenhalle des alten Friedhofs aus statt. 6198



ertage Mm Wesbaüener

Mshnmgr-Anzeiger», Wiesbaden»»«Umgegend^
lQsra V*. ^ist seit 1853 das

Wiesbadener Tagblatt.
M emein verlangt  LL
Aklgemein benutzt a,“ n"™ ,ra' ®*nißhei(«*

N'Ii-rfichtlich BwrJmri«ach Art mil> Größe de» ;« »ermiethendenK-,

Miettz-Uertrkge
vorräthig im  Tagblatt-Verlag. Langgaffe 27

-D Das

WhmiiDNWkls-Kiircaii
I îou L 616 .,

Schillerplatz1—Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freie« Beschaffung von

Familien-Wohnnuge«,
Geschäftslokalen,
möblirte« Zimmern.

Uillen. Käufer' eie.
Aonnenbergerstraße 40 möblirte Billa,

voUnaiidig euigerichtct, zu vermiethcn. Näh.
daselbst oder Taunusstraße 17, 3. 2048

hochelegant, in vornehmster gesunder|-vereer , ruhiger Lage, 12 Minuten v. Kur-
haiiS- und Theater entfernt, zu veruiiethen.
Adresse im Tagbl.-Verlag. 2507

. . Billa
in Biebrich am Rhein gelegen, mit 10 Zimmern

nebst Zubehör, m,t oder ohne großen Obstgarten
und Hinterhaus sofort zu vermietheu. Näheres

• im  Tagb!.-Verlaa. F156
Ein kl. Wohnhaus zum Alleinbewohiien

sur 400 Mk. lährlich zu veruiiethen.
_Gärtnerei 4opel , Waldstraßc.

Gsschäftslollale rtr.
Lahnhofstr . 5 Laden zu vm. Näh. 1 St . 2044
Große Ladenlokale!

Friedrich,tratze 40
find die von der Eleklrizitäts- Act.-Ges. vorm.

| ‘»l' “ e ) er & Co . innehabcnden Läden
mit Souterrains per1. Januar 1902, eventuell
auch früher zu vermiethen. Näh. das. bei 2701

Wilhelm Nasser & Co.
Laden Kirchgasse SO

auf 1 Oft. d. I ., ev. auch früver mit oder ohne
Wohnung zu verm. Näh. 1 St . hoch. 2807
Neubau Mauergasse 15

Srofier Lade«, circa 100 ß> M-ter groß, mit
entsprechendemSousol, sofort od. später mit od
ohne Wohnung zu vermiethen. Näh. bei 2516

A . Liuibartii , Ellenbogcngasse 8.

Neubau Mauergasse 12
eine große Helle Werkstätte, ev. für Comptoir
oder Lagerraum sehr geeignet, per sofort oder
spater zu vermiethen. Näh. bei 2515

__ . .,•* • Ellenbogengafle 8.
^ (Centrum der Stadt) ist ein

« 'lll* auf Wunsch weitere
größere Pakterre-Rüume, billig zu vernnethen.HoHmaun.

Moritzftratze 7.
»Ute Geschäftslage, ist per sofort

ein Laden
Bodeuflache, mit directer Keller

?" N »Ug. Ladenzimmer, modernes Schau
stnster, elcktr. Licht oder Gas, mit oder ohne
Wohnung zu verm. Näh. das. im Büreau. 2014

h«t halber sofort zu veruiiethen.
Kl. Schwalbacherstr. 8

^s ^ lflslokal , Lagerraum o. Werkstätte, mit Wohuuug zu bermiethe« . 276̂
^ " 5"^ ' ltratzc6 Berkaufsranm nebst Keller

rs,LJ «TP !üc Flaschenbier - o. Gcmüse-
Gcschäft biuigsofort zu.verm. Näh. Gartenh

Lade« Taunusstraße 4

IStiststraß « 21 große Helle Schreinerwerkstait
per sofort zu vermiethen. 2807

Die bisher von mir iunr gehabtenGefchöstsrÄlme
in meinem Hanse

Webergasie 28
sind anderweitig zu vermiethen. 2498

S l̂iflfpp Mies.
D» v. d. Firma Sel .a »ib Icing. I . innegchabte

Spezcreilad. m. Wohn. n. Lag. i. n. 1 Oft l I
anderweitig zu verm.; ev. kann auch das Han«
kaust, mit abgetretenw. Für strebs. j. Leute pass
Gelegenh., s. s-Ibstst.z. m. N. Röderstr. 19,1. 2150

Laden mit Ladrnzinnner nebst3-Z.-Wohna
im Centrum der Stadt, sofort oder später billia
zu verniiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2731

TW ichi Dir l>r. V-rkchrsiage, Eckhaus, Neii-
™ bau, 6 Schaufenster, 2 Eingänge,nutWohnung». Lager, sehr geeignetf. Consum-

od. Delicatcssciigeschaft, billig zu verm. Offerten
unter » . M. l «o postlagernd Mainz.

Motznnngen von 8 und mehrZitnmerrr.
Schiersteinerstratze8, »eben Kaiser-Fricdrich-

ring, herrschaftl., modern ausgestattelcl -Zinimer-
Wohnungenz» vermiethen. 2710

9 TkllnuUche9,
1. Etage,

13J )mimtr, Küchen und Zubehör, auch getheilt
(7 Zimmer, 6 Zimmer),

3. Etage,
6 Zimmer, Küche und Zubehör, per1. Oktober
zn vermiethen. Näh. bei 2299

F . Wirtli.

Wohnungen von 7 Zimmer«.
^lbotphsalle « 30, 1, 7 Zim., gr. Balkon, für

1. Jnlr oder1. Oktober. 2644
JSsteinerstraße3 (Geisberg), in ruhiger Billa

in schönem Garten , Bel-Etage, 7 Zimmer
gr. Balkon, Bad, Küche, Speisekammern. alles
Zubehör, per 1. Oklobcr zu veriuietheii. Näh.
daselbst von 11—4 Uhr. 1927

Wohnung
Oranicnstraße 42, 7 Zimmer, Speise¬
kammer, 2 Mansarde-,, 2 Keller, auf
1. Juli zu vermiethen. Näh. daselbst
/arterre . Einznsehen Bormittaas
10- 12, Nachmittags 3- 4 Uhr. 2312

A . « artin,

Moritzstraße 21, Bel-Et., find 2 Wohnungen.
I' P Zlmmer, Zubehör, Badezimmer nebst
Mädchenzimmer im Abschluß, zu vermieiben.
Nah. im Huiierhaus und Kirchgasseo. 2502

Gleicha. Nerothal, Nerobergstraße 7,  in ncn-
h" ger. Villa, ist die untere Et., 5 Zimmer u.
Zubehör Küchem. Sp-iscaufz., gr. Bad, elekir.
Lichtn. Gas, f. gleich od. später zu vm. 2218

Bietoriastratze 20
(Villa mit Garten) Bel-Etage mit 5 Zimmern,

Cabinet mit Bad. groß. Veranda. 3 Mansarden
>>nd sonst. Zubehör sofort zn vermiethen. 2775

Worthstratze 10, Bel-Etage, 5 Zimmer und
Zubehör per sofort od. später zn verm. 2503

Mansarde und Küche in eigenem Glasabschluß
n)f"r -a2.nl , lfle Familie zu vermictbe».Nah. bei Meyer , Kirchgasse 86, 1. 2797

Auswärts gelegene Mohi»«ngen.
Eine neue, noch nicht bewohnte«-Zimmer-

Wohnung mit Eckbalko», Kücheu. s Zubehör.
im Ceiitriim der Stadt per sof. od. 1. Juli zu
verm Näh. Biebrich, Kaiscrftr. 17. i . St klsl

Freundliche4-Z,mi»er-Wohm»ig mit Zubehör zum
I. ĵuli zu vermietbc». Morgens anzusehen.
II . Calla , Biebrich, Wasserihurm.

Wohnnngen von 4 Zimmern.
Ecke Bliicherplatz 'Ä*

&-e7 ba !u Lft b’c Bel -Etage von 4Zimmern u.

Möblirte Wohnungen.

Wilhelmstratze lAlleesritr), I. Et.,
5 Zimmer, Bad, Küche, möblirt, ab 15. Mai
zu vermiethen durch 2343

J . Schlichtung -, Rhkinbahnstr. 3. 1

Wohnungen von « Zinimern.
Adolphsallee 37,

Part ., eine herrschaftliche Wohnung von6 stim
evrntl. auch 9. nebst allem Zubehör sofort
vermittheii. Anzusehen jederzeit. ' 8

Dotzheimerstraße 7,
2.  Etage, 6 große Zimmer, Küche, Bad. Balkon

2 Mans ., 2 Keller, ev. Vorgartrnbcnnbunq per
1. Juli oder früher zn vermiethen. Näh Bart
von 10- 12  ii . 2- 4 Uhr. 2079

!lt5
verm. lunmern, Küche je. auf 1. April'1901

urkunft Bureau Lotet Block. ~

Wohnungen vorr 5 Zimmern.
Billa Bierstadter Höhe 3,

1. Etage, 5 Zimmer, Bad, 2 Balkons, sowie
Kücheu. 3 gerade Zimmer im 2. Stock per sof
oder spater zu vermiethen. Näh. daselbst od!
Schutzenstraße 10. 2500

Wohnung mit 5 Zimmern und
?&!{< v0r  D Juli zu veriiiietheu. Näh.
Eckladeii. E' iizuseheii Vorniittagsv. 10- 12 Uhr
u. 1 big 3 Uhr Nachmittags. 2740

Kaif.-Fr.-Ning 14, 1. Et.,
6 L. mit Balkon und sonst. Zubeh. z. vm. 2501

(Neubau) .. . . , „
^Küche Bad n. reich!. Zbh. p. 1. Juli zu v. 2505
Dotzyelmerstratze 4l (Ncuban) sind Herr- _ _
JÄÄViÄ ;85?aSt»aÄ!| « tae schön luiibl. Wohnung
i!1- " “" ,)'"°stattuiig auf glcich zu vermiethcn. von 5 Zimmern, Balkonu. Zubehör (1  Stock)
Nah. daielbst.in Sonierra.n. 2140\ für Juni . Juli , August, Sep5r. zu vermstthen.

Anzuichen täglich zwischen 10 ». 11  Vorm. u.
zwilchen2 u . 8 Nach,». Goelhestraße 27. 1 St.

Zwei Zimmer mit Küche, möblirt , sofort zu ver-
mietheu in Villa durch 2630

J . Sciiiicbtiug , Rhkinbahnstr. 3.

Msbi . Zimnrer und Mansarden.
Schlafstellen ete.

WALEm {"f lü)  Zim . |Uvm.X* * 16  ert)- reinl. Arbeiter Schlafstelle.
Adolphstratze 3, 1»schön möbl. Salonu.Schlaf-

Eingang) billig zu verm. 2672
^rpotphstrotze F, stb . 2 St . link?, Niöblirtes

Zlilimcr zn vermiethcn. « . Franz . 2728
üiblSd $ !& e'  schön ,möbl. Zim. 2420lillbrechtstraße 27 schon mobl. Ziinnicr an an-

ßaiidigcii Herrn ans 1. Mai zu vermiethen.
C. Wcadlaad , 2738

AlbreMtftrü^ O'L - '"öbI-Z>'„- p- 1-Mai. 2768iellbrechtstraße 30, 3 r., neu euigericht. möbl.
Zimmer zu verniieihen. ' 2783

Blvrechtstr. 42, 1 m . Z. a. b. H. I. Mai. 2729
2>lbre«htstroße 43 1 lchön möbl. Part.-Zimmer

aus 1. Mai zu vermiethen. 2817
An der istnrgkirche1, Part., gut möblirte«

Wohn- ii. Lchlasziiniiier zu vermiethen. 2084
Bärcltstraßc 4, 2, gut inöbl. Zim. (fep. Eing.).
Bahnhosstr. 12 1 mobliries Wohn- mit Schlaf-

zimnicr zu vcrmierhe». 2180
Bahnhofstratze 14 möbl. Wohn-Schlafzinimer

zu verm. Nah. im Seifciigeschäit. 2422
Bcrtranrstraße4, 1 St . I., ei» schön niöblirtes

Zim. »„t voller Pension auf 1. Mai zu v. 2806
Bertramstraße 1« möbl. P.-Zim. zu vm. 2808
Bertramstr. 1». 2, g. mödl.Z. an bcss. H. z.v.
Bismarckring 31, 3 r., f. j. s. Mann Log. 2206
B ' S'ttarckring 37,1 St . l.. schön möbl. Z. z. v.
Bleichstr. 2, 3, sehr gut möbl. Z. b. zuv. 2802
Bleichstraße9 möbl. Parterre-Zimmer zu verm.
Bleichstr. 11, Hih. 1 1 möbl. Zim. zu beim
Ble 'Zstr . } Glh . 2 t , gut in. Zimmer zn vni.Bleichstr. 20, 2 r., 2 gm mobl. Zim. zu verm
Bleichstraße 27, 2 Tr.rechts,mobliries Ziimner

sogleich oder später zu vermiethen.
Bletchstr. 33, H. 1 l , erh. sol. Arb. Schlafstelle.
Blucherstraße II, 1 r., möbl. Zim. z„ v. 2423

Bnrgstraße 10, 2, s. möbl. Wohn- und
Schlafzim. m. sep. Eingang prcisw. z» vm. 2611

dotzheimerstraße7, 2, gr. schön möbl. Zimmermit 1—2 Belten zu verm. i<m
Dotzheimerstraße10, 2 St ., sind möblirte

Zimmerz» verttnethen. 2707
Dotzheimerstraße2«, 2. Etage recht«, schönes
, '™bl- Z 'mnicr auf gleich zu verm. 2810
EleoNorcustr. 10, 2 r ., können ein auch zwei

Ladeiifraulein Ich.möbl. Zimmer bill.haben.
.. . ' i sä" ^

Bel-Et., 4Zim.,Balkon.
Zb. i . Juli z. v. 2227

«aalgaffe 3», 2. Et.»schöne4-Z,nimer-Wohmiiig,
Küche und Zubehör, zum1. Juli , cveiitl. ancli
früher, zu vermiethcn. Anzusehen von 10—12
nnd Nachmittags von 3—5 Uhr. Näherer
Parterre bei August E&ühler . 2220

$ »5 crftftraftc 17 prachtv. 4-Zi, „mer-
Wohilung, Preis 750 Mk., sof. zu vermiethen.
Näheres No. 15 bei iSch !» F 5i

Schiersteinerstratze9, neben Kaiser- Friedrich-
ruig, Herrschaft!., modern ausgestattclc8-Zilnm-r-
Wohiiiittgen zn vermietheu. 2703

« » alkmühlstraße 27, Billa Fciedthal, Part.
Hl..1- Et., vollffänd. rcnov., je 4 Zimmer,

Bad, Kücheu. Zubeh. zu 1100 resp. 1200 Mk.,
kwzeln od. zusammen, durch Scparattrcppe ver¬
bünd.. p. sof. od. später zu vermiethen. Schöne
fr. Lage, Waldcsnähe, Haltestelle der elcktr.
Bahn. Ausk. daselbst. 2143

LSalkmühlstraße 30 , 1. St . , 4 Zimmer,
Balkon ii. Zubehör für 650 Mk. zu vm. 2400

4 s ^ tzztt 4ttpI «sWohnnng mit Zubehör,* Stimtraße, per 1. Oft.
r» vermiethen. Näh. Kl. Burgstraße3, Laden.

Mshtturrgr« von ‘6 Zimmern.
Aibrcchtstraße9 3 Zimmer mit Küche, Keller
«und Zubehör bis 1. Juli zu Vermiethcn. 2237
Elisabethcnstratze «, Gth. Part , r., reizende

6-^ unmer-Wohuung per sofort oder 1. Juli ru
zu verm. Näh. daselbst. 2796

3, am freien Platz, 3 Zimmer,
Bad und Zubehör, per 1. Ma, od. späterz. m

Kirchgaffe 30, Bdh. 3, 3 kl. Z., Kücheu. K. an
finberl. L. a. 1. Juli z. v. N. das. 1 St 1882

Körnerstraße 7, i Tr. l., eine schöne Wohnung,
3 Zimmer2 Mansarden, Küche, Bad, 2 Keller
Wegzugs halber sofort zu verniieihen.

* ^ Egziigs halber sehr schöne Drei-
Z.-Wohn. mit reich». Zbh. z. i . Juli zu p. 2357

Scharnhorststr. 17-FL-»
Wohnung, Preis 550 Mk., sofort zu verm. F 51

Ebohiiuiig. 3 Ziiiimer, Küche, Spcisckam., Kohlcii-
ai'.szug, Mansarde. 2 Keller, 2 Balkons rc. per
sof. od. später zu vm. N. Blücherplatz4. 2494

Mohnnngen von 2 Zimmern.

Zimmer-Wohniiiig nebst
Zubehör ans soi. zu V>». Näh. 8to. 8, 1. 2778

vterostraße 12  2-Zinimerwohiiiiiig nebst Zimmer.
Küche und Zubehor sofort zu vermiethen.

Rhernstraße 59
cut einzelne Dame zu verniieihen. ' 2745

Schwalbacherstr. 21  e. Wohn., 2 Z. u. K.. Htl>.
>bß, ». 2 Z. n. Küche, 1. St ., 1. Juli zu verm'

Weilstraßc 13 Maiisard-Wohnung von 2 Kjni!
und Küche ans 1. Juli z» vermiethen. 2640

Zwei großc Zimmer, Kirche und Zubehör
Per1. ^ nl, zu verm. Näh. Jahnstr. 8, 1. 2801

1‘tntivui iu;. iiiuui.<)unnicr üiu. ijrtöCIT.
Elisabethenstraße 17 zwei schöne Fronrspitz-

zimnier, möblirt oder nniiiöblirk, zu vermiethen.
Emserstraße 19 ci»z. und zns. h. möbl. Zimnier

mit Peiistoii, 50- 80 Mk. mon., zu vni. Gr.
Garte ». Haltestelle der clektr. Bahn. 2495

tt-autbrunnenstr . tt, 1 erh. r. Arb. sch. L. 2780
n-aulbrnnnenstr . 3, 2 Tr., möbl. Zim. zu vm.
Frankenstratze 3 schön möbl. gr. Part.-Zimmer

^ I ^ niit 1 o. 2 Beiten, gute Pension, sof. zu verm.
Zu 9CV mietfrei ! Franr . „str. IO, P. h tri». Arbeiter sch. Logis,tui, „„»Ci c.nn.. unisj./ . . .. > Frankenstraße 23, 3 r., möbl. Zimmer mit

2 Betten mit oder ohne Pensionz„ verm. 2648
Friedrichstr. 35. WY

elegant niobl. Zimmer mit imd ohne Pension,

nUL1V.3u“' tl, tiit[ friilitr, hübsche abgeschlossene
Wohnungv. 2 Zimmer», Küche Badeziuinicr
nnd Zubehör. Näh. Aorkstraße2̂ U *

M- tznimge« von 1 Zimmov.
SöcUfifrtfK 13 Maiisard-Wohnuiig, 1 Zimmer u.

fl u4c. au kinderlose ruhige Leute zu Vcri». 2639

ivwic abgcschl. Etage mit Küche preirwerihj>!
vm Vorzugspreis« für dauernde Mielhcr. 2623

Geiöbergstraße 10, 2. schön möbl. Zimmer mit
1 u. 2 Bettcii, separatem Einaang sof. zu Perm.-
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8, 2 l., scholl nröbl. Wohn- und

Schlafzimmer sofort zu vermietbcn bei einzelner
Dame mit aufmerksamer Bedienung. 2116

2, 2,  zwei schön möbl. Zim.,
^getheist , zu vcrmiethen. 2697

« « »?>J’SJw *» % El . Zlm. zu vermiet!,N!.
<i, P . l., schön möbl. Zimmer,

Mkr.FU>natl, m. Kaffee, zu vm 2734
«UstLV -Sldo lfstr . 6, 2 r., ei» möbl. Z. zu vm.
Häfnergaffe 8, 2 , ein möbl. Zimmer Mr Bade-

"^ öwel Betten, sofort zu vm. 2394
■ t i§? «rein  schön möbl. Zimmer

v. IS. April er. ab zu vermictben. 2274
4,r l t-f. ßr- möbl. Zimmer zum

S3r,j«SSfollbei‘beff.Herrn zu Venn. 2636ell«run - str. 5, 3 l., möbl. Zun. zu vm. 2552
rllmnudstraße 8 , 8 links , ein elegant möbl.
Zimmer zu vermietbe». ^ 0774

feillmuudslr . 12, 1 r .. g. m 8 m u 0 N 2233
^ ' u' UNbstr. 1« , 2. er§. s. M, Kost L. 2816Llltnun !>stk. 30, P ., mot>I. >}initncr au benn

IÄÄ - K B °rh.  i " Vä5:
£'  k erJj- "Ult. H. Kostu. L. 2486

» iwW™ 2' 2< ellt  lch- Niöbl. Zim. mit
A&mZ«LaJ °i 9*h ?• Monat zu verm. 27353 l., möbl. Zimmer zuv. 2719

P e!u mobl. Zlinmerb. zu v.
kill moblirtkS Zimmer an

.̂öwei lulige Leute prciswcrth zu venn. 2222
lchön möbl. Zimmer zu v.

^ ^ ^ " " ltraf!« 26, 2 St . l., gr möblirtesZimmer zu vermiethen. 2464
b l., möbl. Zimmer mit

lolort billig zu vermielhen. 2460
0 1-, möbl. Zimmer zu verniietben.
Neub-, B. 1. St ., möbl. Zim

«wf * . . . .

24 , 2 r. (Neu!).), möbl. Zimmer ru b
Karlstraße, 2 St . r., freund,'.

ä" vcrmiethen. 2643
6 h  fftose. schön möbl. Wohn- ,,.

oitr « HÄ.?Äm£3; “i1 besseren Herrn zu verm. 2485
7̂0, 1, 1 groß. cleg. möbl. Zimmer z. v.

26, Hth. P . l., freundlich möblirtcs
aj & fa! w Wr affec  lnwnatl . 14 Mk.). 2746
O b»>. N. 2 I. 2411

H'nterh. Park., bei IB.. iz , schön
«ell -N K "" ? ,Ml S vermietheil.IMOerJtf. *2, 1 l,  Maus ., möbl. 0. leer sof

~i rM: Z" i  K . (1St .) sof. '2809Kttchgasse 46 , Stb . 1, schön möblirtcs stimnier
«trcka -Ä Pr 1• M, °! r» vermi-then. ^ 2763

Wohn- u. Schlafzinmier,
beff. Heriu, jrp., zu v. Näh. 2. 2359
h 3iS fl- ^ vl- Schlafz. u. Sal . 2638
^3f \ } v. mabl . Südzimmer zu verm.

fdiOU nwbl. Z. blll. zu v. 2709
dort .. e>a mobl. Zimmer zu verm.

^ " rirnptntz 1 » (Thorerng.), 1, fr. m. 8. 2496
a '. 2 r -- eiu gut möbl. Zimmer auf

Ä ö". vermiethen. 2121

S ^ ingafle 1, 1, schön möbl. Zimmer mit zwei
Betten zu vermiethen, cvent. Pension. 2818

Ste, « gaffe 6 möbl. Zimmer sofort zu vm. 2722
IbetUgasselO erh. zwei anst. j. Herren möbl. 8.

m ^ n. sch- niobl. Balkonzim.Stiftstraße LI, H. P ., mobl. Z. zu verm. 2714
Webergaffe 46 , 1, mobl. Zimmer zu vm. 2530
Webergaffe 82 , 2. Ei ., fein möbl. Wohn- und

Schlafzimmer zu vermiethen. 2488
M ^ eilstratze II , 2, möbl. Zimmer (freie Aus-
yy  sicht ) zu vermiethen. 26.34
Mr >lstr . ir>, 1 St ., möbl. Zim. zu verm. 2236
Weiße,rburgstraffe 4 , im 2. Stock, ein schön

möblirtes Zimmer mit separatem Eingang nur
an einen besseren Herrn zu vermiethen.' 2800

Zimmermar ' llstr . 1, 2 r ., m. Baikonz. b. z. v.
Moblirtes freundliches Zimmer an einen Herrn zu

vermictheu. Näh. Bismarckring 86. Htb. 1 r
Eine einfach möbl. Maufarde mit gutem Bett an

e. lg. sol. Manu zu vm. N. Helen-iistr. 7, 1 l.
Zwei schone mobl. Part .-Zimmer, Wohn- und

Lchlafzinlincr, sind sof. ob. später an einen anst.
Herrn zu vermiethend. j . &C . i in nenie ii,
Hellmnudstraße 53. 2060

@mfacl!cs schön möblirtcs Zimmer mit oder ohne
Kost zu vennietben. Näh. Körnerstr. 4, H. 1 r.

Gut möblirtes Wohn - u . Schlaf-
separat ) sofort an besseren

Herrn zu verm. Näh. im Tagbl.-Berlag. 2635

geeve  Zimmer . Mansarden,
Kammern.

Bahnliofstr . 3, 1, zwei leere Zim. z. vm. 2513
Dotzhermerstratze 16, 2 St ., sind zwei große

liieiiiaudergehende Zimmer zu vermiethen. 2708
Hel.mundstraße 42 , Laden, schönes leeres
^Zimmer zu vermiethen. 2392
sÄtt »albacherstr . 71 Dachzimmer sofort zu vm.
Freundl . uumöbl . Zimmer zu vcrm. Näh.

Scdanstraße 5, Hth. 1 r.

Remisen . Ktaünnge », Scheunen,
Keller etc.

Schiersteinerstratze 8 « eine geschloffene Neinise
zur Aufbewahrung für Brenn-, Werkholzu. dergl.
auf 1. ^ uli zu veriuiethen. Näheres bei 2815

~ ®is ». Bleiche Wellritzthal.
Großer Raum für Stallung od. Werkstättc sof

ob. spater zu vcrmiethen. Näheres bei l ' rev.
«chwalbacherUraße1. 2302

«in großer Keller als Lagerraum od. Flafchen-
bierkeller zu verm. Näh. Scdaustr. 13. 2605

. Werkstatt-,
an den Tagbl.-Berlag._ 2813

- S “f Ascrplch$%Ms:
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^Pension Nationale,
Frankmrt a. M ., Weserstraße 8, 2 St.

mobl. Zl»,m-r m. u. 0. P-ilsio», a. Taae.
Wochcu. Maß. Prei,e. (? . o. 1050) §113

Unterricht
Gesucht

aus sofort in Kurlag- als Geschäftsraum
für emc photographische Neuheit zwei bis
drei Zimmer, davon eins nach Norden in
der Lange von 8- 10  Metern , löngsse'itig
mit Fenstern vcrscben. Off. mit Pieisang.
unter X . A.  soft an b. Tagbl.-Bcrl.

„ r bA%  brei trock. Räume z. Aufbew. v. Möb.
gesucht. Off. unter „ Li.,,bl «»» « postlag.

kleineres*' 3un ' °ber fpätcc ü,irb  ein rcnt.

Cigarrerrgeschäft,
ni?” ^r0lf rr^ ?‘:)cn/  Einrichtung und

§ uve, für d. Geschäft paffend, an guter sonniger
Lage mit kleiner Wohiiiilig und gutem Keller im
''2(111)6, Nicht ZU iüeit bon bcn Bädern entfernt ru
pachten gesucht. Wenn rentabel, später Kauf' des
Hauses. G-iiauc Offerten unter 35. 466 an
den Tagbl.-Verlag erbeten. @153

Acker, 204 Ruthen, hintere Wellritz, sofort
| zu verpachten v' "̂ O

J » ii . Sarg Wwi -„ Gkisbergstr. 20, V."
. Gruuditück, 44 Ruth., uiiteih. d. Exerzierplatzes,

als Garte» sof. zu verpacht. Bleichstr. L7, 1. 5202
Zwei Morgen Acker an der Bi'erstadt-,-

straßc und ■/, Morgen an der Dotzdeimcrstraße
sind zu verpachten bei ggzO

» . M.  B 811  rii . Herrnniühlgaflc 9,
Lagerplatz an der Dotzhcimerstraßc zu ver¬

pachten. Nah. im Tagbl.-Verlag. 4298

2732
wiuui.

. Qut sofort zu vermiktben.
oirratze 11, P . 3, sch. möbl. Z. p. W. 3~Wit.

fof. schön möbl. Zimmer zu v.

LMkeuVrak - ^ i 1,  ,bü6fÄ möbl- einzl. Zimmer.^ *' kchS» möbl . Salon
Luffenllr rÄ ^ ? zwei Bette » .uiobt. Z. zu vcrm. 2497
Mauritiusstr . 7, 6 l ., mobl. Z., 1—2 B . 2783
Mimetsbe ^ ,''' in ' \  Äl 2 reinl-Arb.Logis. 2712iSfi '' *zt- ™ « 8M-«»»--
»« Ä K 88

» • » -» >--» « jä
®trÄ 6.' M ' 1-¥ *■• I-l» niobltrtttu. _m SJJ. ä,i Demnttben. 2244
R Ät Hth. 2 St ., erhalten jungeZellte Kost und Logis. 24' 4
Z ;" r,tzstr . 47 , Nötb. 2 Tr ., gut möbl. 8 »uv

46 , ä« 3 r ., f. 'ein rl. Arb. schlaf,L
UW;|4 « 6. 2, gut möbl. freund,. Zimmer

Rersstraß
Nti -astr . 18, i,
^^ n"vernnen,̂ ' 2 uwbl . Mansardegil bkrlNlt1!)kn. 26-1-7
Neu gaffe L, 1, ein möblirtes Zimmer zu verm
Nengaffe 24 , 3 f. möbl. W-. u. Schlasz. 2007
Rrcolasltratzr 82, Ticfparl., schön möbl.Zimmer
ßtfi « Ä ^ 9 t K ä“ Dltl- 2249

ÄÄ *Ki t& ftf,on mbl Simmr  u'u
2' möbl. Mansarde mit Kost

Drauienstr . 28, M. 3 l., erh. ein Herr Schläfst.
Li anrensiraße 27, 2 St . r., einfach möblirtes

Zimmer per sofort zu veriuietheu.
Oranienstr , 37, H. 1 r., g. m. Zim. z. p. 2487
^ra » »e«straße 46 , Hth. 3 St . I., schön möbt.

Zmiiiicr zu vernnelheu. 2525
Lr .nnens -raße 62 , bei Virnich , ein neu möbl

LN « schöner Aussicht zu vermiethe,,:Pins 16. Mk. 2722
Verlang . Oranienstraße , Gärtnerei x « bpi,
Mi.J!üeh ^mei anst. Leute Logis erhalten. 2820
Rhe »nba,m,traße 2, 2, Balkon u . Schlaf-rnp .ucr zu veruiiethen. '
Rheinstr . 26 , P ., 2 schon möblirlc Zimmer mit
^Balkon zu verm. 2181

Stock von 6—7 Zimmern zu P -iistonszwccken
ver 1. Octobcr gesucht in Kurlage, Südseite,
!. Etage. Offerten an Reiscbürcau 8vl »ott ^ » .

Theater-Colonnade 3637._ 2733
A^ t. Ehepaar ohne K. (Off. a. B.) sucht zum

Oktober Wohnung von mind. 5 Zimmerli. cnk-
wcdcr Adelhcidstraße(Sonnens.) oder in Villa mit
Garten, östlich der Wilhelmstraßeu. d. Bahnhöfe
ev mit Uebern. d. Verw. de« Hauses. Offerte»
unter 11. W . 4,»9 an den Tagbl.-Verlag.

3tt Wiesvadeu, Sonueuvergerikr., Wohnuua
von 3—4 Zimmern nebst Zubehör sof. zu micthen
gesucht. Off, unter X . V.  Z . vostlag-rnd

«Cb. Dame mit 12-j. Juugen
_ sucht 2-Zimmcr-Woh„ung mit

Kochgelegenhcit, eveut. auch gegen Beaufsichtigung
euier Billa oder eines Hauses, auch mit Jemand
zusammen. Fste. Ref. Offerten u. 81. V. 4 SI
an beii Lagbl.-Verlag.

Fein
hgelegeuheit.

.. A-tleres Ehepaar sticht2 Jimmer. Küche, wenn
möglich Mansarde, im Preis von 300—360 Mark
ver 1. Juli . Off-ktcn unter A . « . Berliner Hof

Gin älteres Ehepaar sucht III einem ruhigen
Hause Stube „nd Küche sofort. Offerten unter
V . ti. 8 . 466 au den Tagbl .-Verlna.

Ges. 2 t kl. Z . f. M. u. G. Off. iml Preis
ii. St f. zu !. Schanihorststr. 24, P . Rtemminaer.
^ Emc Fauiitic, vier Persoucu, ,ucht gur möbl
Zimmer oder gute Pension in der Nähe des
üturgartcns. Offerten mit Pieisangabc erbeten
unter L . X.  465 an den Tagbl.-Verlaa

, Für zwei Knabe»,
a!>£ das Gyinnasiiiin bejuchen, wird für einige
Wochen Pension gesucht. Aussicht erwünscht. Off
mit Preis pro Woche unter V. W . 4 « o an den
Tagbl.-Verlag erbeten._
~ Ghepaar nur kl. Kind u. Mädchen sucht für
längere Zeit zwei Zimmer mit voilst. Pension in
lein. Hanse. Off, unter SS. M. loo postlagernd

Eine ältere Dame sucht für
- ä .. . längere Zeit Pension in feiner

nulle oder kleiner Pension, womöglich außerhalb
Wiesbadens. Offerten mit Preisangabe (pr. Mou )
unter Chiffre K.  w . 445 an den Tagbl -Verl

. . Heim t
*011  geleg. ruh. Villa. (Höhenlage, Kurparknäbc.)

Bierstadicr Hobe. „ Billa  Marie " . 2204
chön möbl Wohn - » . Schlafzimmer (in»

Clavicr), , cv auch einzeln, ab 1. April zu beri».
Bleichitrane 37. 1 rechts. 2033j

. Gegen Hausarbeit sucht ein Ehepaar z. 1. Juli
eine kleine Wohuung. Offertenu. n . Sj.  m , 551
an den Tniibl.-Verlag.

Ä .§!!tiiM mit Wind
(eü. mti RMoDeit), möglichst separater Eingang,
per sofort ans ca. 3 Wochen von einem gebildeten
luvgen Herrn gesucht . Angebote mit Preisangabe
unter 448 au £52

Mmisttnsic ;» A Vogler A «r . Cassel.

UU ' str . 26 , S . 2 fr. m. Zim. sof. zu v. 1074
^0 , 1, elegant möb. Zimmer

zu verrmtthe». 2744zu veriiiietheu. ~ 2744
«1 bfitir lrf,t .-r!li f,Iuctluei,n obec  swei reinliche

«iithiPr r b ,r,eUe  crdaUen. 2625
Rüberauec ' a,5 ft- i«- LeuteK. u. L. 2212

Noüerstr .iße 7, 3 St . l.. schöu möbl. Wohn- u
Sä mZü!C£Sir  “a>SfÄft“’*“"--™ld,i»",5“-»—

; Frdt . m. Zim. III. 2 Betten s. zwei Schwester,l
aesucht. Off, n. « . « . s,3 n, d. Taabl.-Verl.

Gilt möblirtes Zimmer , nicht zu weit
vom Kurhaus, von c. Herrn zu mieihen gesucht.
Lff. u A. H . 5B. 4WS an den Tagbl.-Verlag.

Für eiucn j. Manu per 1. Mai Zimmer mit
Pension gesucht. Offerten u. I». M*. an 2812

n . ,ritx und 8iinzel , Buchhandlung.
Jn Birvr .-Moev . >0. eins. m. Z. m. scp. E.

«es. Off, u. V. C. v . so » nn den Taabl .-Verl.

ljimmcr mit

2819 !
möbl.

Schiuerplatz 2, Scitcnb. i' I., möbl.
btlliflfv Pension zu vermiethen.

Schulberg 11, 1. Et., sch. « . Z. m. 2 B.
Schutberg 18, Grlhs . 3 St . r.. ein schön

Junmer ,ogleich zu habe«.
Z 'huloasse y  H. U -,erh rl. Arb. b. Ä. u.L. 2814
Id infihlV ' « I* . m. Zun. sof. zu vm. 2415Schwalbacherstr . 7, S . r. 2 l. möbl 8 r v
Schwalvacherstr . 16, 2 niöbl 8 <m vm 1971
Schwalb .,cherttr . 14, 2,chm 8 b Ti  2432

.7? ' 1 l̂ "wbl. I ' m. 0. ohiwP
eccfoJin (i£ s* ' 9AL,cU!? bi  3 *“ verm. 2390SLecrobensttaße 24, Hth«. i 1 f reimM ,,,öbl
^Z -mmcr zu vcrmiethen. ' ^ ,7
Secrobenstr . 27, Lad^ möbl. Zim. .billig zu v« .

Laden gesucht
ohne Wohnung oder ein Raum im Hofe, mögl. d.
Thorfahrt aus sof. Offerten unter »1. W . » » »
an den Tagbl.-Verlag. 2727

, ~  Gutgeh . Wirthschaft zu m,elhen gef. Off. mit
Preisoiia. 11. « . x. 464 an d-n Tagbl.-Verlaa.

3« ei« Weivsbichiibc
gcsucht3 Parterrc -Näume iu erster Geschäftslage
mif lofort zu mäßige», Preise. Offerte» unter

i*!m»iii«7*W nn bcU^-vllbl .-Verlag.  2421

«droße ' ' ««« Gcschcistsrnnme in
Loeite,,- oder Hinterhaus, eveut. 2 Etagen,
»Ii t 0itl  fb «ter zu mieihen gesucht.

vielleicht vor,,,sehen. Lage
gleichgülttg . — Offerten unter Chiffre

w * ,5U  an den Tagbl.-Berl. 2790

. P -ttsiv !» Becker, früher Eliiaveiheustraßc 17.
letzt Rerothal 24, I. v. Kriegerdenkmal. Volle
Pension von 4 '/2 Mk. täglich an. G-mcinschaftl.
Dveisksaal. Lorz. Verpflecnmq. 2767

ii4*„Familien-Pension tiraiidpair
Villa KmscrstraNsc 13.

Vollständig renovirt. Gr. sser schattiger Garten.
Haltestelle der elektr Bahn. Nahe dem Walde.

Bäder im Hause. 2479
Beste Reterenzen. Vorzügliche Küche.

. . VMa Friese , Emierftr. 19, möbl. Zim. 7 b.
15 p. Woche, m. Pens. 21- 35 Mk. Gr. Garten
Haltest, der elektr. Bahn Baduböfe- Wald.  2752

Privat-Hotel Montreux,
28 Geisbeigstrasse 28, n. d. Kochbrunnen, fein i
möblirte Zimmer (Bäder). Electr. Licht. Billige
Preise. (1899 neuerbaut ) 2650

Pädagoginm Wiesbaden.
Gymn .- u . HecilJtlassen von Sexta

bis Prima.
(Staatl genehm, u. unter staatl . Aufsicht.)

... Anstalt bereitet nach staatl . Lehrplänen
tur alle Klassen höherer staatl . Anstalten
T0r. »es.z. Einjähr .-flCreiw .-, Frimaner*
u. Ab . turientenevamen . Durch Unterricht
in Kleinen getrennten Klassen, tägl. Arbeits-
stunden u. stetige Nachhilfe hat die Anstalt
seit Iffl Jahren vorzügliche Resultate
nachzuweisen. 5529

Br . Iieclileitner,
„ Hierstadterstrasse 4.
Herbst (1900) u. Ostern (1901) erhielten

** ** von der Konferenz für reif erklärten
. eeundaner den Berechtigungsschein ;.um
». injalii . I 'rcw — Das neue

Iarru a « 0e -' 1'111<*“ ns . iiprit , Morgens
•> Uhr . Anmeldungen täglich ( ausser Sonntags)
Ton 11—12 Uhr._

Berlitz School of Languages,
»Viilielmstrasse 4.

Sprach lehr Institut für [Erwachsene,
Beste leichteste Methode; prämiirt auf der Welt¬
ausstellung 1900 mit 2 gold. u. 2 silb. Medaillen.

Oberleitung: Prof, TI. 1) . Oerl itz.

PensionatWorb»
für Schüler höherer Lehraiistalicu.

Pension u.Halbp . m. ». o. Arbeitöstnnde»
z. Beautstditlg. d. Schulaufgav . bis Prima incl.
^ Per,o»Iich erth. der U. Unterricht in allen
4« kaufm . Fächern u. Sprachen, auch für
Llnslander » hält Slrvettsstnnden auchf.Nicht-
peuiionnie ab und bereitet erfolgreich auf alle
Klaffen , Schul - und Milittir -Eramina vor.
»» .. rhs , staatl. vepr. Oberlehrer, L̂iiüenitr. 43.

Institut Ktidder»
Wrestrade « , AdeUseidstvaste 3.

Beginn des Untrlrnesns

Montag, den 22 . April.
Anmeldungen durch die Vorsteherin 6154
_ Antonie Schrank.

. . . Unterricht.
Für einen Septimaner wird ein Lehrer 3 bis

4 stunden wöchentl. gesucht. Gest. Off-itcn nnter
L. » . k». sr »» an de,, Tagbl.-Vcilag._

I Wer crthcill einem junge!. Manne «20  Zähre)
gruudlichei, Unterricht in einfacher « »doppelter
Buchführung ? Offerten u. O . L 498
nii den Tngbl.-Veilag erbeten._ 6157

PhiffllfinO BSr- |»t «il ., überwacht
I i »J.u8UL -, Arbeiten von Schülern

auch höherer Anstalten, und ertlieilt gewissen-
tiafte Nachliiilfe in allen Schulfächern. Offerten
unter SS. H . 81B an den Tagbl.-Verl._

Gtzmn. -Quintaner.
Tüchtige Lehrkraft zu tägl. Nachbülfe gesucht.

Off, u. X.  W , 4 « a an den Tagbl.-Verl. 6081
Oberprimaner D. Gyiuii. evtl,. Nachb. u. Stirb.«

stunden Off, ti. E . W. 42 » an d. Tagbf -Verl,
~ Primaner erlb. billigst crfolgr. Nachbülfe!
Iliiterridit. Off, n. H . B4. 88  boiipipoftlageriid,

Nachhülse « . Unterricht in aüe„ Fächer»
eitlieilt erfahr. Lehrer. Philol ., Vorbereitung znu
einj. Ex. Borz. Eiupsedl. Bertramsiraße 6, 1 r.

Gngl . Unterricht und <5onvers «t !o» bei
Hiss l 'arac , Adelheidstrnße 89, 1.

Engl. Lehr. ertU. Iluterr. Et,mbcthe>iftrA7, 81
Engl., Franz., Deutsch, in allen Fächern crs.

Lehrerin, I. in, Ausland.
_ Frl . Criindler . Luisenstraße15, 2.

!t ‘llioilL <f‘ll kehrt Italienerin . Sprech-
lllllll illMjll zeit: Dienstag, Mittwoch,

Samstag, Sonntag 2—4. Müllerstrasse 4. 2.

Signora, maestra patentata , dulezioni.
Wilhelmstr. 5, 1II.  5530

Pension Ossent,Grünloeg 4,
dicht an Park u. Kurhaus, Südzimmer, Hochpart
frei aewordeu. mit o. ohne Pension. Elektr. Lichll

Jtalieneria(Lehrerin)
unterr. in ihrer Muitcrspr. (Gram., Couvers., Lit.)
A,  Viczzoli . Albrechtstr. 18, 2, Eckc Ad.-A.  1845

Luisenstrasse 12  SÄ )1
Balkon, zusammen oder einzeln mit oder ohne
Pension zu vormiethon.

se habea espann ol. on parle fran^ais.
Luisens, r. 22 rleg. möbl . Zim . tag- u.

wodienw. zu v. Bad i. H. AVilü -»- l» .. inh ..h.6— i. «v- ww iiun -wrm wt-H, i ^

Villa JBeaulieu , UlltMiA für fntl II. IfttClI.
A'erothal 40.

Ab 15. April elegant möbl. Wohnung frei,
auch einzelne Zimmer. 2221

Rituelle Wiener Küche
Ni II. außer d. Hause. Schöne Zimmer mit Pens.
Für Geschäft«!, ermaß. Abonnement. Stiftstr . 21

Lehrfächer: Schönschrift . Buchführung
(emfache, doppelteu. amerikan.l. Corrcsporidcnz.
Kaufmännisches Rechnen (Procent-, Zinscii-
und Conto - Corrcnt - Nechnen). Wcchselleyre»
Kontorknnde . — Gründliche Slnsbildung.
Nascher und sicherer Erfolg.

_Tages - u. Abend -Kurse.
Wpillir 10 1. Et., 3 schön möbl. 8 . eil,,. I NB. Neueinrichtunge» von Geschästsbüchern,
Wlllsil » IU , cd. zns. preisw. <iu vu, 2798  I U1|kr Berücksichtigung der Stencr-Selbsteiiischätziing.

. .— - -— - ■-■—-- I werden discrct ausgcführt. 2559

Heinr . Leieher,
, Kaufmann,
langjähriger Fachlehrer au grüß. Lelir- Instituten,
Luiseuplah 1LS, S. Thorcingang.

At 'i »_ *— 11..._

Für « . Schüler  und Schülerinnen.
Gewissenhafte Bcanssichtlgnng der Schulausgabe»
». Nuchhllls« b. e. Dame gegen mäßiges Honorar.
Nah, im Tagbl.-Verlag. 2721

B. allciust. gcb. Wwe. i. z.
. — — , 1. Juni günst. Gelegenh. geb.
doueriid vorn. s. gemüthl. Hem, zu erh. Ausk. im
Tagbi.-V« laL-. - 2364 IBuWhrnm.
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Crafoels bergfer
Stenographen -Verein

Gewerbeschule , Zimmer No. 10 u. 11.
IBttwochu.Samstag9—10 Uhr: Anfänger.

» n 8—9 „ Fortbild. - Kursus.
Mittwoch . . . 9—10 „ Satzkürz.-Kursus.
Donnerstag . . 81/*—10 „ Schnellsehr.Abth.

Vielfachen Wünschen entsprechend eröffnen
wir in liürze einen

Anfänger -Kursus
für Kaufleute, Bankbeamte etc. (Abth. f. ältere
Herren über «fabre ) und bitten wir w.
Interessenten um baldgefl. briefliche Anmeldung.

ID«A Vorstand.
kürzlich von uns gebrachte Statistik des

kfa » Vereins zu Frankfurt a.M. zeigte so recht,
wie junge Kaufleute, mit der I«iah ^ isl >erger
Stenographie ausgerüstet, Anhängern anderer
Systeme bedeutend überlegen waren und wie
bessere und hochdotirte Stellungen immer
«»ahelsbepgeriaaicra übertragen werdenkonnten.

Nach Gabelsberger wurden im letzten Jahre
75,145

Personen, nach Stohciclirey nur 44,973
Personen unterrichtet. Babelsberger zählt
in lorddeutsclüaud » Hein mehr lii-
haoger , als Stolze • Schrcy in gans iDeutseliland»

Die neueste Statistik
weist bei Stolze -Srhrey nicht nur einen Still¬
stand, sondern theilweise sogar einen BliSck-

ihrer Anhänger auf , während
«Bbelibergcr abermals f)0 (J6 lif .’G tl tJ
fewaclisen ist.

Der Rückgang der Schule
Stolze-Schrey beträgt alleinu.A.in
PreUSSen ^6 Verein, und 378 Mitglieder,
Während Babelsberger im Stammlande der
Gegner ( Prenacn ) um 59 Vereine und

s * s Mitglieder geWäChSCII i6t
Die Anhänger Stolic -Schrey ’i können

aun in sich gehen und sich vor Augen halten,
dass sie das ganze Jahr von dem „gewaltigen
Aufschwünge“ und von der Siegeszuversicht ihrer
Bofaule gefabelt haben; nun kommt die Er-
aüchterung nach!!

Die «»abelberger ’sche Stenographie ist
das älteste und vollkommenste aller
deutschen Systeme und weder an Leistung «.
Fälligkeit erreicht, noch übertroffen; sie hat
wehr Anhänger»'s «ue anderen
Systeme zusammengenommen. 6212

Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -mnsgade ). Verlag : Langgaffe 27 . 21 . April 1901 . Seite 1» .

Bleichstratze 25
(Inh . : Otto Kilian ).

Unterricht für Zither , Mandoline,
Guitarre , Piston ic. rc. und Enfemblefpiel
m und außer dem Hause.

Gründliche Ausbildung.
Anmeldungen nimmt täglich entgegen

OtL« Miifam,
_ _ Jnb . der Schule.

naä) bewährter Methode,
^ ^ » Jol . Stockhausen,

erth. fltbl., ebenso Clavier. ESosa Wodiczkn.
Neugnmeld. erb, tägl. p. 3—4-. Dambachtbal4, 2.

Akademische ZuMeide-Schille
b. Frl . Jg.  Stein . Badnhofstraße6, Hth. 2,

im Adrian ' schkn Hanse,
älteste u . preiöw . Fachschule am

Platze f. d. sammtl. Damen- und Kindergard.,
Berliner, Wiener, Engl. u. Pariser Schnitt. Leicht
faßt. Methode. Vorzügl. prakt. Unterr. Gründl.
Ausbildung f. Schucidcrinnen u. Directr. Schül.-
Auni. tagt. Cost. w. zugeschn. n. eingerichtet.
Taillenmust. ine!. Futter u. -A»pr. 1.25, Rockich.
78 Vs.  bis 1 Mk. 55-74

Akademische
Zuscfineide-Lehranstalt

15, 1. Mauergasse 15, 1.
Gründl. Ausbildung f. Schneiderinnen und

Direct. Vorz. theor. und pract. Unterricht.
Kurse von 20 Mk., Schne’l* u. Abendkurs, von
10 Mk. an. Sehr leicht fassl. u. sich, Methode.
Anmeld. tägl . Prosp. gratis und franco.

Sarg . Uecker.

Mein Zlrschueidc-Kmsils
nach System Grande befindet sich jetzt Kirch-
gasse 37 , 1 St . 6155

Frau dug . Ho <h . Kird,gaste 37 , 1 St.

Bügel -Kursns
jederzeit. 5779
Frau Kronri »» « !, , Faulbrimnenstr . 12. 2 l.

§tenographie-§chule.
Staatlich geueymigt.

Die Eröffnung der neuen Kurse (Steuo-
L - die Md Maschinenschreiben) erfolgt am
? !*• Abends8 Uhr, ,m Schulgebäude an»er Lehrstratze.

Anmeldungen werden bei dem Leiter des
uutnrichts, Lehrer « . Paul , Harlinqslraße 8,
iw Botenzimmer de, Rathhauser, sowie bei Beginn
»«» UillerrrchtS entgrgengenomnien. F425

Das Kuratorium
der Steuographieschule.

« Enngungsshstem Stolze - Nchrcy , bei«
fcceitctftts Shstem in Vrenkien._

Buchführung,
eluM hoppeltu. imeriklmW.

i^ -. irn" erricht hierin »ach beivährter leicht faß-
»qer Mcchnde, sowie in allen Haiidelswissenschafieu
durd ertiwilt. Auch in Classen für Damen und
$ *mtt getrennt. 2661

ihu ^ J: org  F * ■* l»ich , Dircctor a. D.
Ihilchpßbcrgstratze 39 » , 1.

Irisier-Kursus
für Damen

Wird gründlich ertheilt

Nerostraße 31, Pari.
Eintritt zu jeder Zeit.

Aliye geübte TMen-Arbeiterin
sofort gesucht Röderstratze 14, 1 St . r.

Zuarberterinnen für Rock und Taillen. 5878
Fra u Sauerland , Delasveestr. 2,1.

Nähmädchen aus sofort ges. Nab
Sie,„gaffe 10, 2 St . links. 5955

Tüchtige Klerdermacherin und Lehrmädchen
ge,ucht Schwalbacherstraße 45, 2 St . recht?.

SelbWüuöige1. Rockgrbeiteriu
für feineres Geschäft gegen gute Bezahlung in

^ahresstelle gesucht, auch Lehrmädchen ac-
wuuscht, Oranienstraße 41, 2 r.

MarteiferiHKöi
flcpe» hohen Lohn und Jahresstellnnq
gesucht von

W . Allgpist.
5844

Tüchtige erste Rock-Arbeiterinnen,
Zuarbeiter .uuen gegen hohen Lohn für
dauernd gcfticht. 6215

Wilhelm Hemmer,
o «nsA • ar ■*. Wilhelmstrabe48.
*4- -"dch., 1. Kleidern,, geübt, ges. Bertramstr . 18,2.
Zuarbertcrinnt « für .Kleider gesucht. 6181

«ieichw . Ilroe !.«(-!], Friedrichstr. 8. 1.
Angeh . Arbeiterin u . Lehrmädchen sofort

gesucht Grabenftratze 14, 1.
Nahm. aes. Dotzheimerstr. 17. Berger, Top. 6111
Aucht. Kleldcrinacherin gesucht Luisenstraße 41, 2.

Zweite Arbeiterin nnd Lehrmädchen gesucht,
««esoli » . »ebaeffer , Langgasse 32. 5875

_ An einem Fr,sir -Kiirsus können sich noch einige
Damen bethciligen. Näh. Kellerstraße 10. 3 l.

Verloren eine Spange (Schlange). Gegen
Belohnung abzuoeben Wdhelmsplntz8._

Verloren
schwarz-seidener Damen -Regenschirm mit reich
Silbergriff und Quaste». Briobnung für Finde
10 Mk. Abzngeben Abeggstraße6, 1. St.

Verloren am Freitag Avend ein frisch be¬
sohlter Kinder-Knopssticfel vom BiSmarck-Ninq bis
Schiersteinerstr. Bitte abz. BiSmarck-Ning 36.H.P

ier sefes Konservatorium
der Musik,

Jahnstrasse 2, I, Ecke der Karlstrasse.
P ®““ Aieue Kurse für Vorgeschrittene

J Anlänger im ltlavier - u . Vlolin . piel,
«olo - u . C'horgesang . — Ermässigtes
flonorar. Cborgesaugscbule kostenfrei.
Prospecte u. Anmeldungendurch den 5811
__ Director II . Beck er.

Beetiioven-Conservatoriniu
Chriedriclistrasse 48 . 5861—Director: H. G. Gerhard.

Ctavter -Unterrtcht ertheilt
W praktischer Thätigkeit im Aur-
tand llen i.a Bickel , Luisenstraße 32. 6045

Glavierunterrtcht citri, i .oui « Ncltarr,
wal. » ammer-Munker, Fricdrichstr. 19. 5723

Entlaufen
eine Jagdhüudiu , weiß mit braunen Platten
Besonderes Erkennungszeichenkl. Auswuchs auf
der Nase. Vor Ankauf wird gewarnt . Ab-
zugebeu aegen Belohnung Roonstraße 5, 3 r.
" , Ein Foxhund zugelaufen. ILceiclbe ist ab-
zuboleu in. Katholischen Leseverein, Luisenftr. 27.

Mrtbliche Dersone « . - je StrUung
strrde« .

Gebild. Fräulein
des Nachmittags zur Beaufsichtigung und An-

Wu .ng eines 4-jährigen Mädchens ges,ich,Rheinstraße 18, Part , rechts. ^

Tüchtige selbstständige BetlÜNfCkM
suche für meine Abtheilung Unterzcuae.
«trumpfwaare « , Handschuhe für sofort. 5327

Bahnhofstr. 3.

ä gründlich ertheilt
1 Mk . Nah, tm Tagbl.-Verlag. 5179

Pianistin
ESegieitung bei Eesaugsstudien.

m- 3 h 3 Summten
ienien Erwachsene jeden Alters Elat >ikrs

bei» uar 8e , eert , Okanien-
ftrnfce 21, Pt . Schriftliche Garantie Kvrech-

ZNZMLZtzL'-“*>«-»»
käviinbi. Ela vier»Unterricht

»oft!, Schützciibostlrahe.

Btubcu5, am Lchulbcrq, 1 Tr . ft ' ' ^7872

* ? ,*f« »' « » de Verkäuferin sucht möglichst
für sofort Id. Scliwcnck , Mühlgasse 9.

Verkäuferinnen,
dir in der Manufacturwaarenbranche durchaus

bewandert sind, werde» zum sofortigen Eintritt
gesucht. Offerten mit Angabe der Zeugnisse unter
Chiffre V.  W . I « « 8 an d. Tagbl.-Verl 6194

Er» junges anständiges Fräulein , welches
°/r englischen Sprache mächtig ist, in eine
Conditorei und Cafe 1. Siatlgrs gesucht

Bad Homburg p. d. Höhr.
Periecte Tatlleu » und Roäk - Arbeiteriuuett

'°°rdkn gesucht von C.  Kies -liebereek,
Wilhelmstraße 13. 1. 5505
cri?,*?* Rockarbeiteriuuei » sofort dauerndgesucht. KL»« « , Hafneraasse 13. 5665

Ein Lehruiädcheu von ordentlicheii t,
Eltern unter günstigen Bedingungen per i*
sofort, » die Lehre gesucht. L

flacumchscL Go.,
Ecke der SchützenHofsir. 6039 ^

-— - -I «w <mt  _
' '»scheu gegen gute

Vergütung Nah. ,m Tagrn.-Verloz. 6165
E^ ^-rhrmädchen von braven Eltern und guter

SÄulbildling gesucht. ^292
n - o . fi8es «, Webergaffe 18.
Em Lehrmädchen gegen sofortige Berg, gesucht

«eschwisler btrauss,
Weißwaaren- u. Ausstatlungsgeichäft,

Webergaffe1, Nassauer Hof. 5501

Lehrmädchen gesucht.
Jung , intell. Mädchen kann sich als Lehrerin
»er Zu,chnerdekuust unentqeirlich ausbilden

Lehrmädchen gesucht.
Krauter , Damen-Schlirider.

... , , . N-rostraße 23, 2 St . 6069
Kleidkrinachciierl. Luiftiistr. 41,2.

Lehrmädchen für Damenschneiderei sucht 599 t,
»ran fron , Kirchgasse 47. 1 1.

Junge Mädchen
zum Ausschneiden von Stickereien sucht

Kapelleustraße 49. 6114

Lehrmädchen auf brn .VeJ' .Familie
u,lttr ßUIlft,ß(n£

ordentliche StfSTSZl bflS
r “r er « cL nnentgeltiich erlernen.

L-Hri'nädm -» 1 42,2-Damenschneid. 6068
h Kleidermachen gegen Vergüt, ges

Frau 8»nerland . Delaspeestr. 2 1 ' 6092

Junges Mädchen ges. Moritzstr. 37, P. r. 4191
Ent braves, zu jeder Arbeit w. Mädchen mit
„Meni .Zeugnlß aesncht Albrechtstr. 35. P . 5486
Em Mädchen für alle Häusl. Arbeiten gesucht

Blsmarcknng 11. 3 r. Higg
Ein Hausrnädche » gegen hoben Lohn gesucht

Bahnhofltraße 9. »ct . rnid «. 6621
Junges Mädchen für Hausarbeit gesucht. Näb.

Schwalbacherstraße 28, Part . 5687
Ein ordentl. Mädchen ges. Dotzheimerstr. 30. 5660
Ein ehrliches reinliches Mädchen zum 1. Mai

gesucht bet mt , Friedrichstrabe 45. 5728
Em Mädchen von 17- 18 Jahren gesucht Gold-

gaffe 21, Korbgeschaft. 5751
Ein Nradchen , welckes kochen kann, sofort gesucht

Conditorei Kirchgasse 62. 5800
Em durchaus zuverl. Kindermädchen gesucht

Weißenbnrgstraße5, 1 I. 5^45
Ein reinliches fleißiges Mädchen auf sofort

geiucht. Nähere« bei ggz^
. A. I . irnbartb , Elleiibogengaffe8, 1 r

r' jIi1! ' M ädchen gef. Gr. Burgstr. 7, 1 r . 5883
Mn Alleimnädchen für sofort gesucht

i *® # Webergasse 32. 5887
Einiges Mädchen vom Lande gesucht Grgbenstr 18
Gesuchtz 1 Mai ein tüchtiges Atteiumädchen,'

da« sribststandig fein bürgerlich kochen kann
Samenveg 1, 1.
U - Gesucht ein älteres Mädchen, welche« bürger-
tich kochen kann und alle Hausarbeiten versteht.
Bnhnhotstraße 18, 1 l . 5985

Ei" braves fleißiges Mädchen oder Monat «.
, madcheu sof ges. Wellritziraße12, Part . 5916
E. Duidchen zu kl. F . ges. Helenenstr. 21, 1. 5911
" ~ Ein Mädchen gesucht bis 1. Mai

~ „ Hettmnndstraße 46, Part . l. 5892
Attetnmadchen , brav, tüchtig., zum 1. Mai ges.

Sehwalbacherftraße 47, 1. 5957

Küchenmädchen
Wil beluistiaße 54. go49

Besteres Hausmädchen , welches serviren.
naben und bügeln kann, zum 15. 3.7m ob. früher
Kaiier-Friedrich-Ring 94, 3.

811111 Mai ein tüchtige-
Attrinmädchen für alle

Al beuten. Schlichteritraße 18. 8.
Ein Küchenmädchen gesucht

e "7-^ . Bahuhofstratz « « . 6053
E br. tucht. Hausmädchen ges. Friedrichstr. 29 P

^ . Geübte
Taillen- Arbeiterinnen
für Aenderuugeu gesucht. 6189

41. «»«et ». Langgaffe 20/22.

U --1« S “ « » *« ;
JffiSBys
- ÄasÄiÄrsa . ? ; '? ; -

Lehrmädchen
flegen foiortige Vergütung gesucht. 6000

S. HlnHdueld , Lang gaffe L,
SKaflajm fnr Haus- und Kuchengeräthe.

Ordentl. Mädchen kann das Kleidermachen
erlermn Eleonoreustraße 10. 3 l . ’

J  otl8,̂ a,bd)el' können gründl. Kleidermachen und
Z»schm,den iinentgeltl. erlernen 'Neugasse 15, 1

Mädchen können das Kleidermachenu. Juschnetdeu
glundlich erlernen Kirchgasse 17, 1 Tr.

^k ^ mLddttn für Mode od. Confeciioi, unter
gunst. Veduigungen genicht. 4195

fiMehw . Hroelsck , Friedrichstr 8
Em Lehrmädchen ans g„st. Familie für Putz

auf gleich gesucht. Stäb. Weilstraf,e 7, Part
Lehrmädchenf. Putz ges. Näh. Kirchgasse1. 6971
Auche Köchinnen für Hotels. Restaurants

utiÄifX * 11 U‘ H' " ŝ "ft«hä»ser, ferner Kuffec-
n ädch/t Gehalt), bessere Stuben¬
mädchen, bessere Kindermädchen, zwanzig AUein-
maddren, Hausmädchen für Hotel u Privath
Zimmermadchcn sur Hotel u. Pciisione», Büffet-
und Sermerftaulei,,. Kochlehrmädchen md

pnma Stelle,
fliomer a 1 . l̂ entral-Bürenu (Büreou ersten
Ranger), Mauritinestraße4, 1. Ei . Tel. 671

Herrschafttzköchin,
'"'mi LLtkS'""' dE.
b « ' ter Verein und « astwirthe . Verband

^kaffau " . Nt Rh ., Webergasse3, sucht nach
Mirzburg eine Privatköchin.

SS^L,n fSc['!x)t:.  dÄ >. . Hotel Rcichspost". 6167WT Anständiges williges Müdmen n»kn3,i
Dotzhcimerstratze76. ^ ^ ßt^

TüWges reinliches HmSmNche«
per 1. Mai gesucht Langqaffe 26, Eckladen.

Tüchtiges Aüeinmädche » zu einzelner Dame
sofort geiucht Nicotasstraße1, P.

Dten stm . b. g. Lolin sof ges. Mauerg. 7,2. 6070
d " Atleittmädchc » mit guten Zeugnisse» und
Empiehlungen zu kleiner Familie sofort gesucht
Dotzheimeritraße8, 1. 6073

Ein innges zuverlässiges Mädchen zu einem
2-iahrrgen Kinde gesucht Steingaffe4, Part , lZn erfr. Nachm.

IW"  Zuverlässiges Kindermädchen gesucht
^ioritzitraße 33, 2.

Tkichtiges MiMVchen gesucht
aiser-Friedrich-Ring 14, 2 rechts. 6009
W-  Haus - u . Kücheumädchen sofort gesucht
Eliiabethenstraße 9. N202

Zimmermädchen , tüchtig und zuverlässig, für
1- Mai gesucht Taunus -Hotel.

Ein jüngeres ehrt. Mädchen gesucht
- - Uorkstraße6, Part.
3!lleinmadche « , welches gut bürgerlich kochenk.,

geiucht Villa Wilhelnunenstr. IIa (bei Beanfite).
Mädchen für kleinen Haushalt ges'
Tannusstiaße 24. 2. 6098

MäScheu für Hausarbeit
und znr Hülfe im Weitzzeug gesucht 6102

. . . . ^ "Bier Jahreszeiten " .
ö>>m 1. Mai, ev. auch früher,,
erstes Hausmädchen. Ser»

viren, Bügeln, Nähen, gute Zeugnisse erforderl.
Melden Vorm, bis 11  Uhr, Nachm. 2—4 Uhr

Frau vom üinuieke , Kapelleustraße 45.
- Ein besseres zuverlässiges Kindermädchen
z» zwe, größeren Kindern sofort gesucht. 6136

Condilorei Ablcr , Taunusstr. 34.
E'n ordeutliches Mädchen für eine

m, . - rlllre änuulie zum 1. Mai gesucht.
Rah. Nheiiistraße 24, Part . 6080

Ein eins. Mädchen , am liebsten vom Lande
welches alle häuslichen Slrbeiien versteht, wird
ans sofort gesucht Kapellelistraße 17 1

für gleich gesucht Schöne
Aussicht2, 1 St.

Ew 14- lb -jätir. Mädchen vom Lande gesucht.
Nah. ivchwatbachersiratze 35. Gib. Pt . l.

Ordeutliches Dienstmädchen für
—. Privat gesucht Jahnsnaße 42, 2.

Er» remtiches Mädchen , welches kochen kann und
etwas Hausaibeit übernimmt, zum 1. Mai ges.
Aoelheidstraße88, 2.  Gute Zeugnisse erwünscht.

fi ',1 evang . Hausmädchen gesetzt.
W «* **| v älter «, weiche« auch plätten kann.

FrnuRcchtsanwalt kain | if , Worms,
.».•« rr».. Hmci jung « Mädchen gesucht

— - ^ " robenssraße 19. Part . 6183
Jüngeres Madcheu für l. Hausarbeit gesucht

Frredrichstrave 8, 1. ^ g,og
E «r» erfahrenes Mädchen für Kiichen H«u«-

arbei, gesucht, k. Wäsche. Friedrichstr. 8. i 6,79
E !u sauberes Mädchen , das gut

Hausarbeit übmtimmt? ’̂ nbri “ sofort " öder8SLL .« .N"
(iiciudp fU111 1 ' Mai ein brad.-s rei»'

büraerhdifc!. , .. !'*" Mädchen, welches gut
^r ^ licĥ chen kannu. e,was Hausarbeit über-nimmt. Alexandrastraße 12.

«MM - » « in jüngeres Hausmädchcttgesucht
Hotel Schwarzer Bock,

tüchtiges , zu jeder Arbeit williges
Mädchen mit guten Zeugnissen gesucht
Victormstrahe 12. 6168

k  i 6*, "der 1. Mai ein gebild.
fFraulein  ausg. Familie, welches

nn Haushalt , vor Allem im ikchen gründlich

8 -13,» Major Hlldemanu.
Wtî enb« Büglerin f. d. ges. Steinaasse 26, P.
^ ^ glet -in ariucht Oranienstraße 25, Wascherei
Tlichtige Büglerin gesucht Sedanstr. 7. H. P.
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«Kädch. k. d. Büa. flrbl. tri. Adltrstr. 21. S . P. I.
S. Bügtl-Lehrmadchen gtsucht Röderstr. 20. 5599
Für tm größeres Krankenhausfür die Wäsche

(Maschinenbetrieb) eine tücht. zuverlässige

Oberwiischerin
gesucht, die nicht nur die Aufsicht hat,
sondern auch mit thätig seiu muß. Anerbieten
unter H . oi9 » § an F52

Haaienstein & Vogler A.-G .,
m Frankfurt a/M.
Waschfrau gesucht Kapellenstraßc42. F202
Waschfrau, selbstständig, für die3 eisten Wochen¬

tagen gesucht Westendstraßc 10, Hth. 2 St.
Em tüchtiges Waschmädchen dauernd gesucht.

Lässig Dauer , Atzelberg.
Ehrliche Putzfrau

für großen Laden per sofort gesucht. 6178
Rl. «ohneldsr , Kirchgasse 29.

Netterer Herr
sucht unabhängige Monatsfrau für den ganzen

Vormittag und 1 Stunde gegen Abend. Nur
Solche, die schon in befferen Häusern waren,
wollen sich melden zwischen2 u. 8 Uhr beim
Haushofmeister des Wiesbadener Club, Luisenstr.

fiic *♦ Mai eilt Monats-
mädcht« , welches im Zimmer¬

aufräumen, wie in allen häuslichen Arbeiten
gewandt ist und für den ganzen Tag zur Ver¬
fügung steht. Adelheidstraße 10, 2 Tr.

Stundcnfr. f. w. zweimal. Nheinstr. 71, Gih. 6085
MvnatsmädcheN' 14- 16 Jahre. Vormittags

Va9—11  Uhr ges. Kusche , Westendstr. 28, 1.
Weckfrau gesucht. 6171

Daldnoer , Marktstraße.
Weckfrau gesucht Moritzstraße 22. 5446
Eine reinliche Weckfrau gesucht Friedrich¬

straße48. 6041
fgSilli®8» Eine Weckfrau gesucht Ecke Herdcr-

^ und Niehlstrabe. 5987
Zum Brödchcntragen eine reinliche Frau

oder Fräulein sofort gesucht Müller-
straße2, Ecke Stiststratze. 595«

Jeniandz. Wecktragen ges. Albrechtstraße 14. 6219
m-vT 16 '^ 1''^ 3 Mädchen tagsüber gesucht
Bäck erläden Schwalbacherstraße 19. 5685

Zu einem Kind tagsüber sofort ein kräftiges
Mädchen gesucht Niehlstraße 18. Part, links.

Braves langes Mädchen aus guter Familie tags¬
über zu zwei Kindern ges. Häfnergasse 16. 5791

Madch. tagl. 1 St . f. I. HauSarb. gel. Mühlg. 9. 3.
Gesucht eine in der Nestanrationsküche erfahrene
^Fran für Sonntags Platterstraße 100.

i ' Mädchen f. d. Vormittag f. leichte
häiis . Arveit per 1. Mai ges. Anmeld.

4 Uhr Lanzstraße6 (Nerothal) . i
Beaufsichtigung eines Kindes von2 Jahren

suche ver sof. ein Schulmädchen für die Nachm.
Stimben. Zu melden Herderstr. 9, 2 links.

iu>" Flaschenspülen sucht
j&T* ” ,1 « JT *L^ l,Brdt ’ Kellnstraße 17.d rav cs Laufmaschen, sowie Lehrmädchen

E»le, -Vehereoh , Confeetion,
Wilhelmstraße 12, 1. gg4y

Lausmädche» gesucht Museunlstraße3. 6208
Obrere tüchtige Cigaretten -Arbeiterinnen,

zwei Packe rinnen und einige Lernende per
sofort gesucht. Zu melden Montag Mittag von1—2 mir Herderstraße 9.

I. ^ Tettenberg , Cigarettenfabrik.

ffift 9ro 2:a(,bC,Uenlbe
Bettfederu-Fabrik, Schlachihausstr. 12

M - wlich - jsersoue » . dir AteUurrg
suche « .

Jungfer perfect, sucht Stellung auf 1. Mai für
hier oder Ausland, Büffetfrl., Köchinnen. Kinder-
v>adch-n, Kinderfraul., erste Hausmädchen, sowie
zweite Hansmadche», Alleinmädch.. Zimiiiermf

""sw., f. Hotel. Pens. u. chrivat, emps
Centr.-Büreau ds nriie -- (Frau Kai -n

. Goldgaffe 18, B.
Jü das viele Wechselni„ beseitigen, suche

für Herrschaften und Hotels das pass. Personal.
Gi.”, a"?, best- Familie in Hersfeldbei Cassel sucht baldigst Stellung als Kinder¬

gärtnerin2. Elaste in gutem Hause. Gef. Off
erbeten an Fraul. Anna Keiirert , Leiter,!,

«nix .«.nbfr,fl5 ttn8!" Cöthcn/Anhalt, Promenade.
Mvdistiu (Directrice) sucht in Wiesbaden per

1. Jul , Engagement. Off. u. U , B w. i » i
a. d. Tagbl.-Verlag.

Siu junges Mädchen, geborene Pariserin,
außer der französischen auch der englischen und
deutschen Sprache mächtig, sucht bis zum1. oder

Stellung. Näheres Stift¬
straße5, P., Vormittags.

Für eine junge Holländerin
von angenehmem Umgang lind intelligentem
flkub-rn, welche feit mehreren Jahren Weißzcug-
Beschliegerin in einem der ersten Hotel« in
Holland ist, große Fertigkeiten im Decoriren u.
Garnircii und etwas Sprachkeuntnifse in Deutsch

besttzt, wird für baldigst eine passende
Sielle in Wiesbaden gesucht. Gest, ausführliche

b£ 5k& 2- ,V1v " ,a » -«>den Tagbl.-Verlag.

49 . Jahrgang . No . 18S.
AeltereS Fr!., tüchtig im Flicken und Stopfen, hat

noch Tage zu besetzen. N. Rönierberg 18, P. i.
Tüchtiges Alleinmädchen s. St . Näh. Schacht-

straße 19. 1. Sonntag, 21. d. M., Nachm. 4—5.
Ein anständiges Mädchen, welches di« bürger¬

liche Küche und jede Hausarbeit versteht, sucht
baldigst  Stellung. Zu erst. Adelheidstr. 44, P.

Tüchtiges Mädchen sucht Stelle
- als Alleinmädchen in besserem Hause.

Nah. Sedanstraße4, Part.
Ein junges Mädchen sucht Stelle in einem befferen

Hanse. Friedrichstrabe8, Mtb. 2.
Ein anst. Mädchen mit guten Zeugnissen, welches

bürgerlich kochen kann, sucht Sielle. Näheres bei
»' rank , Marktstraße 12.

Perfeete Kochfrau s. AuShülsst. a. tagweile.
Näheres Tagbl.-Verlag. 5989

Wasch- n. Piitzfr. s. Arb. Schwalbacherstr. 65, V. D.
Ein tücht. Mädchen sucht Wasch- und Putzbeschäft.

in befferen Häuser». Bleichstraße 14, Part.
Mädchen sucht tagsüber Beschäftigung(Spülen od.

Putzen in einem Hotel). Näh. Aarstraße 17.

MSimliche Verfallen . die Stellung
stttdeu.

Stellen-VermiNklung
(kosteufr.) f. Prinzipale ti. Mitgl . v.
Verband deutscher Handlungsgehilfen
zu Leipzig. Die VerbandSblätter, gr.
AuSg. Mk. 2.5(1 vierteijährl. , bringen
wöchentl. 2 List«» mit je 500 Off. »aufm.
Stellen. Gefchäftsft. Frankfurt a. M„
Aüerheiligcnstr. 53. F41

General-Agent der Lcbens-Vers.-Branche
e. anges. Jnstiluts sucht zu. s. Vertretung
einen tüchtigen

brancheknnd. Herrn
zn eiigagiren. Nest, wird ans gut empfahl.
Persönlichkeit, die in Acquifltion gute Er¬
folge Nachweisen kanii. Angenehme dauernde
Stellung. Offerten nnlcr 8. 35. 45 » an
den Tagbl.-Verlag.

Wir suchen noch einen leistungsfähigen und
vertrauenswürdigen

Jnspeetor
ftrr Acquis. u. Organis. in dauernde u. aus¬
fichtsvolle Stellungu. erbitten aursührl. Off.
mit Angabe von Referenzen, Nesultatcnu. Gc-
hallransprüchen: Deutsche Lebensversich. - Ges.
in Lübeck, General-Agentur Frankfurt a/M.,
Kronprinzenstr. 13, 1. 6057

. Großes süddeutsches Institutsucht

mehrere jüngere
Herren,

welche schöne Handschrift und gute
Zeugnisse besitze»,sofort oder später
anzustelle», Offerten Sllb Chiffre
8 . V . « 14 « an (8. k 550) F 112

Kudoir .« osse , Stuttgart.

Tücht iger Glasergehülfe gesucht Oranicnstr. 89
Steinmetz sofort gesucht.

Max Müller , Bildhauer.
Auch ka nn eiu Lehrling eiiiirete». 5504

Tüchtige Plattcnleger sofort gesucht
_ ^ Hellmlindstraße 1.
Malergchülfe suchtw . Rücker , Westendstr. 15.
Maler und Anstreicher sucht 6099

Joh . Siegmund . Jahilstraße8, 1.
r Lackirergchüifegesucht. 587-;
Vh . Brand , Wagenfabrik, Moritzstr. 50.

| Lackirergehülfe ges. Hennannstr. 24,1 Et. 5695

Ächlige Mcher!,. Ausireicher
sofort gesucht. 6204
_ . 4 «»lt . B*auiy , Herderstraße 10.
süchtige Tünchcrgehülfen auf dauernd gesucht.

Näheres Bismarckriug 10, 1 St . hoch. 6118
Anstreicher "'A ™««* s™
Tüncher und Anstreicher gesucht Nerostraße 40.
Tüchtige Tüncher und Anstreicher gesucht bei

Düse & BSühimnnn , Hellninndilr. 21.
Zehn bis fünfzehn W"

»genolf & »' loireich , Nerostraße 18 od
Ncuban Kreisamk, Lessingstraße.

Tünchergeselle,: (Aeeordarbeiter) gesucht
Goelhestraße 22.

Tapeziree gesucht
Tauuusstruße 39^ 6130

Tapeziergehülse sofort gesucht Moritzstraße 23
Tapezirergehülfe gesucht Karlstraße 5.

Tapezirergehülfe
gesucht. « . *"ey , Hellmundstraße 44. 6205
Sin Tapeziergehülfe gesucht Lehrsiraße 12.
Aungcr Koch per sofort oder 1. Mai gef.

Hotel Kronprinz. 6109
Schuhmachergesette auf gleich gesucht.

Nah. Schwalbacherstraße 17.
Erste Damen-Arbeiter gesucht bei 6019

■Mourmann , Spiegelgaffe 1.
Tucht. Nock- u. ^ oicnarbeiter auf dauernd

gesucht Dketzgergasse2, 2 Tr. 5493
Tüchtigen Tagschneider sucht 5983
__ _ m **• ■*aas , TainnlSstraßc 13, 1.
Tücht. Rockarb. n. W. ges. Wellritzstr. 22, 1. 5965
Tagschneider sucht für dauernd 5978

C. aiios . Taiinusstraße 48.
- - ' S>» Wochenschneider gcs. Lilisenstraße 2.
Ein tüchtiger Rockarbeiter für dauernd gesucht.Fr . Vollmer . g 08
Schn eider auf Woche gcs. Häfnergasse5. 2. 6182

Tüchtiger Schneidergehülfe für dauernd
gesucht Marktstraße 12, Entresol.

Rock- und Hafenarbeitergesucht.
Larl HBerrsen , Sedanstraße 14.

Tüchtige Aaqnettschneider sofort gesucht.
IKartin BViegand , Langgaffe 37.

Schiieldergeh. f. dauernd gcs.Elleubogcng. 15. 6195
Sch. Helle Sitzplätze zu vergeh. Hermannstr. 18, 3.

Sichere Existenz!
Für IN. altbek. Cigarren -F . suche sof. Slgenten

u. Reisende, w. Wirthe u. Händl. des
Monat». M. 25(1 u. mehr. (E.H.Ü844)F151

A. i4a <t«r»ia »n , Hamburg I.

Haupt -Agent
für den Abschluß von:

Unfall-Versicherungen,
Haftpflicht-Versicherungen,
lebensl. Eisenbahn-Versicherungen

von erster Gesellschaft sofort gesucht.
Offerten unter C. » eso» an F52

BBaasenstein » Vogler A .-g,
Frankfurt a. M.

Maschiuenschreiber,

Centralbür., Mauritiusstr. 4, Telef. 571

Eine perf. Köchin,
@tetle in tntr feinet« Hause per sofort,
evtl, auch als Hanöhälterin. Näh. Aork-straße8, 3. Et. bet Husche.

Mädchenheim,
s"fort besseres Kindermädchen mit guten

^ Zeugnissen.
Fräulein au» sehr guter Familie, im Schneidern

und allen hauslichcli Arbeiten bewandert, sucht
«lellc zu größeren Kinderno. in feinem Hause.
Zu erfragen Schlichterstrabe7, 2.

Fräulein au« guter Familie
das Kochen zu erlernen,

.torddentsche Küche und Privat «Gelegenheit
bevorzugt. Offerten mit Angabe der Bedingung
unter u , v . Boo an den Tagbl.-Verlag.

der auf einem Anwaltsbüreau gearbeitet und in
der einschlägigen Thätigkeit inindestciis einige
Erfahrung hat, auf sofort für ein hiesiges
Anwaltsbüreau gesucht. Der Stenographie
Kundige bevorzngt. Nur Bewerber mit guten
Zeugnissen wollen sich melden. Offerten unter
S- *V.  BOOS mt den Tagbl.-Verlag. 6173

jffflgss * Auf ein diesiges Bürean wird ein
•TV r innger Man» mit schöner Hand¬

schrift gesucht. Offerten unter V. V. 4 »« g„
den Tagbl.-Verlag erbeten.

Suche per sofort zwei tüchtige Verkäufer, einen
Reisenden für Stadt und Umgegend und einen
Burschen von 15—16 I . BI. V.eucuberg,
Cigaretieiifabiik. Zu melden Montag Mittag
von1—2 Uhr Herderstraße9, 2.

I . Mann mit sch. Handschriftf. Laden ges. 6186
„ , Becker , Moritzstraße2.

Tüchtig«Colvorteure n . Reisende gegen höchste
Provision sofort gesucht Frankenstraße23,1 l.

Schlofft» für Treppenbau dauernd gesucht. 6071
V . BBerkelknch , Dotzheiiiierstraße60.

Tücht. selbstst. Schloffergehülfc sofort gesucht.
Ad . Borghänser , Helciienstr. 14.

Tüchtige selbstständige Installateure sof. gesucht.
Clarl B»as1elsr , Neilgaffe 9.

Tüchtige Spenglergehülsen für Bauarbeit ges.
Wellritzstraße4. 6035

Tüchtige selbstständige
Installateure

ATnlhnn Hess,
Abtheiluna für Installation.

Maschinenakbeiier, selbstständiger Arbeiter, ges.
Vh . BBoitorich , SchlachlHanrstr. 12.

Ei»tüchtige»Möbelschreiner
ans polirte Arbeit wird sofort gesucht. 6032

Varl Bonder U. , Dotzheim — Bahnhof.
tüchtige Bankarbeiter,

,  per sof. ges. Watt»fcrstr. 3.

aui Lluckskinhosen« . Sornmerjoppe » finden
dauernde Beschäftigung bei (No. 36817) F27

filirschinauu & Ouitinann,
Kleideifabrik.

, Mainz, Walpodenstraße 12.
Gen,ervere,n n. f. Gastwirthe-Verband v.

Nassau rt. a. Rh., Wcbeigasse3, Hth., sucht

vierzigSaalkellner
für hier und auswärts, zwei Knpfervntzer
und vier Silberputzer.

Gesucht
p» 1. Mai c. ein zuverlässiger und gewandter

Portier . Hotel Nonnenyof.
Jung . Kellner, welcher zu Hause schlafen kann,

sucht« oriicr ’s Central-Bür., Mauritiusstr.4.
zeichnerischem Talent

kann sofort in mein Büreaneiiitreten.
ArchitektB>' ran -° Berger , Adolvbstr. 3

'U't zeichnerischemTalent
für me!» Bauvürean ge¬

sucht. Näh. bei Slrchitekti . ticurer,
Luifenstraße 31. 5229

Lehrling ans guter Familie gesucht.Drogerie H. Btoos vm iir.
(WjiKlicr Nclinpp ) . 4188

Ich suche einen Lehrling mit guter Schulbildung
aus achtbarer Familie. 5282

FI. StiSIg-er,
Glas- und Porzellan-Handlung,

Häfnergasse 16.
In meinem Bürean ist eine Lehrlingsstelle für

lalentirten jungen Mann offen. 5607
Architekt Alfred Schellenberg.

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht. 2017

Oranien-Drogerie
Robert lauter,

Oranieiistr. 50, Ecke Goethestr.

Für mein Colonial- und Delicat.-Geschäst suche
einen Lehrling . Kostu. Wohnung im Hause.
A. Vicolay , Ecke Karl- u. Adelheidstr. 5881

Lehrling
sür mein Colonialwaare»- und Dclicatesscngeschäst

gesucht. Kost und Logis im Hause. 3492
**• ■-«" «» «, Siiststraße 18.

Lehrling gegen Pergutuug suchen 5076
Bienet » » Haescbier , Friedrichstr. 48.

Ein Steittdrucker-Lehrling
bei sofortiger Vergütung gesucht. 5127

Iff. Igselbäcliei *,
„ , Geiiieüidebadgäßcheii 4.
Ich suche für meine Stein - und Llnchdruckerei

tineii Lehrling gegen sof. Vergütung . 5290
Karl ABUller, Mauergasse 10.

Mcchanikerlehrliug gcs. Ad. Rumps, Saalgassc 16.

Brave junge Leute zu Ostern in die Leh
gesucht. 12t*
Wiesbadener Glasmalerei und Aetzerei

Albert Zentner , Biebricherst ». 9.
Mechaniker-Lehrling gesucht. 6185

Becker , Moritzstraße 2. i
schreinerlehrl. ges. Thomas, Wellritzstr. 18. 6187
Tchreinerlehrling gesucht Nerostraße 29. 3189,
Glaserlehrling gesucht Adlerstraße9. 3528s

Steinhauerlehrling sucht 4516
b.  Becker , Mainzerstrabe 62.

Maler - Lehrling mi
lucht Eduard Sclimite , Bismarck-Ring 84.
Malerlehrling suchtW. Rücker, Westendstr. iS, 1.
Malerlehrling gesucht. 5798

•Bnl . Fleinert , Moritzstraße48.
Lackircrlchrliug gesucht bei 4626
„ . . 41. Stein , Moritzstraße 64.
Lackirerlchrl. g. Verg. ges. Hcruiamistr. 24,1. 5691
Lackirerlchrl. geg. Vergüt,ges. Sedanstr. 11. 3023
Lackirerlebrlingg. Verg. ges. Adelheidstr. 43. 3711

Einen Posamentier - Lehrling unter
gunst. Bedingungen sucht 4961

SB. Schütz , Maucrgaffe 10.

Posamentier -Lehrling
gegen Vergütung gesucht. 4921

Bl . Zimmer mann , Adlerstraße 45. !
_ " Bergolderlehrling gegen Vergütung ge¬
sucht Schwalbacherstraße3. 5608

Für sofort ein Lehrling gesucht. 5718
Eonditorei u . Cafe AB. tiinor,

^ . Kirchgasse 7.
Bäckerlehrling gesucht Aibrechtstr. 14. 6218
Metzgerlehrling gesucht Dambachthal8. 5897
Schneiderlehrling gesucht. 6090

(’. Baum , Hellmundstraße 2.
_ Diener sucht auf 15. Mai Central-Büreau
BVurlies , jetzt BB. Karl , Goldgasse 18.

Ein braver Junge sür leichte Beschäftigiina
gesucht Mauergasse 12, 2. 60Ä

^lnp ^ p̂nhö ^ Hotel Nonnenhof.
Ein Hau öbursche gesucht Tauniisstraße 17.

Proprer Bursche mit gute«
Zengniffen sofort gesucht. 5942

Bl . fiirb , Adrlheidstraße 76.

Junger Hansbursche
gesucht. 6062

3. Minor , Schwalbacherstraße 33.
Gewandter Mann für Fahrschule ges. 6181

BBecker , Moritzstraße 2.
Em lungcr kräftiger Bursche wird als Beihülst

beim Rollfuhrwnk sofort gesucht.
EisengießereiAugust KintgrafT,
. Bismarck-Ring,

rrcldltraße 15 wird ein tüchtiger Fuhr - und
Ackerknecht gesucht. Näh. tzth. Part. 5487

Ein tüchtiger Fuhrknecht zu zwei Pferden gesucht
Riehlstraßc 10, Hth. 2. 5951

Ein tücht. Knecht ges. Gustav Storch, VereinSstr.7,
Ein tüchtiger Fuhrknecht gesucht bei

Wwe. Blum , Mainzer Landstraße I.
süchtiger Knecht gesucht Feldstrabe 18.

sEi» Knecht gesucht Frankfurterstraße 25.
L-d. Knecht sof. gcs. Schlachthausstraße13, P.

Tüchtiger Stall bursche ges. Goldgasse 15.

Mütmliche Uevsoue « , die SteUuugsuchen.
Bantechniker,

24 I -, Abs. der Baupcwerksch., sucht, gestützt auf
gute Zeugnisse, sofort oder 1. Mai Stellung
Off. unter,Bl. 8 . « . 5« « an d. Taabl.-Verl.

25 Jahre a!t, militärfrcl,
der französischen Sprache

,. . der englischen genügend, in
der Seidcnbranche sehr bewandert, sucht— auch
in anderen Branchen— Stelle als Verkäufer,
Disponent, Correspondent ec. mit bescheidenen
Ansprüchen. Offerten unter B . av . 443 an
den Tagbl.-Verlag.

Für Schuhgeschäfte.
Ein intell. Schuhmacher sucht passende Stellung.

Derselbe ist flotter Verkäufer, würde da« Lager
übernehmen, Regelung der Ncparatnren, Leder»
nurschnitt, auch in Buchführung vertrant. Auf
eine solche Stütze Restectirende werden ersucht,
unter näherer Angabe ihre Off. u. T . K . v . 5II
int Tagbl.-Verlag bis zum 27. d. M. nbzugebcu.
^ ' Tüchtiger Mann mit prima Referenzen sticht,
gestützt auf 12-jährige Thätigkeit, Slellung als
Oekonom, Kellermeister oder Conirolleur. Der¬
selbe rcflcctirt auf JahrcSstelle. Caution nach
Belieben. Sedanstraße6, Hth. bei«Mt.

Tüchtiger Friseur , Masseur und Frotteur-
gehülfe sucht Stelle. Zeugnisse stehen zu
Diensten. Näh. im Tagbl.-Verlag. 6127

Junger verh . Manu,
7 Jahre gedient, im Zahlmeisterfach ausgedildet,
mit prima Zeug»., sucht Stell, ans c. Bürean od,
sonst. Vertraiieusvosteii. gleichvielw. Brauclsc.
Off. unter 3.  iw . 44 » an den Tagbl.-Verlag.

Kräfüger Schlosserlchrliug sucht tüchiigcn Meister.
Offerten unter «1. 4 . » . SB."» Tagbl.-Verlag.^

j Off. unter**. s . «Ans« lau»,
vollständig mächtig,

(Io—30 Jahre alt), gewissenhaft ausgebildet,
mit tadellosem Ruf , empfiehlt die Erste
Frankfurter Diencrfachschule« . Servier«
Lehranstalt (BB. BBeste,-) , Frankfurt a/M«
($tl.Jfonimarftl4,1). Die vielen Anerkennungs¬
schreiben ans allen Kreisen, selbst von Ministern,
Gesandten»Generalen re., beweise», daß die
Diener in jeder Beziehung enipsohlcu werde»> können. F 52

Erfahrener znverl. Kratttenpfleger sucht Sielle.
Näh. Hartingstraße4, 2.

Kutscher,
vcrh., 30I .,sucht Stcrbsalls». Aufgabe de? F»?k-s

Werks halber in Wiesbaden, Mainz od. Umgegend
sofort oder Ma! Stellung, auch als Geschäft«-
tutscher. Ged. Cav, Osfizierbursche. Langjähr-
Zeugnisse, beste Empsehl. zur Seite. Näh.

Kutscher«u«"bi >acdt, -Mittcihci»i, Rhg.
Ei « solider Ä « L"',!K

kundig, sucht Stelle als Hausburscheo. Büreau-
diencr. Nah. im Taabl.-Verlaa. 621«
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Pariser Damenschneidern.
Von Karl Lahm (Paris).-.

Großbazake. — Die „Grand -Couturiers " und ihre
Spezialitäten . — Toilette-Preise. — Wie eine Robe und

der Damenhut in Paris entstehen.
Zur Weltausstellungszeit haben - Tausende von

deutschen Besucherinnen in Paris die großen Waaren
Häuser, den Louvre , LSonmarclid, Printemps je. be
srchtigt, um ein wenig die „Centralstellen" des großen
französischen Luxus kennen zu lernen. Die Großbazare,
die uns „von der Wiege bis zum Grabe " mit allem
Röthigen versorgen sollen, haben sich auch die eleganteste
Frauentoilette angeeignet und in ihren Ausstellungen
auf dem Marsfelde und der Jnvaliden -Esplanade beinahe
noch kostbarere Kostüme gezeigt, als die wirklichem
Frauenschneider von Ruf — freilich im guten Geschmack
und Raffinement blieben sie weit zurück. Die fremden
Besucherinnen haben in den Pariser Waarenhäusern ge¬
wiß nicht die Ateliers der Damen-Schneiderei entdecken
können, so gern sie wohl einmal eine kleine Armee von
Pariserischen Näherinnen bei der Arbeit gesehen hätten.

Welche Ausländerin würde nicht mit Vergnügen in
die Geheimnisse eines der echten Schneiderpaläste ein-
dringen, zöge solche Expedition nicht theure Konsequenzen
nach sich; man muß seinen Besuch bei den Grand-
Couturiers , den Schneider-Unternehmern, leider moti-
viren, und als Motiv gilt einzig und allein eine Be¬
stellung, die in ihrer finanzieller! Bewerthung den Neu¬
gierigen Schrecken einflößen dürfte, in den meisten Fällen.

jedoch die Geheimnisse der Pariser Kostüm-Ateliers
in der That sehr interessant sind und keine schöne Frau
sie zu ergründen unterlassen sollte, wollen wir der freund¬
lichen Leserm dienstbar sein und sie ohne Kaufver¬
pflichtung führen, so daß ihr Nichts entgeht und sie ein
volles Bild jener emsigen Pariser Thätigkeit im Herzen
Mit davonträgt — hoffentlich aber nicht eine Sehnsucht
nach den gezeigten Schätzen, die dem Gatten oder dem
Papa theuer zu stehen käme.

Die pariserische Kostümkunst hat keine Konkurrenz in
der Welt, was raffinirten Geschmack und Abwechslung in
der Komposition anbelangt. Man wird der Wiener Mode
gewiß kein Unrecht anthun, wenn man sie hinter die
Pariser rangirt : die vornehme Wiener Damenschneiderei
dürfte di« Pariser nur hin und wieder in der Preishöhe
noch übertreffen, dies wird wenigstens von Damen be¬
hauptet, die es aus der Praxis wissen können; im
Nebligen keiften die Pariser im Fordern auch schon Ge¬
nügendes. . . . Im Umfang der Aufträge aus allen
Weltthellen steht Paris natürlich allen übrigen Groß¬
städten weit voraus, und so beschäftigt es ein ganzes
Wölkchen junger Arbeiterinnen mit der Kostümfabri¬kation.

In der Eue de la Paix vor allen Dingen , dann in
der Avenue de l’Opdra , Boulevard Haussmann,
Ene Auber , BueTaitbont rc. stehen die Etablissements
der Schneiderei dicht beisammen, darunter die berühm¬
testen Firmen. „En vogue " sind vielleicht zwanzig ver¬
schiedene Häuser, die sich gegenseitig den Rang abzulaufen
suchen, um zu den Dreien zu gehören, die „trbs ä la
Diode" sind; heute erfreuen sich des größten Rufs
Paquin , Doucet und Laserridre, dicht dahinter müssen
die Firmen Beer, Worth, Callot Soeurs , Fcklix, Raud-
nitz. Redfern, Rouff und Lebouvier genannt werden.
Die reiche Pariserin und die sie getreu imitirenden Aus¬
länderinnen erwählen sich nun keineswegs einen der
Grand - Couturiers zum ausschließlichen „Hof¬
lieferanten", sondern sie kaufen möglichst bei allen eine
Spezialität . Jedes der Häuser gilt nämlich in der er¬
fahrenen Damenwelt in irgend einer Bekleidungsart für
besonders siichtig— natürlich gehen darin die Ansichten
häufig auseinander. So wird rnan „klou "-Kleider, die
Kleider ausTüll , Spitzen und anderen duftigenStosfen bei
Doucet bestellen; will man den größten und modernsten
Khic entfallen, dann geht man zu Paquin , dem haupt¬

sächlichsten„laneeur de nouvelles modes " ; die vor¬
nehme Pariserin , die in ihrem Aeußern alle Verwandt-
schaft mit den Damen der Lebewelt vermeiden will, ist ge¬
treue Klientin des Hauses Laferridre, auch die großen
Künstlerinnen von Paris lassen meist hier arbeiten, wo
Straßenkostiime und „Soirses " wegen der Eleganz und
Preiswürdigkeit berühmt sind; Callot Soeurs sind be¬
liebt wegen ihrer „mystischen" „robes d’intdrieur " und
„ddsliabillds ", Raudniß wiederum gilt für dm Meister
in „robes de style ", griechisch, Empire jc„ Redfern
liefert Theaterroben, Worth, der Alte, Unvergängliche,
„macht", wie zu seinen Glanzzeiten unter dem Kaiserreich,
in Prunkgewändem ; den wahren Adel hat heute Fdlix
zu versorgen.

Damit haben !vir zunächst einmal eine Eintheilung
des Pariser Kleiderstaates „nach Provinzen" gegeben.
Bevor wir den versprochenen Besuch— wohl vorbereitet
— in einem der bedeutendsten Etablissements der Damen¬
schneiderei machen, seien noch einige allgemeine Winke ge¬
geben, die aus einer sehr „fachmännischen"Feder stammen,
aus dem „Paris -Parisien " von Madame St . Cdre,
einem jedes Jahr bei Ollendorff in Paris neu erscheinen¬
den brillanten Führer durch Paris . „Die Pariserin ist
besser gekleidet als alle übrigen Frauen Europas , weil
sie die Roben noch zweimal anprobt, wenn die anderm
Eleganten eine Toilette schon für vollendet halten. Es
ist das Umretouchiren bei den drei letzten Anprobm, das
das Außergewöhnlichejenen Roben giebt, die aus guten
Häusern hervorgehen und von Frauen getragm werden,
deren Ahnen schon kokette Frauen waren . . Bei großen
Dammschneidern von Ruf kostet das einfachste Straßen-
kleid 400 Frcs ., eine Abendtoilette 600, 1000 oder selbst
1500 Frcs . ; tailor -Kleid 250 bis 400 Frcs ." . . . Daß
es auch billigere Schneiderinnen giebt, versteht sich von
selbst, aber man findet sie nicht in der Umgegend der
Großen Oper.

Einige der Weltfinnen beschäftigen 800 und 1000
Angestellte; dies sind also wahre Fabrikbetriebe; jedoch die
Eintheilung ! Diese läßt erkennen, daß Nichts „im
Dutzend" gearbeitet wird.

In die Eue de la Paix fahren wir mit unseremCouPd
ein; die Wagen stehen da in Reihe und Glied vor den
Couturiers -Palästen . Ein Portier , umgeben von einem
halbm Dutzend Grooms, öffnet uns dm Wagenschlag,
geleitet uns in das Vestibül mit seinen blinkenden Mar¬
mortreppen und von da in die Salons . Die Empfangs¬
salons sind meist fürstlich ausgestattet; enorme Spiegel
und Dutzende von elektrischen.Krön- und Wandleuchtern,
weiche Teppiche, zahlreiche kleine Onyx-Tische, Möbel-
Garniturm ä la Louis XV . oder XVI . und Empire,
sowie manche werthvolle Broncen. In diesen Räumen
enrpfangm die Repräsmtantinnen des Hauses, die
„Vendeuses ", die genau in den Modeblättern Bescheid
und die Wünsche von den Lippen der „Klientinnen" ab¬
zulesen wissen. Nach den Vorbesprechungen kommen die
Modelldamen an die Reihe, dies sind prächtig gewachsme
junge Damen, die von den Couturiers engagirt werden,
um elegante Roben zu tragen und als „Mannequins ",
auf deutsch: Modellpuppen, zu dienen. Die Kundin sucht
ich einen „Mannequin " aus , der ihr in der Stattrr ähn¬

lich ist, wenigstens einigermaßen, und dann wird sie mit
dm ersten Vorarbeiten für ihre Bestellung nicht weiter
behelligt. Für jede Kleiderspezies giebt es in dem großen
Etablissement ein selbständigesAtelier, für „tailors"
einen Raum, in dem einige zwanzig Damenschneider
arbeiten, und ferner für die Straßenrobm , Abend-Toi¬
letten, Ballkleider, Hauskostüme rc. jedesmal ein eigenes
Atelier, in welchem eine „Premiere " schaltet und waltet.
. ®int y*>,r,eJnifere" ist ein auserlesenes Wesen, oft
jung und hübsch, manchmal älterer Jahrgang , aber immer
eine Prophetin im guten Geschmack. Ihr bleibt es über¬
lassen, nach den Wünschen der Kundin ein Wunder in noch
nicht dagewesenem Aufbau aus Seide, Spitzen undFlitter
zu ersinnen; sie, muß eine Künstlerin ersten Ranges im
Schnerdcrfach sem, trägt die Verantwortung für die an-

kommandiren und schließlich den furchtbaren Qualen bei
den Anproben widerstehen. Sobald eine Robe über den
letzten Reihfaden hinausgereift ist, gilt es, gründlich zu
wattiren rc., um sie für den Körper der Käuferin passend
zu machen — denn bis dahin hat man für die Anprobe
die ausgesuchte Modelldame untergeschoben; die Klienttn
will in dem neuen Kostüm genau die idealen Formen der
„Mannequin "-Same haben. Wie viele „Retouchen" dies
bei dem kritischen Auge der Pariserin kostet, kann man
sich denken.

Die kleinen Schneiderinnen, die berühmten Coutu«
riöres , zerfallen in drei Klassen, in die „Premiöres
Mains ", „Secondes Mains " und „Petites Mains ".
Die elfteren sind die gereifteren, die zweiten die an¬
gehenden Näherinnen , die letzterer! Lehrmädchen, daher
auch „Apprenties " genannt oder auch „Trottins ", weil
sie in den Nachmittagsstunden in Ketten scherzend und
kichernd durch die Straßen „trotten". Die „Premi &res
Mains " nehmen mit Hülfe der „Secondes Mains " die
nöthigen Maaße an der Modelldame und verarbeiten die
meist von der „Premifere " zurechtgeschnittenen Stoffe.
Die „Trottins " leisten rneist nur Handlangerdienste; sie
eilen in den Lagerraum , die „Manutention ", wo be¬
sondere weibliche Angestellte über den kostbaren Vor-
räthen wachen: ein großes Schneiderhaus hat oft für
mehrere Hunderttausend Francs Seide rc. auf Lager,
darunter werthvolle, in Lyon ausschließlich für die Firma
gewebte Stoffe.

Häufig haben die großen Etablissements eigene
Magazine für Handschuhe, Korsetts rc., hin und wieder
Ateliers für Damenhüte , die ebenfalls unter Premräres
stehen und bei denen sich die Schaaren der Modisünnen
eintheilen wie die Couturifcres , in „Garnisseuses " und
„Apprdteuses ", sowie die Lehrmädchen, die man kurz¬
weg „Arpettes " nennt . Die „Premiere " ist auch im
Hutfach die erfindungsreiche Architektin und bezieht 500
bis 1600 Frcs . monatlich! Sie kann diesen Mitteln ent¬
sprechend ein „mondaines " Leben führen und sich mitten
unter den Kundinnen im Theater oder auf den Renn¬
plätzen bewegen. Die „garnirenden" und „festnähenden"
Hülfskräftewerden ungleich schlechter besoldet; sie erhalten
täglich 4 bis 4Z4 Frcs ., was nicht gerade viel ist, in An¬
betracht, daß die jungen Arbeiterinnen in den Restaurants
der Stadt frühstücken und zu Wend essen müssen, wozu
noch die Fahrtunkosten für den Omnibus kommen. Trotz¬
dem sind die jungen Arbeiterinnen der Schneiderbranche
fast alle reizend gekleidet und die Straßenfreude von
Paris . Wegen der zu geringen Löhne und „zu langen"
Arbeitszeit haben die Couturteres mit ihren männlichen
Kollegen diesmal zu Saisonanfang ein wenig zu streiken
begonnen : ein kleiner Erfolg wäre ihnen zu wünschen.

Die Unternehmer , die den Etablissementsdm Ramm
geben und durch diese oft berühmter werdm, als große
Maler und Bildhauer , sieht man natürlich höchst selten in
den Ateliers ; sie haben sich hauptsächlich um die Finarrzm
und die Reklame zu kümmern. Von Jahr zu Jahr er¬
wachsen ihnen im Auslande größere Konkurrenten,'
Berlin kaust in Berlin , London in seiner City, ebmso
New-Aork rc., und diese Konkurrenzgeschäfte arbeitm
schnell und geschickt nach den neuestm Pariser Vorbildern.
Aber die „Grand -Couturiers " zürnen nicht zu sehr
über den Wettbewerb und behaupten: „Wer im Auslande
arbeiten läßt , hat nicht Geld genug, um zu uns zu
kommen. Also . . . ? !"

„Also . . ergänzen wir in Gedanken, „seid Ihr
großen Schneider von Paris furchtbar eitel! Wenn Ihr
dm fremden Kollegen so ehrlich auch Etwas gönnt — wir
sind damit zufrieden ; lassen die deutschm Frauen z. V. in
Berlin , Leipzig oder Köln arbeiten; dann bleibt das Geld
im Lande . Für Luxusartikel zu große Summen dem
Auslande zu widmen, darf keinPatriot wünschen. Darum,
ihr Schönen in Deutschland, sehnt Euch nicht zu sehr nach
den theuren Pariser Schätzen, schmückt Euch mit deutscher
Arbeit, und wenn Ihr dabei den Französinnen recht
Vieles im guten Geschmack absehen könnt, dann um so

8!E
Mein W

l- und Enaben -Garderobe-Geschäft 1

60. Ki

(fertig und nach Maass)
befindet sich jetzt

irchgasse 60 . 1
«rr««r

Max Davids . 8

zu uerf. 1 Möbel-Garnitur
Wiychtqche, i Sekretär, 1 Nutzb.

Sessel», versch.
Kleiderschrank,riuthür., Tischchen». Äsm. bei

Frau «üürlacli Wwc . ,
__ __ 16. Mkhlltlgasse 16._
. .. .. l'1* ". lack. Klctdcrschrünke, Spiegel-

sämmtl. Küche«.
eJ & SS & M*!* ÄU S »robr»Ak. 18,

» *in " är »2. Baffes « «-zieht., 6 StühleBücher, «nd
Betten, Waschkomm., Berti-

cow, Ottomane, Spiegel n. » . viele- Andere
vt«. Hermannstrake18. 1 St . 5670

Billig,n verkanfenr Neue
T »«brauchte Betten, Schränke,

Berticow- , Kommoden. Tische. Stühle, Spiegel

«r UV
ber Nacht gebleicht.

‘■"Ä
Daselbst wird auch Wäschern, Hotels.

Pensionen oder Privat anqenommen._
i ^ s" icow. v-armiger Lüster.
1 Chaiselongue. 1 Spiegelschrank, innen Eiche»,
Mg i>« verhütlnr Goldgass« 10, { et. 54-12

Herrschllsts-Möbel.
Gelegcnheitskauf.
Ein Sopha mit 6 Sesseln(Plüsch), Kamel-

sopha, kleines Sopha (einsach), 1 kleine« Eichen»
Büffrt, 6 dito Stühle u. Ausziehtisch, 1 Lexicon-
schrank(altdeutsch), Verticows, vollst. Betten
Kücheuschränke, 1 schöner«roher Bücherschrank,
versch. Kommoden, Garten- oder Balkon-Möbel,
mehrere Lüster, 1 Lüster(Blumen-Bouquet) mit
jbStearlnflnnmren, 1WirthschastS-Büffet, 1Theke.
1 Silberschrankchen(Mahagoni), Copirpresse, zwei
Fahnenstangen, 1 große Obstleiteru. dergl. mehr
werden sehr billig abgegeben. 6103

«fr. Fwhr , Goldaasse 12.
Technische Banarbeiten,

als : Abrechnungen, Revisionen, Taxationen, Kosten-
Anschläge, Banzeichnunge», Banleilmig, übernimmt
bei gewissenhafter Aussührung und mäßiger
Vergütung 5587

< B” . Maurer , Emserstraße 42, P.

Hühnerauge»,
schmerzhafte Hornhaut, verwachsene Nägel rc. ent-
fernt In wenigen Min. schmerz-u. gefahrlos 6471

Bi will , gepr. Heilgehülfe. Weberaassc 44

Liane Bertling, wwe..
Masseuse,

Mauergasse tv, 1.
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ZeckerHe HmeOHe
ausschließlich englisches Fabrikat , bekannt beste und moderne Waare «,
läßt Herr Fr . Hecker , Schneidermeister , hier, wegen Berlcqnna seines Ge¬
schäftes nach Frankfurt in feinem Geschästslokale

ebergaffe2,
Errtvesol,

*acf!!ten Mittwoch , Setzt 24 . Upktl Ci \ ? "»d die folgenden
Tage , jedesmal Morgens 9 '/s uud Nachmittags 8 ',̂ Uhr anfangend, öffent-
«ch merstbietend gegen Baarzahlung versteigern.

Zum Ausgebot kommen noch die im Geschäft gefertigten und vor¬handenen -

25 HmlsrKs Hi 15 toipl. hrmmiljHse.
fCTtter am Schluffe der Auction die gesammte vorhandene Geschäftseinrichtung.

Zeit und Stunde , sowie nähere Bezeichnung der zum Ausgebot
jvMWnoen Geschäfts -Utensilien wird demnächst näher bekannt gegeben. F 220

F . Lkinderw., lu. gebt,, s. Verb Frankenstr. 7,2,
Ein faft neuer Kinderwagen mit Gummi- j

rädern billig zu tierfaufeil Hockstlitte 24.  5899 |
Gebrauchter Fatzrstnt, », fest neu. preiswiirdig

z» verkaufe» Biebrich , Burgaaffe 12.
Ein Damen- und 1 Herrnrad zujammcii für

105 Mk. jju ücrfnuffii Walramstrabe5, 1,  Et.
. „ Zwei neue Damen -Räder billig zu

verkaufen Kncbaaffe 21. 6115
Ei» fair neues elegantes Dainenfahrrad ist

Ilm'tände h. svoitb. zn verk. Scbwalbacherstr. 8,1.
Ein fast neues Damen -Fayrrad billig

verkaufen Goldgaffe 10. 1. 542
Fabrrad , s. neu, s. vill. z. vk. Kircha. 21, 3.

MnntMjuiig
Nächsten Dienst«!,,

de» 23. April c., Morgens
»'/, «.Nachmittags2'ZÜHr,
Mt Herr Gastwirth stoekhurdt wegen
Aufgabe seiner Logirwirthschaft in meinem
NuctionSsaale

3  AdoWmßc 3

Wilk.
AsreLronator und Taxator.

Es ist ein noch

neuer hochfeines Piamno
llig abAlgeben. Offerten bitte unter I» . 5E. -ISbillig

an den agbl.-Verlag zu richten.
43»
6116

MrS
Km

. - Tische^ Kleider-
Swte Uiii> Bettzeug , ferner aus

Nachlaff« verrührend : eine
Dpeisezimmer »Einrichtung , mehrere
MmpN Bette « , Salon - Garnitur in
psauvlanem Plüschbezug , einzelne
WophaS» Seffet , Ottomane « , 1 Pia-
«ttt0 , 1 Haruionium m. 12 Registern,
MV. Spiegel mit n . ohne Trümcan,
Walon - n. Speisezimmerluster , Bade-
panne mit Ofen , Berandantöbel,
chLugelumpeu , Caffenschrank, Del-

- «ematdr und sonst Verschiedenes
meistbietend gegen Baarzahlung vcr-

»•_  F 220Willi * filok,
A « ctiom »toe und Taxator.

Gut gearbeitete Möbel, meist Handarbeit, wegen
Ersparniß derLadenmicthe sehr bill. zu verk.: vollst.
Belten (pol. ii. lack.) 50- 150 Mk.. Bettst. (pol. „.
lack.) 17—50 Mk., Kleiderschränke(1- u. 2-thür.)
21—50 Mk. Vcrticows(pol.) 34 bis 60 Mk., Koni,
(pol.) 26—35 Mk.. Knchenschräiike 23- 38 Mk.,
Sprungr . 18—25 Mk., Matratzenin Seegras. Wolle,
Afrik u. Haar 10—50 Mk.. Deckbetten 12—80 Mk..
Sophas u. Auszugtijchc(pol.) 15—25 Mk.. Sopbas,
Divans und Ottomaiien 25—70 Mk.. Küchen- und
Zimmertische 6—11 Mk., alle Sorten Stühle,
Spiegel, Waschkoniinoden, Nachttische, Küche,lbretier
u. s.w. Frankenstrabe19, Bdb. Part . u. Hth. Part.

Ä 'Utg zu verk. 2 yochhänptigeMnschei-
detten mit Roßhaarmatratze » n . gewöhn¬
liche Betten . Ottomane mit Decke, Büffet,
Seeretär , Verticow , polirte und lackirte
Kle,verschränke, Tische, Stühle Graben-
straße v, 1 r._ 5452

Wegen Wegzug zu verkaufen:
Schwarze Salonmöbel, bestehend aus Sopha, zwei
Sesseln, 4 Stühlen, gr. Trümeau, Staffelei, Paimo
mit Zinkgussuntersatz. Ferner Nussbaumbüffet,
gr. Küchenschr., Petroleumzugiampo u. s. w.
Tannnsstraaae 40, I, von 9—11 u. 2—4.

Neues Taschensopha 85 Mk. Miwetsberg 9,
Verschiedene Garnituren mit Plüsch- und

Seidenbezug, Taschendivans und Ottomane in
Moqnet billigst Saalgaffe 16. 3822

Eine kl. Polster -Garnitur . . .
Sessel), neu, bill. zu verk. Heleuenstr. 15, P . 5189

u. zwei

lIcvliHufc
Sofort oder späterMnrzw.-Gesch. zuverk. $

Ein Tuch- und
Geschäft
rsreicher Geschäfts!

„ Papier - und
im Tagbl.-Verl. 5436

Maß-
d»Mt « berklchisreicher Geschäftslage(Kurviertel)
KÄft 1 B-d,ngu»gen Krankheit halberr . . Näheres bei

6 . Soll ard t,
—gehendes

Pforte » unter K

»etrii 6170
iühlgasie 1,

ireurergeschäfk zn verkaufen.
4SS an d. Tagbl.-Verlag.

PsST* Eine schone Plüschgarnitur, Sopha u.
4 Stühle, ein sehr schönes Canape und Tisch sehr
billig zn verkaufe» Römerbera 16, Part. _

Taschensopha, 2-sip., zu verk. Iabnstr . 10, P.
V-rlic., Schrank b. z. vk. Wellritzstr. 39, P .ffl

p- u. I. Kleider- „. Küchenschr.,
W.. T ., St . b. zu vk, Sedanstr. 9. 1 r. 5512

i _ .3 « verk. (in großer langer Empire-
wpwgel (Alterthnu ») u . ein großer schöner
Smyrna -Teppich Adolphsallee 37 , Part.

Eis, vscvl. Flnschenschr. z. o. K.-Fr .-R. 28, V.
i r . Nene Nähmaschine ans Fuß unter Garantie
>s-br billig zn verk. Richlstr, 5, Vdh. 2 St . I, 6029
„ Vier gebrauchte Koffer billig z« ver¬
kaufen Grabenftraße 8, Kofferladen . 3327

"EU. inner d. Fabrik-
-dimtU ' Jlüll , preis durch zufällige

Gelegenbeit zu verkansen Karlstrabe 40, 1 l. 5298
Sw . Halbrenner b. *. verk. Walramstr. 1, 1 i"
Kahrräder , gebrauchte, für Herren ». Damen

billigst abzugeben Kellerstraße 12._
Eni aebr. FahrraV zu verk. Zahnitr . 22. Pt.

Zehn Kahrräder,
Herren- und Damenräder, wie neu, gute Marken,
werden unter jeder Garantie billig verkauft. 6104

«§ . Faitir,
_ Goldgasse 12.
Fahrrad , gute Maschine, für 80 Mk. zu ver¬

kaufen bei Metzgergasse 10._
Einige gebrauchte, noch gut erhalt. Fahrräder

billia zu verkanien Sedanvlatz4. Mtb, P . 2011
Fahrrad , ganz neu. prima, zu verk. oder für

ein gebrauchtes umzntauschen, sowie ein aebraucktes
Damenrad sofort billia Rieblstr. 4, 1 St . r. 4749

Adlerrad b. zu vk. Oranienstr. 54. P . I, 4270
Mehrere gebrauchte Fahrräder billig zu

verkaufen Saalaassc 16._
Hennaniistrasie 22 ist gut erhaltenes gebr.

Fahrrad billig zu verkaufen._ 4148
i Ein wenig gebrauchtes Fahrrad , kl. Rahmen-
^bau, billia zu verkaufen Hellmuiidstraße 56. 1 r.

in Hemi-M
(Columbia ), wenig gefahren, Abreise halber für
Mk. 100.— zu veikanfen. Näh. im Cigarrcnladen
Taunussiraße 14.

Herrnrad (Dürkopp's Diana), gut erhalten.
UnMndê balber bill. zu verk. Beramstraße6. 2 r.

Waschkeffel
znm Einmauern und transportabel bill.
i *. J . JFlieg -ea , Metzgergaffe 37. 3502

- »- Sldoiphshöhe 60 eine fall neue engl.!Trehmaiigcl, 'A'SUiZ "'“’
Kohtenfäur «-Jmprägnir -Slpparat nir

Mineralwasser und Schaumwein zu verkaufe»
Näh, im Tagbl.-Verlag._ 4366
^ Gebrauchter gut erhaltener Badestuhl mit
Oseû billig zu verkaufen Adelbeidstr. 15, 3 r. 54 53

Badewannen , Badeöfen für Gas-
und Kohlenheizung. Bade -Einrichtnngen
billigst. 85oi

3. Fliege », Metzgergaffe 37.

Feines Pensionat
in Wiesvade » (nur mit freiliegendem Be-
fitz) , beste Gegend , von höherer Beamten-
wittwe zu kaufen gesucht. Geuaue A »i-
gabc « an (W.2377) Fl 12

Fra « Amtsgerichtsrath Hummer,
Berlin s . w . Gneifenaustr . 53.

An frequenter Lage LSiesvadenS ein gut
eingeführtes Geschäft der

§111118- und
GgliuilkrlkimM -Brliichk

von capitalkräftigem Unternchmer p. sof. o. später
zu kaufen gesucht.

Diesbezügliche Offerten unter » . ® . 4 « « an
den Tagbl.-Verlag erb. _

N. Schiffer, Metzgergajse 14,
kauft getragene KleidungSstiQ'e, Schube ». Möbel.
Bei Postkarte komme ins Haus._
Fran Saisilel , Goldg. 10,
kauft: Getragene Herren - n . Dam «»»-Kleider,
Uniformen , Schuhwerk, Möbel , Betten»
Pfan dscheine. Gold , Silber re. u. zahlt aut.

Auf Bestell, komme in'S Haus. 5517

Offne sehr gut erhaltene Badewanne biü!g
zu verk. Schwalbacherstrahc3, in der Werkstatt.

Salon - u. Speffezimmerkionen, ĵuglampen
Dnppelarme, Wandarme »nd Lhras, neu, billig zu
v. Marktstr. 23, 1, vis-ä-vis Hotel Einhorn. 6209

Wenig gebrauchtes fast neues Schloffer-
Werkzeug, Feldschmiede, Bohrmaschine,
»Amboß, Stanze , Schrmtbstock, Kluppe und
dergleichen zu verk. Bismarck-Ring 10, 1 Si . 6119

Dnrchwurs , Hobelbank, Schubkarren
und sonstige verschiedene Gärtnersache» zu
verkaufen . Näheres verlängerte Oranien-
straße, Gärtnerei  8217

ispstst ! Römeiberg2,zadlt die besten
KtuU LmJlgli , Preise für gebr. Herren - u.

Damcn -Kleider , Möbel , Betten , sowie ganze
Nachlässe. Ans Bestellung komme vünktl. ins Haus.
Bei sehr guter Bezahlung,
nur gegen Kaffe, kaufe ich alle Arten Möbel,
Betten, Waffen, Fahrräder,Mohnnugg-Murilhlullgen.
Fuhrwerksuteiisilien, Reit- n. Fahrzeuge, Waaren-
lager und dergl. mehr. Gekanfkr Sachen werden
sofort abgeholt. 5829

_ -»acoi » Kuiir . Goldgaffe 12.
Möbel aller Art,

einzelne Stücke, ganze Wohnnugs -Einricht .,
Nachläffe, Waarerrlager re. kaufe ich stets
bei sofortiger Baarzahlung . 5518

A . Beinerner,
_ Albrechtstraße 46. _
Eine elegante, wenig gebrauchte Eßzimmer- n

«aloii -Einrichtung geaen Baar zu kaufen gesucht.
Off, unt. IV. Ai. 435 an den Tagbl.-Verl. erb.

Kn ZSMlskhreiW
\ gebraucht, aber gut erhalten, gesucht. Offerten unter

' . V. SOI an den Tagbl .-Verlag . 6151

Eisschrank, L
kaufen gesucht. Näheres im Tagbl.-Verlag. 5922

Gut erhaltener Eisschrank für ein Geschäft
zu kaufen gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
V . W . C. 5 « 4 an den Tagbl.-Verlag.

Gebrauchter, aber noch gut erhaltener
extragrotzer Reifekoffer von Leder z« kaufe«
gesucht. Offerten ->» i» « . V . 4 » 4 an den
Tagbl .-Verlag. _

Große Badewanne mit Gasofen, Gartenniövel,
Gaslüstre, in gulem Zustande zu kaufen gesucht.

I Schrift!. Off. Kapellenstr. 79._
Gebr. Badeofen zu k. ges. Off. m. Preisang.

I u. R . «a. K . Sia an den Tagbl.-Verlag. 6199
. . Eine kleine Balkonwand zu kaufen

[ gesucht  Karlstra ße 35, 2._ 5601
Alle Sorten Flaschen werden

„ angekauft Helenenstraße 1._
Küchennbfällc und Oiespül wird gesucht. Off.

unter W . ms.  W . s « 8 an den Tagbl .-Verlag.

_Geschäft
«dt Tn . 8 Heciö pro Tag nebsHferden u.Wagen
pl verkaufen durchl t »aft . Blnchitraße2. 2.

sttzott. Schäfettiund in gute
Hände z» verk. Norfftraße 7. Hinterh. P . 5898

(dft « niedlicher kleiner

£ <»***. Hund , sehr geeignetDamen und Kinder, ist m gute Hände abzug.,
liebsten an Jemand, der abreist.

-1— yuersicmBnu , Taunussiraße 33/35.

S,U,M  "

„XSiSi Hohlroller, auch gute
Nistkasten ivegen Zuchl-^ b,ll. zu vk. bei Labn. Bismarckrinn 40 H

-- L^ Kanariein,. V Mk. Nömerbera7 .ft 1 r
Grünes Promenadenkleid ans ital. Sammt'

^ie neinb wŝ uvelk. WeÜendstrahc3. im Laden!
HÜP ^ Herrn-Kleider zu verkh_V * » Potzheimerstrabe 42. 1 5S30

L ueu» Fra « mit Weste (f. mini, ©tatnr)
jjhr 20 Mk. zu verkaiifeu  Oranieiistraffe 18. 1 St

16-jähr. Züngl.-Anz. z. v. Babnboistr' ĤF

Ein gebrauchtes Halbverdcck
zu verk. Leh rstraffe 12. 5786

Halbverdeck,
leicht und elegant, 6-sitz. Break , Mctzgerwagcv.
r̂ ederrollc zu verkaufen Schachtstraße5. 5917

4me Klild-Chliise
Men Platzmangel preiswerth zu verkaufen. Näh.
Adelhcidstraße 37, 1.

Victoria,

Radfahrer-Arrzug,
k- P-°-!ffirL "1o'"Ln^ ^ " äU Bert‘

Ißifl halber
■n« r,fh Irnnco -Offerten sub 4 , »
flfltrnb Schutzenbofstr. erbe ten

iSsiSSS? 5!

auch als Eonpö, sowie ein- und zweisv. zu fahren,
noch sehr gut erhalten, wird wegen Wegzug zu d.
b-llMN Preis von 900 Mk. verkauft. Näheres
Dotzheimerstraße3, im Stall , zw. 12 u. 3 Uhr.

Ein gut erhaltenes Break
r . preiswürdig verkäuflich. N.

Adelhcidstraße 77 , Part » bei me ««»
„ . Neuer Führwagen , Einspänner, billig zuverk. » U,. i , Helenenstrahe 3.

Eine neue Federrolle mit Bock u. HeffnuH
45- 50 Ctr. Tragkraft, zu verkaufen. 3972

__ 4 . Werk , Frankeiistraße4 6.
_ ilcicljics Federrollchrn , für Schreiner und
Tapezirer geeignet, zu verk. Wellritzstr. 21. . 4081

Federrotte, neu sowie 1 neuer Handkarren
mit Federn zu verkaufen Steingasse 25. 6163

Starker Federkarren
(sehr geeignet für Gärtner, Obsthändler:c.) '
»" kaufen Adlerstrake 58  2 r. zu

5801

^ Holztreppe, 2 St ., wie Fenster re.
wegen Umbau b. zu haben Wellritzftraße 20. 4374

Eine wetterfeste Strakenfahr-
. , stuhlhütte, ein Zimmerrollstuhl,

ein Krankentragstnhl, sowie Krankentisch, wenig
gebraucht, billig zu verk. Auzusehen Vormittags
von 9—11 Victoriastraße9, 1.

Gartenhäusch. z. v. Schlochthausstr. 17 n. 28.

Abbrstch.
Am Abbruch Metzgergasse(Lämmchen) ist „och

h. Bau- u. Brennholz, Dachsparren, alte Back¬
steine u. Bruchsteine, eine Parthie eichener Balken
für Weinlager, Thüre» u. Fensteru. versch. m.

IMiiiipp » UFernianM , Wallilferweg.
^ Alle« sehr gmes Bauholz, Fenster, Thüre».
Treppen und Diele zn verk. Schiersteiiierstraste,
gegenüber dem Paulinenstift.  _

Ca « 300,000 Backsteine an guter Abfahrt
zn verkaufen. Näheres Moritzstraße 11. 5516

Starker Kirschvaumstamm zu verkaufen
Kapellenstr. 33, Nachmittag«._

Gummib., 2 m ti., zu vk. Moritzstr. 80, H. 3 r.

Setztaiistest
mit Lehmbodenballeii, '/-—IV- Mir . hoch, werden
geliefert. Stäü. im Tngbl.-Berlag._ 6152

200 Bohnenst. b. z. vk. Hennannstr. 18, H. 1 r.

Hei, lind Älcclnu MSXt
Grube Pferdedung b. zu v. Adlcrstr. 88. 5901

__ fedn., n. T«p.-K., neu, z. vk. ?)orkstr. 18. 5764
Ein noch gut erh. zweis. Sportwagen billig

I«>verkaufen Bleichstraste 83. Bdhs. 1 l. ^
Sch. Sportw . v. z. verk.Friedriäistr. 8, Hth. 8 l.

!mmlXTSI  i

ÄlllWtWfr
A.Geizhals, Metzqerglilje 25,
kauft fortw. getr. « leider, Schuhwerk. Möbel.
Betten. Gold u. Silber. A. Best, k. i. H. 4175

Getr. H . u. D^Kh k. h. P . tzr. Äosenfeld,
Langgafo 23. Stb. ,1 L Best. b. b. 2-Pf.-Kartk.

Immobitte « ?u nevknuse « .
Billa Dambachthal3Su.43

mit ^großen Gärten , hochfeiner Ausstgttnng,
vorzügliche Lage und Umgebung, neu erbaut,
an den Dambachtbalanlagcn, mit oder ohne
Stallung und Pflanzenhänser zu verkaufen.
Näheres beim Besitzer Rlax HarOuann«
Schützenstrabe 10. 3957

Rentables Haus SUÄ
Hof (eventl. Pferdestall für 8 Pferde und Zube¬
hör) unter günft. Bedingungen zu verkaufen.
Näh. m.  Harlmanu , Schützenstr. 10. 5543

Di- sehr komfortable Billa
Felix, Ztapellenftr. ZS, st
freihändig zu verkaufen. Preis 160,000 Mk.
Besichtigung durch den dort wohnenden Ver¬
walter. Näheres durch den Besitzer Oswald
Tschncher auf Clarenhof Harlan , Post
Rückers, Schl . 8281

1 ~ ♦
rentirend freie Parterre - ♦
Wohnung u. ca. Mk. 1000 t

e Ueberschuß. zu verkaufe». 4806 ^
♦ Reisebüreau Schottenfels, ♦
* Theater -Colonnade 38 37. f

Größere Billa 7LL7L"
artigem Garten in bester Lage Wiesbadens ist
preiswerth zu verk. Näh. Frankfurterstrabe 12.

Hübsche Billa
mit̂ Garten an der »ach Biebrich und dem Rhein

führenden Llllcc belegen, ist preiswürdig zu der-
kaufen. Näheres initer X.  a . postlagernd
Biebricha. Rh.

Billa Möhriugstratze3
ist zu verkaufen. 'Nähere« bei dem Testaments-
Vollstrecker Justizrath 4' . Khel , Friedrich-
straße 21. F231



Stallung, wounuai, warten nevst Bauplatz, in
Weben, bisher „Gasthaus zum Löwen", sehr
ge-ign. z. Errichtung eines Sommer-Logirhausks,

f- -WCO Mk. bei 2000Mf. Anzahl, verkäuflich.
Nah. Nengaffe3. Part., Wiesbaden . 5993

* ♦♦♦*
♦4
I
r
❖

Wegen Wegzugs
♦ ist eine sehr hübsche Billa mit Garten in:  herrlicher Höhenlage zu Mk. 68.06V sofort

zu verkaufe». Nur wenige Minutenv. d
4 elektr. Bahn entfernt. Näherer durch
t Reisebttrear» Schottenfels,
* Theatrr -Colonnad « 36 37. 4805 S

ff Ftz 6>op, circa 18 Zimmer, feinste und
»» » , gesunde Kurlaae, mit über1 Morgen

schattigem Garten, auch für Aerzte als Klinik
geeignet, ist zu verkaufen. Selbstkäufer werden
gebeten, ihre Adreffen unter « . SS 8 im
Tagbl.-Verlag einzureichen.

Schönes rentables Etagenhaus am Kaiser-
Frltdrich-Ring, lebe Etage6 Zim. u. Zubehör,
aus erster Hand per gleich zu verkaufen; eine
Etage kann sogleich bezogen werden. Rah. bei
P . fi.  Kiicfa , Babnhofftraß« 20. 6117

‘MtMiö , Th-Leg .'
Kohle»»ha»»dler, für 24,000 Mk.

mtt 4000 Mk» Anzahlung zu verkaufen durch
- . ® raR >Bleichstrahe2, 2.
ön Nahe des neuen Bahnhofs ein solides schön

gebautes6-Zinimerhaus, mit allem Comfort der
Neuzeit aurgestattet. gut rentirend. äußerst-»' listig' . . « ' -

^allem Comfort, Centr.-Hciz.. elektr.
Licht. 10—12 Z.. Gart., Fernsicht, al. beziehbar
au» erster Hand zu verk. 3. »ollhonfi 1.

^Ädelbeidstrahe^R . 1—4 Ilbr.

Ein schönes Eckhaus in guter Lage,
worin seit Jahren ein gutgehendes Colonial-
waaren-Geschäft betr. wird, preisw. zu verk.
Gefl Offerten unter B w . s » 3 «u den
Tagbl.-Verlag. 5684

1500 Mk. llederschuh, kl.Aiizabl.. aus erst.Hand
zu verk. 4 . » « ii, .opir , Adelheidstraße 89.

Hochherrschaftliche Villa zu verkaufe»
Rerobergstraße8. Näheres Nerobergftraße 11.
beim Gärtner Slrandau . 5635

Victoriastr.21, Centralbeiznng. elektr.
-vsrrrs Licht. Garten, zu verk., gl. beziehbar.

Agentur 3. »ulliioptf . Adelheidstraße 39.
Wegen Wegzugs

Billa Franz -Abtstr. 4
(am Eingang des Nerothales)

von schönem Garte,, umgeben, 3 Etagen mit je
o ger. Zimmern, Küche, Sveiiekammer, Bad re.
sof. zu verkaufen. Rentabilität ca. 5"-»,'». Das
Anwesen befindet sich in tadellosem Zustand.
Näh. Bart, daselbst. 5912

~J. IT. -—-»»»»»»»», »m Itmuciu), außer«
«lustige Hyvolhckenverhaltiiiffe. Umstände halber
billig verkäuflich. Offerten unterII. 4» 8
an den Tagbl.-Verlag. 5944

Metzgerei
«tt g. Kundschaft, prima Inventar , Pferd,

Wagen rc., zn verkaufen ob. z« verpachten.Nab, d. Jol ».

Bitten
Lessingstratze7 und 9,
i» modernster Ausführung, zn ver-

Näh . bei Wiederapahn,
Schlichtersiratze 10. 5568

»eu erbaut , in modernster
Ansstattung , mtt 10  Wohnzimmern u.
11 groß. Nebenräuinen, « arten , Eentr .-
Heiznng « . zn verkanfen. Näh. bei«,
Eigenthümer Naumann , Berlin w ..
«tittWrthMS, 0. hier Schlichterstr. 10. 5566

vornehmste Lage, jofort zu verk. 0.
. ru Dm. R. Theodorenstr. 2. 5527

zFvillrt feister Kurlage, mit allem
TI * tft Sorai 6rt  der Neuzeit ausgestattet.
°uch kür Pensionszwecke vorzüglich geeiquet,
Umstande halber zu verkaufen durch 5988

yHelar.Bisehoff,Seerobenstraße 25.^ ."^dereAbotptisallee schönes*
" ? tabtes Etagenhaus mit Lyor-

% Eine der elegantesten Villenbefitzungen
f ' st sofort zu verkanfen. Näh. 3760f  Baubüreau Saalgaffe1.

Lagê d" Adô hsäÜee, rentirtI
«yWIlw ^ 1200 Mk. Uebcrschnß, günst. Bedina.,

z» verk. .1. » « ili »«plk, Adelheidstraße 39.
Für Kutscher 27«Ä ?,'

Haus mit Thorfahrt,Stall für 2 Pferde, sofort
zu verkaufen. Mietheinnabme3400 Mk. Preis
des Hanfes 65.000 Mk. Off. u. 8. T . s » a
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Villa im Nerothal. m. fch. Gart., für 94.000 Mk
zu verk. J . » olliiopflr . Adelheidstraße 39

Meine maschinelle Anlage , Holzbearbeitung,
Hobekwcrk, nebst Wohnbau» und Stallung, bin
ich Willen? von me ner Holzhandlnng abzu-
trenncn und zu verkaufen. x 15g

3 «I». 4ai . Brexel ) Biebrich.
Hotel -Verkauf.

Haus 1. Ranges, elegant und comfortabel ein¬
gerichtet, in einer Univerfitäisstadt Süddeutsch¬
lands gelegen, rentirt jetzt schon brillant und
verspricht Goldgrube zu werden. Uebernabme-
Bedingungen günstig. Offertenu. 3. 03 ?
an den Tagbl.-Verlaa. 4707

Wiesbaden.
Billen -Baupläne

an der Frankfurter-, Lesstng- und Martinstraßk,
von den letzigen Bahnhöfen und von dem
künftigen Centralbahnhof ca. 800 Mtr.. vom
Theateru. Kurhaus ca. 1000 Meter entfernt,
zu verkaufen. 4762

Wiederspalm , Wiesbaden,
Schlichterstraßc 10.

unt. 14- 16 die Auswahl, am Bahn¬
hof Dotzheim gel., zu verkaufen.

»d «lk Ciriiiiui . Dotzbeim, a/Bahnhof.
Sehr rentabl. Bauplatz,

ea. 30 «> Straßenfront , Baumstück. 40Obstb.,
pastend für 2 Boeder-» . Hinterhäuser nebst
Garten, an, Bahnhof Eurve(großer Wohnungs-
mangcl vorh.), z. vk. Näh. i. Tagdl.-Verl. 5883

Fünf bis sechs der schänstcn Billen -Bauplätze
,m Nerothal zu verkaufen. Näh. Taiiims-
straße 57. 1. 2352

Sehr schSne Bilten-Bauplätze , die
auch Raum zur Errichtung von Stallungeil
breten, in der Parkstraße, vis-ä-vi« bent
Kurpark, bill. zu verk. Näh. beim Besitzer
Architect Beitscher , Saalgaffe1. 5720

60' Mi, 60,000 m. «Mgelil
sind zu 50°/o der Taxe auf 1. Hypothek aus-
ziileiheii. Offerten unter W . V. 430 au den
Tagbl.-Verlag zu richten.

Mk. 39,999 —Mk. 49,999
2. Hypothek zu5 °/° ausznleihen. Offerten unter
rv. 8 . » 8 « an den Tagbl.-Verlag erb. 5864

' " “■ Einige Posten Hypotheken.
Capttalien von 3000 Mk. an aufwärts
in Höh- bis 80.000 Mk. per sind1. Juli
angenieldet. Für sofort 3000 Mk.,
8—8000 Mk», 10- 12,000  Mt. und
40— 60,000 Mk. bei C. Wagner,

- - Hartingstraße5. 6010
'l &OOO Mk., 12- 13,000 Mk. und

10,000 Mk. sind geg. 2. Hyp. auszuleih.
d. l,ud . Hiahier . Marktstrafte6, 2.

12,000 - 14,000 Mt., 20,000
bis 25,000 Mt. auf2. Hypoth. u.
60,000 Mk. u. 80,000 Mk. auf
1. Stelle auszuleiheii. 6203

O. Engel , Adolphstraße8.
Eapttalien rn leihe « gesucht.

38.000 Mk. auf 1. Hypothek gesucht. Offerten
unter « . W . 993  nn den Tagbl.-Verl. 5692

30 —35 .09 « Mk.
^ ?^ : .HvPothek auf ein Haus(Moritzstr.), 1. Hyp.

50 Io der Taxe, 130,000 Mk. taxirt, gegen5 °/°
Zinsen per sofort oder längsten« 1. Jan. geincht.
Off. v. Selbstanl. u. « . W . s®5 haiiptpoftl.

30.000 Mk. 1. Hypothek, Taxe 84,000 Mk., zu
5% gesucht. Offerten unter P . V. » 83 an
den Tnabl, -Verlag. 4968

6, 2.

II

Bau -Plä
kunit im Bureau

In schönster und ge¬
sundester Lage Wies¬
badens , Nerothal 11,
ist wegen Wegzug « ach der Schweiz
me»««vollständig ne»», prachtvoll und
gediegen hergerichtete Billtt , ge¬
räumig und hochherrschaktlich, nur
zum Alleinbewohneu, mit großem
Bor- u. Hintergarten (74 Ruthen),
prerswerth zu verkaufen. 2425
D . Daitelmana , z. Z . Nerothal 8.

Billenbauprätze!
zu verkaufen. Näh. Walkmühlstr.

Bauplatz

e  Solmsstr ., 112 Ruth.
f zn verkaufen. Aus-

üh-mstraße 54. 1767
verschied.Größe,
an fert. Straße,
19. 1 r. 1761

_ - aae»
fahrt imd Hofraum, daher' auch
zu Geschäftszwecken sehr paffend,
vrerswürdig zu verk.
ildolphstraße3. 5494

Herrschaftliche Billa
. .. . an der Schöner» Aussicht,
w Zimmer, 4 Mansarden und große Nebenräume,

preiswnrdig zu verkaufen. Nähere Anskunft
Puieaii Nicolasitraß« 9, Part.  F 2I4

Kapell̂ W ^ ^ ^ iU btTfmkn

3»Hcn itt allen Lagen zu verkanfen . 592'.»
«--»» » «. Luiserrstr. 1, 1.

Mächtige Thongrube (feuerfest), gut gelegen,
preisw. zu verkaufen. — Desgleichen mächtiger
Sänlenbasaltbrirch zu verkaufen, auch zu
verpachten. Gutes Unternehmen. 5929

3.  I ran ml , Luifenplatz1, 1.
A" der Biebricherstraße
neues schönes Landhaus

stallung, fch. Garten, wegen Sterbefall günstig
zu verkanfcn. M.  I » iaii , Riehlsträße  21

. --K-: 85..h-  87 zwei neu erbaute
Billen mtt Ziergarten, allen Slnfprüchen der
Neuzeit entsprechend. Eoulante Bedingungen,
^ "h. m Nv. 85. 5545

Win Haus in vorziigl. Gefchäslriage mit sehr gut
Schendcm Cigarreii-Gefchäft, evtl, das Geschäft
auch allem, Verhältnisse halber*. verk. d. 5674

,3. * C. Pirmenich , Hellmundstr. 53.
MN sehr schönes reiitabl. Ha»»s, Drudcnstraße,

sirr 110,000 Mk. zu verkaufen durch 5675
ff'i'TineaicI », Hellniuudstr. 53.

Mn noch neues, schönes, jetzt5°/° reut. Etagen-
ha«S m. Bauviatzf. Hinterhaus od. Stalluna,

^kborfj . Bauplänen
Mr 88,000 Dil.  zu verkaufen durch 5676

■»'•«•«xenicl *, Hellmundstr. 53.
«ttschiedene Bellen, Emser- u. Walkmühlstraße.

Preisev. 52- bis 142,000 Mk. z. vk. d. 5677
-, **• * c - »’’■>:im-nieli . Hellmundstr. 53.
PW« Billa , Frank,nrterstr.. mit schönem Garten-

worin fett Zähren eine sehr gute Fremden-
Denswli betr. wird, f. 125.000 Mk. z. vk. d. 5678

e- ” • * Pifnenicl ., Hellmundstr. 53.
pW neues, sehr schönes Eikhans mit Laden und

K '̂ bau rn gmer Lage in Schierste!», für
22,000 Mk. zn verkaufen dnrch 5679

Hellmundstr. 53.
^ 0en StetbefaU ist m Eltville ein noch neuer,

"'assivcs Wohnhaus m. 2 Etagen, je 4 >iini
U- ^uÄe nebst Frontspitz-Wohnüng, Weinkeller

r or' "n »roßer . mit den edelsten
vwtsorten angel. Garten, welcherz. 2 Bauvl z
verwerthe» ist f. 32M) Mk. zu verk. d. 5680

t,Vme *ll rvl*>Hellmundstr. 53.b>n- Villa, worm gute Fremden-Penfion betr.
wird, im Nerokhal, f. 100,000 Mk., zwei Villen
"s b°n«̂b' n licg-ndem BauplaM Dambachthal, f.zu> 120,000 Mk., sowie eine Anzahl Benfions-
m verrschaftS-Villen in den versä4 Stadt- und
Preislagen zu verkaufen durch 5ßzi

sOf.f"  s, C**"Ir ™enlc ?*»Hellmundstr. 53.ti e- Oterbefall ist tn einem Ort a. Rh ein
große» Besihthum. bestehend aiis >

Wohnhaus im Haurkapelle, Atelier, gr. Garten
Kunitler. auch als Herrschaftsfitz

feil, geeignet, sofort zu verkaufen durch 6192
1'\ir «f“ ich » Hkllmundstr. 53.

«me schon angel. Gärtnerei , sehr gute Lage
auch als Speciilationr-Objeet zu gebraiichen'
fet °'E "umgru «dftri«kPcrhältniffe halber
Pr̂ -!verti>zn velkaufen durch ßxgz^

, - * *-’• K irn »vuioi >, Sellmuirdür, 53.

Nene Bitten.
Die beiden »eu erbauten Bitten (Dopvel-

haus ) Abolphsallee 63 u. Verl. Moritzstraße
ausgestattet mit allen modernen Bequemlichkeiten
u. enth. je 6 h -rrschaftl. Zimmer, 1 gr . Zimmer
m der Froiitspitze, 3 Mansarden, Bad u. s. w
sind zu verkaufen. Wegen ihrer besonders sora-
ralttgcn u. soliden Bauart in Stein u. Eisen
sowie ihrer, einem vornehmen Prioathauje ent¬
sprechenden, innereii Einrichtunq eignen sich die
Häuser vornehmlich für feine kleinere Familien
oder einzelne Personen, welche ein eigenes Heim
>ur sich allein zu haben wünschen. Nähere»
Baubureau Emserstraße2. 5549

gestattet, elektr. L., Garten, Stallung rc., gleich
beziehbar, zu verkaufen durch 3.  Molthonfr
Adelheidstrabe 39. 1—4 Uhr. P '

Kleine Schwalbacherstraße8.Nah. Nerothal 43a. qoq-.
Gesich. Existenz. Pension in

neuerer Billa —nachw. rentabel
— gute Lage — zu verkaufen. Ca.
5000 Mk. ersorderl. 6202

«». Engel , Adolphstraße3. u m
in schönfl. Lage, a. d. electr. Bahn
nahe Wald, Vor- und Hiutergarten'

8 große Zimmer, weit unter Werth z. fest.Brei«
v. 46,000 Mk. sofort abzugebeu. gizg

Neisebürear» OcboitenCeli,
Theater-Colonnade 36/37.

Zu verkaufen
schön geteg. Billa , Höhenlage, zum Slllein-

Vewohner», mit Stall für 2 Pf. und gr. Obst-

dinflkrstraße, Nalie Ruhbergstraße, mit herrlicher
Aussicht nach Neroberg rc., prciswerth zu ver¬kaufen. Gefl. Offerten unter «*. W . 1005
an den Tagbl.-Verlag. 615g

^J WrUli<,biUel!! ,M Kaufe « rufttdtt.
3 « J «* « ei« kleines Wokinhäuschen mit

etwas Garten zu kaufen, zwei Wohnungen
m»t je zwei Zimmernr». Küche. Zu er¬
fragen ,m Tagbl.-Verlaa, ** 6335

. Haus in der Nähe des Kur-
vlertelr für

Hotel od. Pension
zu kaufen oder zu miethen gesucht
durch C.  Wagner , Härting-
straße5. 6078

1 Geschäftsmann sucht bei 8—10.000 Mk. An-
! hochrciitable» Sau» mit Werkstatt und

Thorfahrt zu kaufen. Offerten mit genauer Preis¬
angabe und Rentabilität unter I*. 5E. 4 ??
011 ^gbl .-Verlag niederzulegen.

Z« kanfcn gesucht
mtt etwas Garten oder Hof im westl.

Stadttheil, im Preste von 40—50.000 Mk. Gefl.
tA-f.**' ? ** an  dm Tagbl.-Verl.

Iientables Geschäfts- oder Privathaus mit hoher
Anzahlung zu kaufen ges. Offerten mit genauer
Anaaben. tw.  H . n . es « an d. Taabl-Verl.

<6rldverlre1sr

7—8000 Mk. werden auf gute Nachyypolhekdi«
V» der Taxe zu 5 «/» gesucht. Offerten unter
» . X. »40  an den Tagbl.-Verlag. 2910

Zur Tilgung einer2. Hypolhck werden auf1. f. M.
auf ein gute« Object von einem pünktl. Zins¬
zahler 6000 Mk. gejucht. Off. u. E . X. 399
an den Tagbl.-Verlag.

20,000 Mk. auf prima 2. Hypothek für gleich
oder später gesucht. Offerten unterX. V.  » 8»
cn den Taqbl.-Verlag._ 4999

Nah

II

garten, gleich beziehbar. Nehme als Anz. event
gute Hypoth. od. kl. schuldenfr. Object, stuickr'
erb. u. »-■K . H . 4 » » an den Tagbl-Verl

Kleine neue Villa an schön
Platze am Rhein— Eisenbahn - »».
Da«»pfschifsstat. — neu erbaut—
mr 25,000 Mk. verkäufl. 6201

o . Engel , Adolphstraße3.

erb

II
Billa

.-Verl.

II

Alwinenstratze 14, 11 Zimmer.
Bad und>10  Nebenräume, neu erbaut, zu ver¬kaufen. Näheres

^ Baubüreau Adolphstraße 3.
Z» Soilnenbcrg ist ein solidu. schön gebautes Hans

? Tt Remise , Hos. Garten, geeignet
für Wascherei und Fuhrwerk, billig verkäuflich.
Anzahlung 4000 Mark. 5943

M. I.inx , Mauergasse 12.
^ '" Wcstend

»äVl*JS8ä !“ä

Kttpit-flirrr ;n « er!ri tzen.

Privat-Capitalisten!
Leset die .,Seue börsemeilnng ' ' .
Probenummeni gratis n. franco durch die
Expedition, Berlin 8W., Zimmerstr. 100.

— — (B. ä8076) FlloS
»ur «nie « ypot„. rr„^ ieftk̂ sgttvr " ' W^

derungen habe stets Käufer . Sensal
Vahnhosstratze 16.

Telephon 524. Sprechz. v. 3—5R m. 1765

oder spater ausziileibe,,. 592g
Ildolpbstraße3. 1.

Darlehen!
Hypotheken!

Knancirungen!
^ Höhe zu mäßigem Zinsfuß au un¬
bescholtene und einwandfreie Personen oder
Firme,,. A,,- «. BeEufe von Grund-
stnSe»»und Geba,»den durch die

Deutsche Darlehen- und
Ca»»tions -Bauk, Berlin w . »s.

. , X fiC9flt 30  Pk . für Rückporto
und Copialmi. (V), b. 1280) F 151

18,000—20,000
auszulecheii. Offerten unter X. IS. V. LI«
an den Tagbl.-Verlag.

V » st»d gegen1.Hypoth.. 20,000,12- 15,000 und 10,000 Mk. sind aeaen
2.  Hypoth. auszii leihen durch 5888

Hellmundstr. 53.

80,0«« Mark
zu 5% gegen1. Hypothek auf ein werth-
volles Grundstück, Wohn- und Geschäfts-
gebäude im Rlieingau, per sofort gesucht.
Werth des Objektes 160,000 Mark, Brand-
kaffe 108,000 Mark. Größte Sicherheit ge¬
geben. Off. «ab 8. W . 459 an den
Tagbl.-Vcrlag. 6091

Suche aiî cî /Jul ^ lO/v̂^ i^ täcühypo^
auf ein im beste» Stadttheil gelegene» prima
Geschäftshaus. Selbstdarleiher wollen ihre
Adrefle unter « . W . 999  im Tagbl.-Verlag
abaeben. 5982

15,000 Mk. auf 1. Hypothek in
der Nähe Wiesbadens per gleich ges.

Off. u. O. K. 49 « an den Tagbl.-Verlag.
8- 9000 Mk. auf gute1. Hypoth. gesucht, sehr

pünktlicher ZinSzahlcr. Off. unt. » . « . 484
an den Tagbl.-Verlag. 6132

Suche 20,000 Mark zu 5 % an
2 . Stelle , direct n. d. Landesbank.

Jos . fäaudnitzky,
Wevergasse 3 , n. Nassauer Hof.
Capital von

80,00 © Mark ans herrliches Befitztlium an
erste Stelle zur Hälfte der Taxe sofort gesucht.
Offerten unter E . !M. sr. 495 an den
Tagbl.-Verlag.

4 - 500 Mark gegen hohe Zinsen und gute
Sicherheit zu leihen gesucht. Offerten unter
88. A. ® . s ®9  an den Tagbl.-Vcrlag.

3—4000 Mk. auf sehr gute2. Hyp. sof. ges. Off.
u. H . n . 1006 an den Tagbl.-Verl. 6167

«-Haupt-Agentur
| einer angesehenen deutschen ' Lebens- Ver¬
sicherungs-Gesellschaft mit beliebten Nebcn-
sparte» ist unter sehr günstigen Bedingungen zn
veraebrn. Herren, welche im Staude sind, mit
Erfolg zu acqniriren, werden gebeten, ihre
Offerte» unter X. W . 491 an Haasendein
* Votier a , Frankfurt a. M.,

| einzureichen. F51

Nebenverdienst.
Schöner Nebenverdienst garantirt

strebsamen Leuten die Uebernahme der
Lebens-, Aussteuer- und Rente,iver-
ŝ »ungS-Agei,tnr einer alten deiitichen
Gesellschaft mit den vortheilh. Bedina
Evtl, feste Anstell. Bewerber schreibe«
unter II. II. 415 an den Tagbl.-Verl.

Darlehen v 100 Mk. aufw. zu coul
Akbmg., sowie Hypotbekengelder in jeder

Anfr. „nt adress. „. frank. Couvert
zur Rückantwort an » . «q„
Hannover, Hciligcrstr. 395. 4-4̂ 4

1 CÄiis,s ;» ; ,i"; a35:

1„ ^'Depaar , Beide der engl. Sprache
ÄJ ’ cautioi,»fähig wünschen eine Filiale irgend
welcher Branche zu ubernchmc,,. Offerten unter
0^-̂ -̂ Frankfurt , Moselstraße 51, 1.

r . Tüchtiger strebsamer Kaustua»» a. hies. Platze
lucht auf ein Jahr ein Darlehen von ea.

1600  Mark
I Offerten unt. « . *. 3 . , „n den Tagbl.-Ve rlag

Mti Bauhandwerker.
, „ . Oammtl. Bauarb. s. 1 Neubaua. d. Emserstr.

verg. Wcilstr. 10, P., v. lVk- k'lt,  6220^



gelte 24 . 81 . Mt.tiUi> 01 .W Wi - s ». d« >-r Tagvlatt ( M °e»en.« „Sn°de) . Bee .ag : « anggasle 27 . 4 » . Jahega », . » ». 185 .
llmgrn&eu '/, Morgen Landes im Aukamm zu

vergeben Schwalbacherstraße 12, 1.

. Ein Fachmannj
% -er Bankbranche |
% übernimmt die sorgfält. Belehrungü. das K
- Weien der Börse, der. Effecten-, Geld-, £

Eleg. gutsttz. Damen- u. Kiikberkleiderw. in u
außer de», Hause angefertigt Blüchcrktraße9, 2 r.

Costümc, HauS- und Kinder-Kleider
werden angefertigt Albrechtstraße 2l, Maus.

” ' • v»* ,vv*|‘/ vui xz> 11vvu*»■'/ Vyi IV'/
Wechsel- und Hypoihekeiigeschäfte, sowie der
kausm. Buchführung, uni selbstständig eine
Vermögensverwaltung führen od.controlliren
zu können. Damen und Herren, namentlich
der besseren Stände , welche sich gern auf
den erwähnt. Gebieten orientiren möchten,
werden gebeten, sich gefl. u. T . I*. 3 -*«
an den Tagbl.-Vcrlag zu wenden.

8W- Derselbe übernimmt auch Ver-
mogeii»verwait. unbedingt znverläsfia«nd diseret.

HH

♦♦
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Tnchtrger Büffetier.
M übernehmen. Derselbe ist auch mit der
tzerstellnug von Cognac und der »»eisten
gangbare» Liq,teure auf kaltem Wege
vollkommen vertraut u. würde cvent. auch
an einem Colonialwaaren-Gcschäst mit
Spirit,rosenverkanftheilnehmen. Offerten
unter C. ® . v . ■48 ’? au den Tagbl.-Lerlag erbe ten.

TyeUhaber mit 10—15,000 Mk an
?£r„3' S!lSIfu,crf: "ab- von hier, nachw. mind.
lr>°/° Rente abwcrsend, zur nöthig geword.
Vergrößerung der Werkes gesucht. Offerten
u. 51. J . 188 an den Tagbl.-Verlag erb.

Eine Näherin empfiehlt sich züiii Weißzeug-
nahen und Ansbessern der Kleiderp. Tag Mk. 1.50.
Näh. Hochstätte 29, 2 St . bei Frau

!' 'Tüchtige Lüeitzreugnäherin nimmt Arbeit
rm Hause entgegen. Walramflraße 25, 8. Et.
~ 'Mädchen empfiehlt sichz. Gardine,istopfen u.
Ansbessern, auch Knopflöcher. Saalgkisse8. Ö. 1.

Neuanfertigung von Schirmen jeder
^lrt, Ueberzieherr und Nepariren vor;
Schirmcn w. billigst ausgeführt. 4 <\ Ii«?r4er-
t»imm , Wwe., Kl. Schwalbacherstraße14, Park.

Hüte werden chic garnirt Helenenstraße>3. 1KmpslöAr»s-SLrsHeiepliöfer,
Unrcrzeichnete empfiehlt sich mi Feder,»-

rernrgcr; in u. außer dem Hause. 5668
__ Ieina t .ötrier , Steingasse5,

Bertsedern iu.  d . Darnpsavparat gcr. bei
»»rar» Albrechtstraße 30. 5581

T. Bngl. s. K. ni u. a. d. H. tkirchg. 87, H.

Brauerei.
Junger cautionsfähig. Manu sucht Wirthschast.
u. I». 4 » n . sie » g„ den Tagbl.-Verlag.

Gute Musiker aller Cavallerie-
... Instrumente für die Londoner
S' ustte uug gesucht. Reflcctanten belieben sich
M't Instrument zum Probeblasen von 10  bis
Stillsrttd"" ^ melden Haincrweg8, Villa

zu vereinbarende Zahlung per Stunde
L". Drt und Stelle « lavier (am liebsten

zum Ueben gesucht. —
Ikhkffiliche Offerten unter F . V. 481 au den
Tagbl.-Vcrlag erb.  _

3« Abwesenheit der Herrschaft kann eine er-

LMKMÄLSW
rÜ?bfii >a,“]L l̂e  borge der Ueberwachung

pön ^0- 12 nl'rrHt6mett- mih  Frankfurterstr. 24,
«m neues Herrnrad gegen ein gebe. Damen-

tb- Hcrrnrad zu vertauschen. Bleickstraße 15, 2 l.
~ .Privat - Mittagstisch zu 60 Pf. k. einige
Herren tbe,lnehmcn. Schillerplatz 2,  Stb . 1 St I.

Skcillllllfatnrm u- üedrauchte.W ." *•’>■" / billig zu verkaufen.
Empfehle mich zugleich zum Lade» und Repariren
von Accumulatoren rc. 2010
- « U»»I SiÜHHer,  Sedanplab4. Tel. 2213.

« «»»rtfaturm nujönijträDtrii rc. werde» gut
und billigst ansgefuhrt. g49g
^ >!. Mechaniker, Sedanplab4.

Wflltrpn W'chlcu, Repa rat., Neun,Isert.
ê Vtlbb-ll , aller Schrcinerarb. 1925
Itai -I,, Dobbeimerstr. 13 u. Bleichstr. 27.

tüchtiger Küfernietster übernimmt
/ . "' Arbeiten sür Hotels, Weinhandlunge»

Lnfere Blumenkübel und Wasch-
Off. unter T . v.  s » s au

gen Tagbl.-Verlaa._
,7 , ®*rt"Mufev,  Spaliere nnd Geländer
fertigt billig an 447g

» . . Debus , Rooustraße8.
Zeichniingc»11. Photographien stets zur Ansicht.
Nlle Tapezirerarbeiten werden prompt n.

bill. ansgefuhrt rm)
__ 4 «irii , r , Adelhaidstratze 46.

Tüchtiger Gärtner
SÄrÄ 'iirÄr

Costnmc, Jiiäcts, Capes,Schneider-Kleider
lverden nach neuester Mode angefertigt.

Tliodernistruiig wird angcuommeu. 5417
«s « JH Damenschneider,

__ Nerostraste 23, 2, El,_
ftüv  Sautcu!

Capes, Jackcts, werden nach
Reucster Mode gut sitzend angefertigt sowie
getragene billig modernisirt. ' ^ 06
, M«»rad Weyrt -r , Sellmundslraßc18, 2.
Dotzlwim"L ^ 6. '2n "0Ct) Cmiflt  wunden.

«ÄK k iss
O. V. 433 au den Taabl.-Neeln^ " ^

PUßer d7!"H.rusê Näh' °T? ," cnst̂ 8b'?7^  3580

U. billig' an gefertigt"Frm'ke'chraß?23. Vdl,«" Part!Kleider
w. »nler Garantie augef. Jahnstraße 36. Gtb. 1.

Persecte Bügleri» sucht «och Privat-
kundsckiast, N. Römerberg tt, Hth, 1 St , r.

Wäscherei und Gardine» - Spannerei.
Oranieustraße 25._ 5647Gllrilinen-ApülUlerei^ m.̂ k7,"

Oranicustlaße 15, Hth. Part._ 5646
Gnrdineu-Wäscvcrci 11. Spaunerei Römerb. 88.

Gardiiteu - ^ LÄN^
Wäsche zum Waschen und Glanzbügclii wirb

angenommen und rasch und püukilich besorg!
sWalkmuhlstraße 10. Eigene Bleiche.  _

Wnicliez. Bug, w. angeu. Ornnienstr. 82, 2 I.
'vird aufs Land nngenommeu

<4? llfU) l. Lauggasse7, 1 St. _
. . Die LMche von einem Hotel oder Pension

wird sofort zu übernehmen gesucht. Dieselbe wird
gut und püukilich besorgt. N. i. Tagbl.-Pcrl. 5946

Mettev-Kerichi
oes ..Mresdaderrrp Tagvlatt".

Mitgetheilt auf Grnud der Berichte der deutschen
Sccwarte in Hamburg.

(Ncchdruck verboten.)
22. April: vielfach bedeckt, kühler, feucht, Rcgenfällc.

strichweise Gewitter.
-3. April: wolkig, veränderlich, normale Tem¬

peratur. frische Winde, feucht.
Auf- und Untergang für Könne(L) nnd

Mond (L).
.(Durchzimâ rr Sonn» durch Elldtn Iiack, miitcltitropLiichtr Zeit.
1901j|. ^
Avril ini sud . Auig.^ ^ illbr« in IIhe« i,,, ——-1— „. , Ilnterg .j Aufg. I Unter«

liUQt!Piin.lute Min .suhr « inj Uhr Mn .jUhr Mn.
B-  W | & P | ^9l7 ^b5B.s' Nächts7
23. |)12 25 | 5 21 j 7 31 || 8 58B.s 0 1 B*
*) Hier gebt  L-Ilntergang dem Aufgang voraus.

Montag, de» S2 . April.
Versteigerung von devi städt. Leihhause vcrfallcneii

Pfändern, bestehend in Brillanten. Gold, Silber
Kleidungsstüchen, Beiten rc., an Ort nnd Stelle
Vorm. 9 Uhr. (S . „Auiil. Anz. No. 47" S . 2 )

Venteigeriiiig von Herren-Kleideiitoffen im Pfand-
lokal Rhcittischer Hof, Maucrgasse 16. Vorm.
10 Uhr. (W. Tagbl. 185S. 15.)

Versteigerung von Eicheiidicleii und Bänken sür
Gartciiwirihschaften oder dergl. im Hause Nüein-
straßc 20 zu Biebrich, Vormittags 10 Uhr.(S . Tagbl. 185S . 15.)

Einrcichnug von Offerten auf die Aussührnng der
Terrazzo-Arbeiten für den Neubau Feuerwache
Acciseamtn. Leihhaus, in, Rathhause. Zimmer

«• fl », Vormittags 11 Uhr. (©. „Slrntf. Anz.No. 48 S . 2.)
C'nreichung von Offerten ans die Ausführiing der

Wchlosscrarbeiteu(Fenster-, Thür- rc. Beschläge)
für den Neubau Feuerwache, Acciseamt 11. Lcih-
b?us, mi Rathhause, Zimmer No. 41, Vorm,
ll ' /t Uhr. (S . „Amtl. Anz. No. 48" S . 2.)

Mestdcrrx- Theatev.
Sonntag, 21. April.

Nachmtttags >/,4 Uhr . - Salb « Vrtlfa)
Der jüngste Leutnant.

Große Poffe mit Gesang in 4 Akten von Dr. (£
Jacobson.

Regie: Kan» Manusst.
Dirigent: KapellmeisterG. Utcrmöhlen.

Personen r
von AIden, Obersta. D., Ritter¬

gutsbesitzer. Otto Kienscherst
Maiorin von Alben, seine .

Schwägerin. Clara Krause.
seine Tochter. . . . Elle Tillmaim.

Mitscherlich. Volontair . . . Gustav Rudolph
!D^ 'mler Ober-Jnspcctor auf

Groß-Zippclsdorf . . . . Richard Gort« .
Buinke. Diener . Hans Manusst.
L-chouland. Gutsbesitzer. . . Hans Sturm.
Eva, seine Tochter. Helene Kovmann^
Bernhard seinSohli.Availtageur Käthe Erlholz. >
TrangottMichacl.Dorsschullchrer Albert Rosenow,
Bertha seine Tochter . . . . Elly Osburg.
Atrniik, Gastwirt!, . Hermann Kunz. :

seine Tochter . . . . Minna Agte. i

Aw-stes Mitglied eines Krieger- JaU EckhoffjDrittes j wrem8  Richard Krone.
Schulkinder, Mitglieder eines Kriegervereins ec. ^

Ort der Handlung: Rittergut Groß-Zippelsdorst
Zeit: Gegenwart.

Rach dem2.Akt findet die größere Panse statt, i
Anfang -/'4 Uhr. Ende '/-6 Uhr.

wird von jetzt ab Nachts2. Bleiche hinter der
Blücherschnle(Wellritzthal).
__ Jac . Ziss.Manicim. — Pcdicme.
„ Fkäulcin empfiehlt sich in Hand- und
Nagelpflege, Hül,ncraugenschneiden. Gest.

1 Bestellungen Bureau Warlie », Goldaasse 18.
[ Für cm ncugeb. Kind werden gute Pstege-
eltcr» gesucht gegen Vorausbezahliiiig. Offerten
unter I». K. KJ. 4§H an den Tagbl.-Verlag.
~ Hcirnty . 4—500 Dame»m. gr.V. w. Hciratb.
Prosp. ums. Journal. Charlottenbirrg2. F1 78

Heirathsparthien
jeden Standes verui. diseretn. reellF-ra » 80 I.1
Frankfurt n 'M ., Schopcnhniierstr. 7, 1. ? 52

Mann mit Vermögen
.... .77 , . möchte sich wieder mit
alt. Fraiile,!, oder Mttive mit etwas Aermöqeii
verheirathen. Offerten unter 4 . h.  a «o '««
den Tagbl.-Verlag.

Königlichej| p Kchanspielr.
Sonntag, den 21. April.

112. Vorstellling. Bei aufgehobcnciil Abonncmeiit.
Dir Walküre.

Musikdrama in3Akten(Erster Tag aus der Trilogie
„Der Ring des Nibelungeii") von Richard Wagner.

Mufikalische Leitung:
Herr Königl. Kapellmeister Prof. Mannstardt.

Regie: Herr Dornrwnß.
Personenr

Siegmuiid. Herr Krauß.
Hiinding. Herr Schwegler.Wotan
öieglinde.
Brüniihilde.

Brodniaiiu.

Sonntag, den 21.  April.
Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Coucert. Abend«8 Uhr: Coucert.
Königlich; Schauspiel,. Abends6 Uhr: DieWalküre.
Aestdeuz-Thcater. Nachni. >/-4 Uhr: Der jüngste

Leutnant. Abends7 Uhr: Nackte Kunst.
Makhakka-Theatcr. Nachm. 4 Abends8 Mir:

Vorstellungen.
Reichshalken-Hheater. Nachmittags4 11. Abciids

8 Uhr: Vorstellungen.
Montag, den 22.  April.

Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Coucert. Abends8 Uhr: Coucert.
Königliche Schauspiele. Abends 7 Uhr: DerBurggraf.
Nestdeuz-itheater. Abds.7Uhr:DerVcilchcnfresser
Nalballa-Zheater. Abends8 Uhr: Vorstellung.Neichsyalken-Hheater. Abds .8  Uhr: Vorstelluuv.

WMWWWM
Sonntag, den 21. Aprit.

Knserverein Wiesvaden, gegr. 1890. Nachm,i 2 Uhr: Ausflug.
M " bade««r Mänuergesang- herein . Nachni.4 Uhr: Familieu-Aurflug.
Wänner-Kesangveretn Kilda. 4 Uhr: Ausflug
Oesangvcrein Acue tzoncordia. 4 Uhr: Ausflug
tzkuS Edelweiß. Nachni. 4 Uhr: AiiSflug.
Ke elkschasl Kkoria. Nachm. 4 Uhr: Humoristische1 Unterhaltung.
Sparverein Zukunst. 4 Uhr: Familieu-Aurflug
Atemur- u. ßting-Elnv Athketia. 4 Uhr: Ailssliig.
Surn-Zrerern. Abcuds8 Uhr: Familie,i-Abend.
--»ynagogen-Kesangverei«. Abends: Familien^Zusammenkunft.

1Ucttcr -i *cri d|tc
Metsorolsgische Seobachtnuge»

der Station Miesdaden.
19. April 1901.

flP Schneideringfr-fiw » "S a * w
15 © ÜHä I « elcfl.  Bloujeii, Schiikider-

mi, * . ' « 'tailf,;
modernisirt zu soliden Preisen Verkauf sraiii

Lchuiltmiister. Modelle zur Ansicht ä'
4 . Uop |i, Zimmnliiannstrake8, 1 r.

Barometer*) . . .
Thermometer(£. . .
Dunstspauii. (mm) .
Rel.Feuchtigkeit("/«)
Windrichtung. . .
Nicdcrschlagsh.(mm)

~ 4U'W' vuvwi# “j“ v.b»
iii(lin .e.:öax0mtt.' rau8at’cn sind ans 0' C.

7 Uhr
Morg.

2Uhr
Nychni.

9 Uhr
Abds. Mittel.

761.0 759.4 758.0 759.5
2.5 13.3 7.1 7.5
4.4 5.6 5.6 5.279 49 74 67

NW. W. W.— — — —

Normalschwerercducirt.

.Sri . . . . .
. . . Frau Leffler-Bnrckard.

Mlcra . Frl. Müller.
Slgrunc. FZ. Cordes
Waltraute . Frl. Robinson.
Htlu'wige . Sri. Kaufmann.
Lchwcrtlcite. Frl. Schwartz.
Ort lude. Frl. Hutter.
Gerhilde. . Frl. Walluer.
Grimgerde. . . . . . . . Frl . Roßmaiiii.
Roßweiße. FZ. Müller.
* * * Wotan: Herr Kisch off vom Stadttheater

in Coli, a. Rh. als Gast.
Anfangö 1/« Uhr. Ende „ach 10'/. Uhr.

Mittlere Preise.

Montag, den 22. April.
113.Vorstellliug. 45.Vorstell»iig imAboniienieiitO.

Der Durggraf.
Historisches Schauspiel in5Aufzügen von JosefLauf.

Personen:
Friedrich 111., Graf von Zollern,

Burggraf von Nürnberg. . Herr Leffler.
Ludwig von Bayern, Pfalzgraf

bei dcni Rhein, geiiailiit der
„„Strenge . Herr Zickner.
Werner von Eppstein, Kurfürst

von Mainz . Herr Rudolph.
Braun von Olmütz, Kanzler

König Ottokars von Böhmen Herr Schreiner
Heinz von Orlaniünde, Reffe des

Biirggrafeii . Herr Schwab.
Dr. Lamprctms, Schreiber des

Biirggrafeii . Herr Fender.
Der Haurpralat des Erzbischof«
^vo» Mainz. Herr Ruffeni.
Tiele Swolle. der Scnsenschmied

von Nürnberg. * * *
Beatrix, Gräfin vonFalkcnsteiii,

Wittwe des nicht aiierkailiitcn
Königs Richard von Cornwall Frl. Willig.

Agnes, Gräfin von Falkcnstein, Frl. Rauch.
Pfeffkrkorn.d.HauSnarrlaiifdcm Herr Vallciitin.
Eginhard,Hanshofiiistr.jFalken- Herr Rohrmaiiii.
Eckbrecht, Diener j stein Herr Kirchner.
Martha vom Diukelsbühl . . Frl. Santen.
Die Klirfürsteii von Brandeiiburg lind Sachse»,
Köln und Trier. Kroiiinarschälle, Edle, Kleriker,

Bürger von Nürnberg, Burggesinde, Volk.
Zeit der Handlung: August»nd September des

Jahres 1273.
Ort der Handliiiig: 1. Aufzug: Die Burg zu Nürn¬

berg.
2. Aufzug: Burg Falkenstciu

an, Doniicrsberg.
3. Aufzug: Die kurfürstl.Pfalz

zu Mainz.
4. Aufzug: Burghof auf bem

Falkeilsteiii.
5. Aufzug: Der Saalbau zu

Frankfurt.
4 * Tiele Swolle: Herr Walt, « ZoUin

vom Schillertheater in Berlin als Gast.
Anfang7 Uhr. Ende „ach 10 Uhr.

Mittlere Preise.

Abends 7 Uhr.
205.Abonnements-Vorst.Abonneiuents-Billets Mt.

Nackte Knast.
Schwank in 3 Akten von G. Lehfels,

Regie: Aldui » Ung«r.
Personen:

Adalbert Tornau, Fabrikant u.
^Hausbesitzer. Hans Manusst.
Ottilie seine Frau . Clara Krause.
M ?k> ! deren Kinder - - - . Richard Gortcr.H.lda, / veren rciiwer ^ ^ ^ HZene Kopmaun
Haus. Feurig, Hilda's Mann,
^ Maler . Mar EugelsdorS.
Rita Wallburg, Malerin. . . Küthe Erlbolz.
Fritz Ebert . Hans Sturm.
G" te, i . Elly Osburg.
Beppo, \ Modelle . Albert Rosenow.
Lu «,, ^ °°"le . Hildegard Blank.
®P1(,.t0/J . . . Gertrud Röder.
Marie, Dienstmädchenb.Tornau Gerdy Waiden.
Srau Drebisch, Portiersrau. . Minna Agte.
Ein Dienstmann. Hermann Kunz.
E n Commis. Carl Eckhoff.
Möbelträger. Richard Krone.

Ort bet Handlung: Berlin. Zeit: Gegenwart.
Zwischen dem 1. und 2. Akt liegt ein Zeitrau«von5 Monate».
Nach de», 1. u. 2.Akt finden größere Pausen statt.

Aufang7 Uhr. Ende «ach9 Uhr.

Montag, 22. April.
206. Aboiinemelits-Vorst. AbonuementS-BilletS gült.

Der Deilchenfrester.
Lustspiel in 4 Akten von G. von Moser.

Regie: Atduin Ungrr.
Personen:

von Rembach, Oberst und
Commaudaiit einer Festung. Otto Kienschcrf«

Baleska, dessen Tochter . . . Else Tillmanii.
L-ophie von Wildenhcii», Wittwe * * *
Frau von Berudt . Clara Krause.
Victor von Berudt, Husareu-

ossizier, deren Neffe. . . . Max Euaclsdorff.
Reinhardt von Fcldt,NefcrciidarGustav Rudolph.
Frau von Bclling . Sofie Schenk.
Herr von Gollcioski . . . . Richard Gorter.
Herr von Schlegel. Hermann Kunz.
Johann, Diener bei Frau von

Berudt . Richard Krone.
Minna,Kammerjuugfer bei Frau

von Berudt. Käthe Erlbolz.
Peter, Husar, Victor's Bursche Albert Rosenow».
Ein Uuterosfizier. Gustav Schultze.
Em wachhabender Unteroffizier Georg Albri.
Diener bei Oberst vou Rembach Carl Eckhoff.
Kainmermädchen bei Frau von

Wildcnheim. Elly Osburg.
Freiwillige.

Ort der Handlung: Der1. Akt spielt iu der Wahnuii-
der Frau von Berudt in einer großen Stadt, der
2. und 3. Akt in einer großen Festung im Hause
der Coniniaudantur und auf der Citadellc, dck
4. Akt im Hause der Frau von Wildenhcin, a»f

deren Gute. — Zeit: Gegenwart.
* * * Sophie von Wildenheim: Dora Uflügek

voui Stadtthcater in Mainz.
Nach dem2. uiid3. Akt finden größere Pausen statt.

Aufang7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Dienstag, de» 23. April. (207. Abon,icinc,its-Vor-
stelliiiig.) Dt« Dame non Marim.

Mirliialllr -Theatei .' , Mauritiusstraße 1».;
Nachm. 4 11. Abends8 Uhr : Große Specialitäte»' '

Vorstellungen.

UrichslfttUetk -Tkefftev , Slifistrnße 16.
Nach«,. 4 11. Abends8 Uhr: Große Specialitätcw

Voistelluiigcn.

Attsmirrtigs Theater.
Franks, »»-irr Ktadttlirater . — Opernyauö,

Sonntag: Robert der Tensel. — Schanspielhanö.
Sonntag, Nachui. 3'/, llhr: Flachsma»» als.
Erzieher. Abend« 7 Uhr: Frauen von heutc.l
— Montag: Jlilius Cäsar. 1

Mainzer Htavltheatrr . Montag: Heimath.
Dienstag: Die Liebesprobc.

—.
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